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3. Parteitag des Wahlvereins der

Liberalen ( Freiſ . Vereinigung ) in Frank⸗
furt a . M .

M. Fl . Frankfurtg . . , 22 . April .

Der zweite Verhandlungstag brachte noch einmal eine

ehr reichliche Ausſprache für und wider die Haltung der Fral⸗
tion .

gegen Pachnicke , Nommſen mahnte dagegen noch ein⸗

mal zum Frieden , dann aber kamen

Breitſcheid und v. Gerlach , um all ihren Zorn und

Arbeiterſekretär Jacobs begann mit einer Polemik

hintereinander Dr .

ihren Spott über die Sünder im Parlament zu ergießen .

RNhetoriſch geſchickter wie Gerlach kämpfte Breitſcheid für die

Anſchauung , daß die Zuſtimmung zum § 7 des Vereins⸗

geſetzes ein Verrat am Liberalismus ſei .
die Fraktion erſtand denen um Pachnicke in der Perſon des

heſſiſchen Pfarrers Korell , der nicht Anſtand nahm , ſeinen am

. 10. Januar geſchehenen Schritt öffentlich zu bedauern und

i nun für die Fraktionsgemeinſchaft einzutreten .
Korells Rede noch einmal auf einen friedlichen Austrag des

ſcharfen Meinungsſtreites hoffte , der wurde bitter durch die

Ein Streiter für

Wer nach

ſchroffſte und rückhaltlos zum gänzlichen Bruch treibende Rede

des Abg . Potthoff eines anderen belehrt .

kAllen, der rechte oder der linke , ſo formulierte Potthoff die

Frage , um darauf zu antworten : nur die um Pachnicke müſſen

hinaus . Mit bewegter Stimme griff hierauf der alte Parter⸗

Ein Flügel muß

0 führer Schrader in die Debatte , um zur Toleranz , zur

Einigung zu mahnen — vergeblich , die um Barth , Breitſcheid

und Genoſſen wollten auf der ganzen Linie ſiegen oder nicht

wehr in der Partei ſein . Schließlich ſpitzte ſich die ganze Frage

auf Annahme oder Ablehnung eines Amendements zu der

ſog , Münchener Reſolution zu . Letztere — die allen

Parlamentariern der Mehrheit zuſagte und ſchließlich mit

371 gegen 33 Stimmen angenommen wurde — hat folgenden

Wortlaut :
„ Der Parleitag ſpricht ſich für die Aufrechterhalkung

derlinksliberalen Fraktionsgemeinſchaft aus , in

der Ertwartung , daß ſie den Liberalismus ſtärken wird . Er hält es

Ffür notwendig , alle entſchieden liberalen Elemente zuf

faſſen und fordert auf , im Rahmen der liberglen Frak

mmenzu⸗

jonsgemein⸗

ſchaft den entſchiedenen Lüberalismus zu vertreten . Er hält es aber

m Intereſſe einer ſolchen Politik für geboten , daß alle Kritik , die

in keiner Weiſe unterbunden werden ſoll , ſich ſteis der Rotwendig⸗

eeit des Zuſammenarbeitens bewußt bleibt . “

Dieſer Reſolution , die weder denen um Pachnike ein Miß⸗

kauensvotum erteilte , noch denen um Gerlach und Barth irgend⸗

pie wehe tat , verlangte DrDr . Brabant den Satz voranzuſtellen :

Der Parteitag bedauert die Stellungnahme der Fraktionsmehr⸗

die zu dieſer Haltung geführt haben ,

— ô1U— —

Künftlerin , als bätte ſie ein treuer Gruß der

feit zu 8 7 des Reichsvereinsgeſetzes , wenn er auch die Motive ,
durchaus würdigt .

In ſcharf akzentuierter Form erklärte Naumann , daß er

bei Annahme dieſes Amendements die entſprechenden
Konſequenzen für ſeine Perſon ziehen müſſe , das

Gleiche taten nach ihm Pachnicke , Delbrück , Heckſcher , Münſter⸗

berg , Graf Bothmer und andere , während Potthoff umgekehrt
bei Ablehnung des Amendements Konſequenzen in Ausſicht
ſtellte . Die Abſtimmung ergab , daß nur 98 Stimmen für dieſes
Amendement , 315 aber dagegen waren bei 18 Stimmenthaltungen .
Sofort nach dieſer Abſtimmung lagen dem Vorſitzenden 20

ſchriftliche Abmeldungen vor , u. a. von Dr . Bartb ,

Breitſcheid , von Gerlach , Frau von Gerlach , Uhlfelder
und Eckſtein⸗Nürnberg ete . Welche Weiterungen dieſe neue Se⸗

zeſſion im Liberalismus noch haben wird , iſt heute noch nicht ab⸗

zuſehen , immerhin iſt eine Klärung der Situation durch

dieſen Austritt erfolgt .
Die Arbeiterfrage und der Liberalismus gab

in der Nachmittagsſitzung dem Abg . Naumann Gelegenheit , in

bekannter glänzender Weiſe ſich über dieſes wichtige Thema aus⸗

zuſprechen . Zuvor ſprach Arbeiterſekretär Fiſcher , und in der

Debatte kamen dann noch eine Reihe von Arbeitervertretern zu
Wort .

E * 7 *

Die reinliche Scheidung iſt alſo vollzogen , wir

haben uns ſo oft , noch erſt geſtern wieder , zum Thema ge⸗

äußert , daß Neues und Weſentliches zur Beleuchtung der Frage
kaum noch beizubringen iſt . Wir können nur wiederholen , daß

wir den Anhang des Dr . Barth ohne Bedauern aus der libera⸗

len Gemeinſchaft , wie ſie ſich im Zeichen der Blockpolitik ge⸗

ſtaltet hat , ſcheiden ſehen . Die Herren werden ja als die un⸗

berbeſſerlichen Beſſerwiſſer ihre agitatoriſche und literariſche

Tätigkeit fortſetzen , aber was ſie nun ſchreiben und reden , da⸗

für trägt keine der blocktreuen liberalen Gruppen mehr die

Verantwortung , das belaſtet keine . Sie werden keinen Nutzen
ſtiften , aber auch keinen Schaden anrichten : ſie reden auf eigene
Fauſt und nicht als Führer einer großen politiſchen Gemein⸗

ſchaft , die ihnen zu bilden auch nicht gelingen wird . Sie

werden natürlich in die Freiſinnsgefilde einzubrechen ſuchen ,

aber nach der geſtrigen Abſtimmung bezweifeln wir , daß ſie

viele Erfolge erzielen werden . Sie haben eine erfreulich
wuchtige Mehrheit gegen ſich gehabt . Man darf nicht von

einer Spaltung der freiſinnigen Vereinigung , man wird nur

von einer Abſplitterung innerlich dem Freiſinn , der Partei⸗

politik und der Parteidisziplin längſt entfremdeter Elemente

reden . Mit der geſtrigen Abſtimmung hat die Freiſinnige
Vereinigung die letzte entſcheidende Wendung zu liberaler

Realpolitik hin genommen . Es gibt davon nach Frankfurt
kein Zurück mehr und will kein Zurück mehr geben . Die

Freiſinnige Vereinigung will keinen Triumph der Barth und

Gerlach über Naumann und Payer , wohl aber ſich von dieſen

ren laſſen zu größerer Einflußgewinnung des deutſchen

Liberalismus . Wir erwarten von der Scheidung eine Be⸗

ruhigung innerhalb des Freiſinns , an die Stelle einer nach

ſerer Meinung höchſt unfruchtbaren und ſterilen Kritik und

ch harmo⸗

gleichen politiſchen Willen und die gleichen A chauungen über

dig Wege zum Ziel hat . Die giftigen Pfeile der radikalen

ritik bleiben fortan im Tore ſtecken , ſie ſchwirren nicht mehr

Darch graue Gassey .
Roman von Anny Wothe

( Nachdruck verboten . ]

( Fortſetzung . )

Tobender Jubel erfüllte die Halle . Das , was jedem da ſo⸗
zoen genaht , war ja die leibhaftige Poeſie . Das war wie ein

unendliches , jauchzendes Siegeslied der Kunſt , das erſchauernd
die Seelen zwang . Vergeſſen war die verunglückte Eliſabetharſe .

Frei und jubelnd , ſchrankenlos gab ſich die Begeiſterung .

Anianes Blick hing plötzlich wie gebannt an der prinzlichen
Loge . Der Prinz hatte ſich erhohen . Er klopfte öſtentativ Bei⸗

ſall und es war , als komme und gehe kiefe Röte auf ſeinem blaſſen

Geſicht . Hinter ihm aber ſtand ber Rittmeiſter von Rammeſs⸗

burg und während auch er applaudierte , neigte ſich ſein dunkles

Auge warm grüßend Aniane entgegen . Da war es der lungen
Heimat wonnig

Dunkel

*0

umfangen, als lichte ſich unter dieſen warmen Augen das

ihrer Seele .
Sie lächelte und ſie ſang weiter , noch einige feinſinnige Lie⸗

der von Hugo Wolf und das Publikum überſchüttete ſie mit Bei⸗

fall. Wie verwandelt war Aniane . Ein ſüßes Lächeln um den

zuten Mund und die Augen leuchtend im Jugendglanz , ſo dankte

ſie nach allen Seiten .
Tante Malchen applaudierte , wie ſie nachher ſelber erzählte ,

„wie beſeſſen . Der Hut war ihr ganz ſchief von dem Kopf

gerutſcht . Die Geheimrätin Heimburger , die mit ihren zwei

Töchtern dicht neben der Loge des Prinzen ihren Platz hatte ,

bemerkte mit etwas aufdringlichem Organ , ſo daß es jeder hören

konnte, na , ſie hätte es ja immer geſagt , daß die Aniane Nainer
eine großartige Sängerin werde . Sie hätte ſie ig ſonſt nie

proteniert , bewahre ! Da ſähe man ſich doch vor )

Und dem Prinzen ordenklich herablaſſend zünſckend, hälte ſie
beim Fortgehen wohlwollend , im ganzen Vollbewußtſein , daß von
Anianes Ruhm auch ein Abglanz auf ſie fiel , zu dem Prinzen

herüber geſagt :
„ Wenn Durchlaucht ſehr brap ſind , ſollen Sie heute Abend

das Glück haben , die Künſtlerin kennen zu lernen . “

„ Danke untertänigſt , gnäd Frau “ , gab der Prinz lachend

zurück , „die kleine Aniane iſt eine Tanzſtundenflamme von mir ,

ſie iſt ja aus Tannenrode . Darum iſt wohl auch Mama hier ,
die ich oben in der Loge bemerkte . Ich bitte um Urlaub , gnädige

Frau , Mama begrüßen zu können . Ich folge Ihnen ſofort . “
Eine tiefe Verbeugung zu der Geheimrätin , eine etwas

knappere zu den beiden Töchtern , ein paar ſchlanken , blaſſen

dunkelhaarigen Mädchen , die tief knixend faſt in die Erde ver⸗

ſanken . Dann wand ſich der Prinz von ſengen Begleitern gefolgt

durch den ſchmalen Gang , der ſich um die Logen zog , dem Aus⸗

gang zu .
Die Geheimrätin von Heimburger aber hob nochmals die

Hände und klatſchte Beifall . Die Fürſtin Elinor da oben hatte

ja auch noch mal die Hände gerührt und die ſchöne Witta von

Monbert hatte applaudzert , als kpiegte ſie es bezahlt .
Die Geheimrätin verließ ſtolz und ſiegesfreudig die Albert⸗

halle . Ihr war zu Mute , als hätte ſie heute eine Schlacht ge⸗

wonnen . Ihre blondbewimperten , indiskreten Augen ſchauten

herausfordernd um ſich, als ſie , nur langſam vorwärtskommend ,

hier und da Grüße austeilend und dabei lächelnd ihre feſten

weißen Zähne unter der ſpitz und neugierig hervordrängenden
Naſe zeigte , wenn ſie irgend einen Bekannten entdeckte , dem ſie

dann immer wieder erzählkle : ? :
„ Nicht wahr , ein großes , wirklich ganz eminentes Talentf

Ich bin entzückt ! Na , ich wußte es ja gleich , daß Aniane Rainer

Ibre Muttereine Künſtlerin erſten Ranges werden würde .

hatte auch eine bezaubernde Stimme . “

Dabei hatte die Geheimrätin ganz vergeſſen
daß ſie am

Morgen noch händeringend zu ihrem Mann geäuf „ Weißt

beunruhigend und verwirrend durch den Beratungsſaal . Die

Freiſinnige Vereinigung iſt zu beglückwünſchen , daß ſie Feſtig⸗
keit genug beſaß , entweder — oder zu ſagen . Unſtreitig wird

das Ausſtoßen der Barthſchen Gruppe günſtig auf die links⸗

liberale Fraktionsgemeinſchaft wirken , ihr gemeinſames Arbei⸗

ten wird nicht mehr beeinträchtigt werden durch ätzende und

verletzende Kritik , die zwar von einzelnen Exkremen kommend ,

doch in irgend einer Weiſe immer der ganzen Vereinigung zur

Laſt fiel und mehr oder minder leichte Trübungen des guten

nachbarlichen Verhältniſſes hervorrief . Die linksliberale Frak⸗

tionsgemeinſchaft wird vor allem entlaſtet von jenen kurzſich⸗

tigen , unwürdigen Experimenten , liberal⸗demokrakiſche Kom⸗

binationen mit Einſchluß der Sozialdemokratie zu bilden . Sie

wird befreit von jener unheilvollen Illuſion , die dem Libera⸗

lismus ſoviel Einbuße an Macht und Würde koſtete . Wie

Naumann hat die Freiſinnige Vereinigung mit der geſtrigen

Abſtimmung die entſchiedene Abkehr von der Politik der

liberal⸗ſoztaliſtiſchen Linken hin vollgogen , und den entſchei⸗

denden Schritt zum bürgerlichen Liberalismus hin getan . Das

führt ſie um mehrere Schritte ſowohl der Freiſinnigen Volks⸗

parlei wie der nationalliberalen Partei entgegen .

Das Eintreten der Freiſinnigen Vereinigung in den Block

gab den Anſtoß zu den Reibungen und Streitigkeiten inner⸗

halb dieſer Gruppe . Sie haben geendet mit der kräftigen

Ausſtoßung der blockgegneriſchen Elemente ,

der Freunde des Gegenblocks . Das iſt der Kern der Frage .

Die Blockpolitik darf in Frankfurt einen Erfolg buchen , der

Blockturm iſt durch einen heilſamen und kräftigen operatſven

Eingriff von einem läſtigen Mauerfraß befreit . Es gibt nun

von ganz links bis weit nach rechts hinüber eine Linie , die bei

aller Gegenſätzigkeit der politiſchen Auffaſſungen geeint iſt

durch eine ehrliche Zuſtimmung zur Blockpolitik , zum Gedanken

des Blocks und ſeine Erforderniſſe in innerer Zuſtimmung auf

ſich nimmt . Der Block hat die Kraft bewieſen , ungeeignete

Elemente von ſich abzuſtoßen , in den leeren und öden Land⸗

ſtrich zwiſchen Block und Sozialdemokratie hinein , die geſunden ,

lebensfähigen , zeugungsfähigen Kräfte der demokratiſchen
Linken feſter an ſich heranzuziehen zur Erhöhung der

Kraft . J.

* * *

Berlin , 23 . April . Die aus dem Wahlverein der

Liberalen ausgetretenen Mitglieder , die zum großen Teil dem
ſozialliberalen Verein Berlin angehören , haben Ende dieſer
Woche eine Generalverſammlung nach Berlin einberufen , die

zu der neuen Lage Stellung nehmen ſoll .

— — —

Politische ( lebersicht .
* Maunheim , 23. April 1908 ,

Fürſt Eulenburg und der Münchener

Harden⸗Prozeß .
Der Oberſtaatsanwalt Dr . Iſenbiel hat ſich mehreren

Perſonen gegenüber geäußert und etwa wie folgt gelagt :

Du , Gerhard , ſchglaube ,es war underankworklich dümm , die
kleine Rainer einzuladen . Du lieber Gott ! Aber die Maforin

Bultler , mit der meine Eltern ſchon befreundet wapen , hat es

mir ja aber zu nahe gelegt , daß ich garnicht anders konnte . Wer

weiß , ob ſich die Kleine heut Abend nicht gründlich blamiert und

wir ſitzen dann mit ihr da und noch dazu , wo der Prinz kommt ,
Man kann mit dem Künſtlerpack garnicht vorſichtig genug ſein . “

„ Na , Gretchen “ , hatte der Geheimrat gutmütig ſpottend ge⸗
ſagt , „ und doch könnt Ihr hiler garnicht ohne „Künſtlerpack “, wie
Du Dich geſchmackvoll ausdrückſt , leben . Was wäre eine Leip⸗
ziger Waee ohne Sangesgröße , aber freilich , ein Stern iſt

Die Kleine wohl nicht . “
Und nun war Aniane doch ein Stern ! Die Geheimrätin

hatte ihre liebe Not , um überall kund zu kun , daß dieſer Stern

an ihrem Lebenshimmel prangte .

Hochbefriedigt und ganz geſchwallen vor Freude und Er⸗

wartung ſah ſie ihrem heukigen Feſtabend entgegen . Es war

doch wundervoll , mit einem Prinzen , einem wirklichen Prinzen

als Gaſt renommieren zu können und daneben noch mit einer

Sängerin aufzuwarten , die ſo ſehr gefeiert wurde , wie Aniane

vorhin !
Ju ſcharſem Trabe fuhr ihr elegantes Koupee der Bismarck⸗

ſtraße , wo des Geheimrats Villa lag . zu. Die beiden Töchter

faßen ihr gerdroſſen gegenüber . Ihnen hatte Aniane garnicht

gefallen , abſolnt nicht ! Was der Mama nur einfiel , ſich ſo um

die Sängerin zu haben . Die nahm ihnen höchſtens nur die Tän⸗

zer weg und die paar Leutnants brauchten ſie doch ſelber .

Mißmutig ſtiegen ſie aus dem Wagen . Es lag ſchon wie

Schnee in der Luft und ſie fröſtelten in der leichten Umhüllung
Der ganze Abend war ihnen verle

trätlichen Villg in dez
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2. Seite .

Ich ſtehe heute genau auf demſelben Standpunkt , den ich in

Aeußerungen vom 2. Januar eingenommen habe , daß

nämlich die Unterſuchung gegen den Fürſten Eulenburg mit der

größten Schroffheit eingeleitet werden würde , wenn einwand⸗

freie Zeugen gegen ihn auftreten . Wenn Fürſt Eulenburg ſich
etwas hat zu Schulden kommen laſſen , muß er die Folgen tragen
und für ſeine Verfehlungen büßen wie jeder andere . Es wird

ohne Rückſicht auf die Perſon vorgegangen werden , mit der

größten Rigoroſität . Für die Staatsanwaltſchaft , wie für den

Richter darf es keinen Unterſchied der Perſonen geben . Der

junge Riedel und ſeine Ausſagen waren der Staatsanwalt⸗

ſchaft ſchon ſeit Monaten bekannt , aber er erſchien nach alledem ,
was über ihn vorlag , nicht recht glaubwürdig . Ein ganz anderes

Geſicht bekommt jedoch die Sache durch die ſchwer belaſtende eid⸗

liche Ausſage des Zeugen Er nſt, eines unbeſcholtenen und , wie
28 ſcheint , glaubwürdigen Mannes . Die von dem Zeugen Ernſt
sidlich bekundeten Tatſachen waren der Berliner Staatsanwalt⸗

ſchaft bisher noch nicht bekannt und ich habe ſofort die erforder⸗
lichen Schritte veranlaßt . Es wird dafür geſorgt werden , daß
die Sache völlig geklärt wird . Natürlich kann ich nicht nach den
Zeitungsberichten , mögen ſie auch noch ſo zuverläſſig ſein , gehen ,
ſondern muß das Eintreffen der Akten und weitere Berichte ab⸗
warten . Nach Eingang der Münchener Prozeßakten bei der Ber⸗
liner Staatsanwaltſchaft werden die Zeugenausſagen auf das
Genaueſte geprüft , und falls die Ausſage des Zeugen Ernſt den

„Taätſachen kentſpricht , ſoll mit aller Objektivität und
Rigoroſität gegen den Fürſten Philipp zu
Eulenburg vorgegangen werden . Es iſt dann auch ſehr leicht
möglich , daß die Staatsanwaltſchaft die Klage gegen den Juſtiz⸗
rat Bernſtein wegen öffentlicher Beleidigung des Fürſten Eulen⸗

burg zurücknimmt .
Aus München wird uns gemeldet , daß Maximilian

Harden und Juſtizrat Bernſtein über die von ihnen weiter zu
beobachtende Taktik berieten und beſchloſſen haben , eine ein⸗

gehend motivierte Meineidsanzeige wider den Fürſten
Eulenburg bei der Berliner Staatsanwaltſchaft zu er⸗
flatten . Wie es heißt , ſoll Harden und Bernſtein auch gegen
den Grafen Moltke eine neue Aktion unternehmen . Sie

glauben , ſchwerwiegendes Material in Händen zu haben ,

Die Wahrmundhetze in Tirol .

Am 20 . April haben in Tirol Proteſtverſammlungen
gegen Wahrmund ſtattgefunden , die von den beiden katho⸗

liſchen Parteien für Deutſch⸗Südtirol und das obere Inntal
einberufen worden waren . Wie zu erwarten war , hat mau

ſich dort zu den übertriebenſten Kapuzinaden aufgeſchwungen ,
Ult die Volksſeele zum Kochen zu bringen .

Die Verſammlung in Brixen war von mehreren Tauſend

Perſonen beſucht . Unter anderen wohnte ihr auch Fürſtbiſchof
Dr . Jof . Altenweiſel an . Sie fand auf dem Domplatze ſtatt ,
wo eine Tribüne aufgeſchlagen war , deren Hintergrund einen

mächtigen Tiroler Adler zeigte . Vor der Tribüne ſtanden
zahlreiche Vereine in der Nationaltracht mit Fahnen und

Mufikkapellen , Monſignore Dr . Weitz eröffnete die Verſamm⸗
lung mit einem Rückblick auf die religiöſe Begeiſterung , die
ſich vor 100 Jahren bemerkbar machte und die Tiroler zum

Stutzen greifen ließ . Dann kam er auf die gegenwärtige Be⸗

wegung zu ſprechen und ſagte , das Volk von Tirol müſſe
zeigen , daß es den „ Schandpfahl “ der freien Univerſitäten

nicht dulde . Weiterhin ſprachen verſchiedene Reichsräte und

Abgeordnete . Sie forderten alle das Volk auf , in den Kampf

um den Glauben ebenſo heldenmütig einzutreten wie vor 100

Jahren . Dann kam Dr . v. Guggenberg noch auf die im

lächſten Jahre ſtattfindende Jahrhundertfeier zu ſprechen und

ließ dabei allerdings in ſehr vorſichtiger Weiſe durchblicken ,
daß die Bauern zur Feier nicht nach Innsbruck gehen werden ,

wenn Wahrmund nicht entfernt wird . Dr . Weitz ſprach dann

nnoch über „ die gute und ſchlechte Preſſe “ . Dann wurden vier

Roeſolutionen angenommen . Hiernach hielt der Fürſtbiſchof ein

Schlußwort und erteilte den Segen . Mit dem Kaiſerliede und
der Herz⸗Jeſu⸗Hymne zog die Verſammlung noch auf die

Biſchofsburg und huldigte noch dem Biſchofe .

Die Verſammlung in Stams war von 1500 Perſonen be⸗

ſucht . Dort ſprach der ehemalige konſervative Abgeordnete
Haueis und Pater Innerkofler . Erſterer ſprach ſachlich und

ernſt . Der Inhalt ſeiner Rede war der bekannte Proteſt gegen

Wahrmund , gegen ſeine weitere Duldung in Innsbruck und
gegen die Behandlung der katholiſchen Hochſchüler an den Uni⸗

verſttäten . Pater Junerkofler griff Wahrmund auf das Aller⸗
heftigſte an und ſuchte ſelbſt Vorgänge aus deſſen Familien⸗
leben hervor , um ihn herabzuſetzen und zu verſpotten . Nur

die Vorgänge in ſeiner Familie hätten Wahrmund zu den Au⸗
ſchauungen gebracht , die er über die freie Schule und über die

Eheform hat . Anknüpfend an das bekannte Schlagwort von
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dem „ dreimaligen Halt “ ſagt Pater Innerkofler in allem

Ernſt , daß das dreimalige Halt vom Landtag gerufen werden

wird . Wenn auch dies nichts nützt , werde tatſächlich ge⸗

ſchoſſen werden . Am Schluſſe ſeiner Rede fordert Pater

Innerkofler noch auf , daß man es ſo machen ſolle wie Arbeiter

beim Streik . So wie dieſe die Maſchinen zerſchlagen , damit

nicht gearbeitet wird , ſo ſollen unſere Landtagsabgeordneten
die Maſchinerie des Landtags zerſchlagen ,
nämlich den Landesausſchuß ruinieren , damit Tirol dann ohne

ſolchen daſtehe und die Regierung nachgeben müſſe .
Sodann wurden auch hier Reſolutionen im Sinne der

Redner angenommen .

5
Badiſche Politik .

* Karlsruhe , 22. April . Auch die Budgetkommiſſion der

Erſten Kammer befürwortet eine Aenderung der Landesherr⸗

lichen Verordnung vom 26 . Juni 1906 in dem Sinne , daß allen

badiſchen Diplomingenieuren die Staatsprſtfung
ermöglicht wird .

Die gewerblichen Betriebe in Baden .

. C. Karlsruhe , 22 . April . Nach den Mitteilungen des

ſtatiſtiſchen Landesamtes betrug die Zahl der Fabriken und der

gleichgeſtellten Anlagen am 1. Oktober 1907 : 10 142 . Es iſt ſomit
eine Vermehrung um 2392 oder 30,8 Prozent zu verzeichnen . Die

Höchſtzahl von Betrieben mit 3324 entfällt auf die Induſtrie der

Nahrungs⸗ und Genußmittel , wozu nahezu 1300 Getreidemühlen ,
ſowie über 900 Werkſtätten der Tabakinduſtrie gehören . Die Zahl
der Arbeiter iſt von 191 128 auf 235 327 geſtiegen , ſo daß jetzt
jede 9. Perſon aller Bewohner des Landes in Fabriken beſchäf⸗
tigt iſt . Die Nahrungs⸗ und Genußmittelbranche beſchäftigt
nahezu ein Viertel aller Arbeiter . Etwa 39 000 entfallen auf die

Tabakinduſtrie . Leider hat die Zahl der weiblichen Arbeitskräfte
in den letzten 5 Jahren um 45,5 Prozent , die der jugendlichen
Arbeiter um 39,1 Prozent zugenommen . Von den 235 327 Arbei⸗
tern waren 214806 Erwachſene ( 91,3 Prozent , 20 521 ſtanden
im Alter unter 16 Jahren ( 8,7 Prozent ) . Die Zahl
der jugendliche Perſonen beſchäftigenden Betriebe ſtieg von 2734

auf 3805 . Bei den Arbeiterinnen , die in den letzten 5 Jahren von
59 008 auf 72498 angewachſen ſind , überwiegt die Zahl der

jugendlichen noch mehr als bei den Arbeitern . 13,6 Prozent
ſtanden im Alter von unter 16 Jahren . Die meiſten Arbeiter⸗
innen ( 28 812 ) werden in der Induſtrie der Nahrungs⸗ und

Genußmittel beſchäftigt . 20 593 ( oder 28,4 Prozent ) Arbeiterinnen
waren verheiratet . Die 8360 reviſionspflichtigen Handwerks⸗Be⸗
triebe beſchäftigten 23000 Perſonen , wovon etwa die Hälfte auf
die 4120 Gaſt⸗ und Schankwirtſchaften kommen . Im Ganzen
unterlagen in Baden am 1. Oktober v. J . 18 502 Gewerbetriebe
mit 258 337 beſchäftigten Perſonen einer beſonderen Aufſicht .

Genoſſenſchaften und Vermögensſteuergeſetz .

. e. Karlsruhe , 22 . April . Die Verbandsdirektoren des
Verbandes der Genoſſenſchaften haben

unterm 26 . Februar eine Eingabe an das Großh . bad . Mini⸗

ſterium gemacht mit der Bitte um Aenderung des § 51 Ziffer 3
des Vermögensſteuergeſetzes und Herſtellung der bisherigen Ver⸗

anlagung , wie ſie über 1½ Jahrzehnte beſtanden hat . Die

Petition iſt eingehend begründet . U. a . wird folgendes ausge⸗
führt : Durch die neue Steuer werden kleinere und mittlere

Kreditgenoſſenſchaften am härteſten betroffen , da deren Steuer⸗

—

laſt um mehr als 100 Prozent geſtiegen iſt . Ein Vorſchußverein
des Oberbadiſchen Verbandes iſt mit einem Betriebskapikal von
M. 104 000 , Reſervefonds M. 30 000, Stammanteile der Mit⸗

glieder M. 54 000 , und progreſſivem Zuſchlag mit M. 139 700
zur Steuer veranſchlagt . Das Geſchäftsjahr 1906 gab einen
Gewinn von nicht ganz 6000 . , davon abſorbierte das Stamm⸗

guthaben der Genoſſen weitere 3000 M. in Form von Dividen⸗

den , ſo daß eigentlich nicht mehr wie 3000 M. für Ueberweiſung
an die Reſervefonds übrig blieben . In einer Zuſchrift an die

„ Neue Bad . Landesztg . “ heißt es ſodann : Der Stand der Divi⸗
dende iſt der Barometer für die Leiſtungsfähigkeit und die rich⸗
tige Leitung ſowohl für den Ab⸗ und Zugang der haftenden Ge⸗

noſſen . Eine ſteuerliche Benachteiligung in der oben angeführten
Weiſe wird nicht ohne Einfluß auf das geſchäftliche Reſultat
bleiben und bei den anhaltend unerquicklichen Geldverhältniſſen
die Schwierigkeiten der Genoſſenſchaften vermehren .

Nus Stadt und Land .
* Maunheim , 23 . April 1908 .

Das war kein Heldenſtück Octavio !

Der Mannheimer Gewerbeverein und Hand⸗
werkerverband ſchreibt uns :

Auf die Streichung des Städtiſchen Zuſchuſſes an den Ge⸗
werbeverein und deren Begründung durch den Herrn Bürger⸗
meiſter in der Stadtperordnetenſitzung vom 11. ds . Mts . haben
wir zu erwidern : Es iſt nicht richtig , daß der Gewerbeverein

*

aus ſtädtiſchen oder Vereinsmitteln der Badiſchen Gewerbe⸗
zeitung einen Beitrag gewährt . Richtig iſt , daß die Badiſche Ghe
werbe⸗ und Handwerkerzeitung ein Unternehmen und Eigentum
des Landesverbandes der Badiſchen Gewerbe⸗ und Handwerſer ,
vereinigungen iſt , aber von dem hieſigen Gewerbeperein keinen
Pfennig Zuſchuß erhält . Der verehrl . Stadtrat hat Abonnemen
mit Zuſchuß verwechſelt .

Es iſt nicht richtig , daß der Gewerbeverein von dem ſtäd⸗
tiſchen Zuſchuß einen Beitrag an das Erholungsheim Friedrichs ,
hort geleiſtet hat . Richtig dagegen iſt , daß der Beitrag für daz
Erholungsheim Friedrichshort aus den eigenen Mitteln des
Vereins beſtritten wurde , worüber der Gewerbeverein nur ſeinen
Mitgliedern , nicht aber dem verehrlichen Stadtrat Rechenſchaff
ſchuldet.

Es iſt nicht richtig , daß der Verein aus den ſtädtiſchen
Mitteln Reiſen unternimmt . Richtig iſt , daß der Gewerbevereig
hie und da veranlaßt wird , durch ſeine Zugehörigkeit zum Ba⸗
diſchen Landesverband , manchmal eine Reiſe nach Raſtatt zu
einer Sitzung der Badiſchen Gewerbevereine zu machen . Raſta
iſt Sitz des Präſidenten Niederbühl , des Gründers des Erho⸗
lungsheims Friedrichshort , der erſt vor kurzer Zeit im badiſchen
Landtag von den Herren Abgeordneten ſo hohe Anerkennung ge⸗
funden hak . — Weiter muß der Verein manchmal eine Reiſe z
einer Landesverſammlung oder zu einem Gautag machen , wie
es heute bei jedem Verein vorkommt , alles aus eigenen Mitteln .
Auch hierüber hat der Verein dem verehrl . Stadtrat keine Rechen⸗
ſchaft abzulegen , ſondern nur ſeinen Mitgliedern .

Unrichtig iſt , daß der Gewerbeverein die Bitte des verehrf ,
Stadtrats um Ueberlaſſung eines Platzes in der Gewerbehalle
für die Ausſtellung der Freilichtgruppen ſtrikte abgelehnt hat,
daß damit die Stiftung des Herrn Geh . Kommerzienrats Reß
verloren gegangen iſt . Richtig iſt dagegen , daß der Gewerbevereig
einen Platz zum Aufſtellen der Freilichtgruppen bereitwillig zur !
Verfügung ſtellte , wie nachſtehendes Schreiben beweiſt :

Mannheim , 4. Juli 1906 .

Bürgermeiſteramt der Hauptſtadt Mannheim
1 Die Aufſtellung der Freilichtgruppen

in der Gewerbehalle betr .

Andurch beehren wir verehrl . Bürgermeiſteramt mitzu⸗
teilen , daß der für die Aufſtellung der Freilichtgruppen von der
Herren Sachverſtändigen ausgeſuchte Platz in der Gewerbe⸗

halle zur Verfügung ſteht und alsbald benutzt werden kann .
Der Vorſtand : Arnold Wurz .

DerSchriftfül

Wir haben obige Zuſtimmung gegeben , trotzdem wir dazn
kein Recht haben ohne die Genehmigung der Staatsbehörde ,
melche die Halle ſubventioniert hat , erſtmals mit einem größeren
Beitrag zur erſten Einrichtung und mit einem Teilbetrag zur
Unterhaltung derſelben , weil die Halle nicht allein dem Gewerbe
ſtand Mannheims , ſondern dem ganzen Handwerkskammerbezirk “
Mannheim dienen ſoll . — Hiermit fallen alle gegen den Gewerbe
verein gemachten Angriffe als nicht zutreffend in ſich zuſammen

Mit reinem Schild ſteht der Gewerbeverein da . Richtig iſt ,
daß wir ſchon ſeit einer Reihe von Jahren einen ſtädtiſchen Zu⸗
ſchuß erhalten , der aber nicht für den Verein und deſſen Mit⸗

glieder Verwendung findet , ſondern ſpeziell dem ganzen Maun⸗

heimer Gewerbeſtand und deſſen Beſtrebungen . Dafür hat die
Stadt das Recht , Rechenſchaft zu verlangen , die wir auch gerne
zu geben bereit ſind .
von M. 1000 erhalten laut Voranſchlag : Die Stadt Mannheim

für den Arbeitsnachweis M. 100 , die Gewerbeſchule für Preiſe an
begabte Schüler M. 50 , Beitrag zur Ausſtellung von Lehrliugs

arbeiten und Preiſe derſelben ohne Unterſchied , ob beim Gewerbe
verein oder nicht M. 300 . Für dieſes Jahr waren über 100
Lehrlinge angemeldet . Für den Reſt übernimmt der Gewerbe⸗
verein die Aufſicht über die Gewerbehalle , die Verſicherung gegen
Feuer und Diebſtahl , Heizung , Licht ete . Lauter Sachen , die den
Gewerbeverein nur Müho und Arbeit verurſachen , aber es ge⸗

1 8 dies in dem Bewußtſein , einer guten Sache gedient zu
haben . 4

Der Gewerbeverein iſt ſelbſtändig . Für die Gewerbehalſe
hat er nur die Führung und Aufſicht übernommen , mithin ſind
es zwei getrennte Verwaltungen , die man nicht mit einander ver⸗
wechſeln ſoll . Die Gewerbehalle dient in erſter Linie zum Aus⸗
ſtellen der Erzeugniſſe des geſamten hieſigen Gewerbeſtandes ung
den Gewerbetreibenden des Handwerkkammerbezirks Mannheim .
Ferner haben in der Gewerbehalle von Oſtern 1907 bis Oſtern
1908 zur Beſichtigung geſtanden : 1) Ausſtellung von Lehrlings
Geſellen⸗ und Meiſterſtücken . 2) Ausſtellung der deutſchen Meſe
ſerſchmiede wie auch der deutſchen Glaſer⸗Vereinigung . 3) Ferneß
große Ausſtellung von Sprit und Petroleum für Heize und
Lichtzwecke . 4) Vom 26 . April ds . Is . ab wieder Ausſtellung
von Lehrlings⸗ , Geſellen⸗ und Meiſterſtücken .

Hiermit kann man erſehen , daß der ſtädtiſche Zuſchuß Ver⸗

wendung für den ganzen Mannheimer Handwerkerſtand gefunden
hat und nicht , wie der verehrl . Stadtrat irrtümlich annahm , nur

für den Gewerbeverein . Nun — der Zuſchuß wurde verweiger
aber nicht dem Gewerbeverein , ſondern , wie man erſieht , dem ge⸗

Hochverehrliches

—3•

1

Der kunſtvolle venetianiſche Kronleuchter warf ſein buntfarbiges
Licht nom Plafond gleißend hernieder und ſpielte auf den Koſt⸗

barkeiten und blühenden Pfanzen , welche die Halle in verſchwen⸗
deriſcher Fülle ſchmückten . Fremdartige , märchenſchöne Orchi⸗

deen hoben ſich hoch über dem breiten Sims des dunklen Mar⸗

morkamins empor und das reich ornamentierte Bronzegeländer ,

die weiße , mit Teppichen belegte Marmortreppe , die ins obere

Stockwerk führte , ſäumte eine Fülle ſüß duftender Maiblumen

und blaſſer Treibhausflieder . —

Die Geheimrätin war in ihrem Element . In der flieder⸗

farbenen Seidenrobe mit den funkelnden Brillanten und der

ſweißen Reiherfeder , in dem hochfriſierten Haar , ſah ſie trotz

ihrer fünfzig Jahre noch ſehr vorteilhaft aus . Sie wußte das

ſehr gut , die Geheimrätin von Heimburger und das Bewußtſein
gab ihr ein erhöhtes Selbſtgefühl , an welchem ſie ohnedies nicht

Mangel litt .
Aus einer reichen , angeſehenen Patrizierfamilie ſtammend ,

ie aber jedermann mehr nach Soll und Haben , als nach ſeinem
Pexrſönlichen Wert einſchätzte , war Gretchen Maas beinahe gegen

den Willen ihrer Eltern die Gattin des ſtillen gelehrten Profeſ⸗

ſors von Heimburger geworden , den ſie vollſtändig beherrſchte .
Was der Geheimrätin an innerlicher Bildung und Herzens⸗

wärme abging , das erſetzte ihr Gold reichlich in den Augen der

Welt . Sie gehörte zu den gefeiertſten Perſönlichkekiten der alten

Lindenſtadt . Es gab nichts , wo ſie nicht mitredete . Ueber Kunſt
und Wiſſenſchaft , über Politik und Armenpflege floß der Strom

ihrer Beredſamkeit unaufhaltſam dahin und im „ Gothaer “ war ſie
zu Hauſe , als hätte immer eine Krone über ihrem Haupte ge⸗
ſchwebt .

ortſetzung ſolgt . )

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Kunſtſalon Heckel. Neu ausgeſtellt : Kollektion Arihur

Grumenbera . Berlin mit verſchiedenen Gemälden . Ra⸗

dierungen , Rötel⸗ , Bleiſtift⸗ und Federzeichnungen . Der Künſt⸗
ler , welcher auf vielen bedeutenden , letztjährigen Ausſtellungen
aufgefallen iſt , bietet hier ein intereſſantes Bild ſeines
1 ſodaß ſich ein Beſuch der Ausſtellung wirklich lohnen
wird .

Der Vexrein für die Geſchichte des Bodenſees hält ſeine heurige
Jahresverſammlung am 30 . und 31 . Auguſt in Weingarten ab und

begeht damit ſeine 40jährige Jubelfeier . Im Jahre 1910 wird er
in Ravensburg tagen , anläßlich der 100jährigen Zugehörigkeit der
Stadt zu Württemberg .

Hochſchulnachrichten . Der ehemalige Staatsſekretär des Reichs⸗
amts des Innern , Graf v. Poſadowsky⸗Wehner , iſt , wie
das „ Reich “ meldet , anläßlich des Wichern⸗Jubiläums von der Ber⸗
liner theologiſchen Fakultät zum GEhrendoktor der Theo⸗
logie promoviert worden .

Der koſtbarſte Kunſt⸗Katalog der Welt . Einen Katalog , der dieſen
Superlativ verdient , ſo ſchreibt man der „ Frankf . Zig . “ aus Lon⸗
don , dürften die ſoeben herausgegebenen drei Bände darſtellen , welche
die Inhaltsangabe der Pierpont Morganſchen Kunſt⸗
ſammlung enthalten . Die Herſtellungskoſten der kleinen , als

Manufkript gedruckten Auflage werden auf 400 000 M. veranſchlagt ,
während die 20 Exemplare , die zur Verteilung an Monarchen
und andere Staatsoberhäupter beſtimmt ſind , einen Wert von min⸗

deſtens 200 000 M. repräſentieren . Dem Erſcheinen dieſes von

langer Hand vorbereiteten Kataloges war in den Kreiſen der

Künſtler , der Kunſtliebhaber und des Kunſthandwerks mit Spannung
entgegengeſehen worden , und das Werk entſpricht nicht nur den

großen Erwartlungen , die gehegt wurden , ſondern es übertrifft ſie
noch bei weitem . Es iſt ein Buch einzig in ſeiner Art und ein Kunſt⸗
produkt ſeltener Gattung , ſowohl in der unübertreafflichen Repro⸗

duktion der Bilder , wie auch in der harmoniſchen Geſamtwirkung
aller verwendeten Materialien und in der Ausführung des Ganzen .
Das feine , geradezu klaſſiſche Büttenpapier iſt eigens in Holland⸗

angefertigt worden , von dem alten weltbekannten Hauſe Van Gelder
in Amſterdam , der Druck wurde einer der feinſten Offizine Zon⸗

doms übertragen , und der überaus varnehnte und geſchmacwolle

Einband iſt das Werk der deutſchen Buchbinderei Zähnsdorf in
London . Die Sorgfalt , die der Herſtellung der Reproduktionen zu⸗
gewendet wurde , ſteht gewiß in der Geſchichte der Illuſtrations⸗
technik einzig da. Monatelang , ja zumteil jahrelang waren Küuſtlet
turen eine beſtimmte oder bielmehrdamit beſchäftigt , und als für ?
die kolorierten Blätter der Miniaturen eine beſtimente oder biel⸗

mehr eine unbeſtimmte Farbe trotz aller Mühe nicht genau getroffen
werden konnte , wurde ein wenig von der Farbe vom Original
losgelöſt und chemiſcher Analyſe unterworfen , damit auf dieſem
Wege die richtige Nuance erzielt werde . Das Ergebnis aber hat all

die Mühe reichlich aufgewogen , ganz beſonders bei den Miniaturem
deren Wiedergaben wahre Kunſtwerte ſind . Die zum Druck verwen⸗
deten Platten wurde nur zum Teil in London hergeſtellt , zum
größeren Teil in Ber bin und München . 5

Die diesjährigen rheiniſchen Feſtſpiele in Düſſeldorf finden wie

folgt ſtatt : 28 . Juni „ Romeo und Julia “ , 1. Juli „ Philotas
„ Torquaio Taſſo “ , 5. Juli „ Der Rubin “ , „ Demetrius “ , 9. Juli !
„ Das Kälhchen von Heilbronn “ , außer Abonnement 12 . Juli „ Sahe
pho “ . Die Oberleitung hat Max Grube .

1700 Wagner⸗Aufführungen . Nach den von Breitkopf u. Härkek
in Leipzig herausgegebenen ſtatiſtiſchen Operaufführungsberichken iſt
Richard Wagner im letzten Winter mit rund 1700 Aufführungen au
deutſchen Bühnen der am meiſten aufgeführte Komponiſt . Im großen
Abſtande folgen dann Verdi mit etwa 700 , Lortzing mit der gleichen
Anzahl und Mozart und Bizet mit je 500 Aufführungen .

SEeine neue Ausgabe der Briefe Heinrich Heines , die von Hanz
Daffis geſammelt und herausgegeben ſind , iſt in zwei Bänden in
Pan⸗Verlag zu Berlin erſchienen . Verehrer Heinrich Heines und
ſeiner Werke iſt durch dieſe umfaſſende Ausgabe Gelegenheit ge⸗
boten , einen trefen Einblick in das ſchickſalsreiche Leben des viel - “
geſchmähten und vielgeſungenen Dichters zu tun . Das ſorgfältig redi⸗ 1
gierte Werk iſt mit dem Kugler ſchen Jugendbild Heines geſchmückt ,

Der ſchweizeriſche Tonkünſtlerverein hält am 30 . und 81 . Mal
ſeine 9. feſtliche Zuſammenkunft in Baden ( Kt . Aargau ) ab .

bie1
1

„ Salome “ in Stockholm . Das muſtkaliſche Ereignis der
iäbrinen Opernſaiſon . jo wird der „ Voſſ . Ztg . “ aus
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Mannheim , 23 . Aprll . General⸗Anzeiger . ( Mittagvplatt . )

ſamten Mannheimer Handwerkerſtand , ſowie der Handwerkskam⸗

mer , da derſelben jetzt auch kein Lokal mehr zu Ausſtellungs⸗

zwecken zur Verfügung ſteht , ferner den Mannheimer Lehrlingen
und Gewerbeſchülern .

* Audienz . Der Großherzog erteilte geſtern u. a. einer Ab⸗
ordnung des Direktoriums des Badiſchen Rennvereins , beſtehend
aus dem Geheimen Kommerzienrat Haas , dem Kommerzienrat
Roechling und dem Direktor Fuchs Audienz .

* Zur Oberbürgermeiſterwahl . Mit dem größten Intereſſe und

mrit ernſter Spannung ſieht man in der hieſigen Bürgerſchaft der

Eöſung der Oberbürgermeiſterfrage entgegen . Und dies mit Recht ;

denn es handelt ſich hier um eine Angelegenheit , von deren glücklicher

Erledägung die Zukunft unſerer Stadt abhängt . Die Erkenntnis und

das Bewußtſein von der Schwere der Verantwortung , die in dieſer

hochbedeutſamen Wahl liegt , kam auch in der geſtern abend ſtatt⸗

gefundenen Sitzung der nationalliberalen Stadträte und Stadtver⸗

berordneten zum Ausdruck . In mehrſtündigen Erörterungen wurde

die Frage auf das eingehendſte beſprochen . Alle irgendwie wichtigen

und bemerkenswerten Momente und Geſichtspunkte ſind in den Kreis

der Diskuſſion gezogen worden . Eine Entſchließung nach der poſitiven

Seite hin wurde geſtern abend nicht gefaßt . Weitere Mitteilungen

verbietet der gans vertrauliche Charakter der Sitzung . Wie wir

hören , kagten geſtern abend auch die demokratiſchen und freiſinnigen

Rathausfraktionen . Heute Donnerstag abend findet eine Sitzung

des Seniorenkonvents der zum Block gehörigen Fraktionen

des Bürgerausſchuſſes ſtatt . Soweit wir die Sache zu be⸗

urkeilen vermögen , dürfte ſich die Erledigung der

bürgermeiſterfrage noch einige Zeit hinziehen . Die Angelegen⸗

heit iſt ſo wichtig und von ſo großer Tragweite , daß

es angemeſſen erſcheint , Zeit zur eingehenden Erwägung und

Prüfung aller in Betracht kommenden Geſichtspunkte zu laſſen . Eine

Wahl , die irgendwie den Charakter einer Ueberſtürzung an ſich

tragen würde , könnte ſich vielleicht ſpäter bitter rächen .
* Station „ Feudenheimer Brücke “ . Am 1. Mai d. J . wird

die auf der Strecke Mannheim —Heidelberg zwiſchen den Sta⸗
tionen Mannheim Hauptbahnhof und Seckenheim gelegene , neu

errichtete Station „ Feudenheimer Brücke “ dem Betrieb

übergeben .
* Schnesbeobachtungen . Das ſonnige und warme Wetter der

verfloſſenen Woche hat den Schnee auf den Bevgen zum raſchen
Schmelzen gebracht . Am Morgen des 18. April ( Samstag ] ſind
noch gelegen in Furtwangen 4, beim Feldberger⸗Hof 160 , in Titi⸗

ſee 30, in Bernau 10, in Todtnauberg 37, in St . Märgen 30 , in
Kniebis 2 und in Kaltenbronn 20 Zentimeter . In Dürrheim ,
Heiligenberg , Bonndorf , Höchenſchwand , Gersbach , Heubronn
und Hexrenwies hat keine geſchloſſene Schneedecke mehr beſtanden .

* Vom 8. Badiſchen Sängerbundesfeſt . Eine Notiz , die durch
eine Reihe badiſcher Zeitungen ging , beſagt , daß der Wettgeſang
eine ſchwache Beteiligung aufweiſe und daß dies auf die großen

Schwierigkeiten der aufgegebenen Chöre zurückzuführen ſei . Dem⸗

gegenüber ſei darauf hingewieſen , daß die Zahl der wettſingenden
Vereine überhaupt nicht hinter der des letzten Feſtes im Jahre
1903 zurückſteht . Damals hatten ſich nur 3 Vereine zur Konkur⸗

kenz im Kunſtgeſang gemeldet , während jetzt 7 Vereine in dieſer
Abkeilung auftreten werden . Das dürfte ohne weiteres ſchon be⸗

weiſen , daß die Anforderungen , die der Bund an die Pflichtchöre

geſtellt hat , nicht zu hohe ſind . Nicht außer Betracht laſſen darf
man , daß gerade die großen Städte Mannheim und Karlsruhe

ausſcheiden , da die großen Vereine Mannheims ſich nicht betei⸗

ligen , die Vereine der Feſtſtadt aber von der Konkurrenz ausge⸗

* Der badiſche Landesverein zur Bekämpfung der Tuber⸗

kuloſe hält am Donnerstag , den 7. Mai in Wertheim die 8.
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Landestuberkuloſeverſammlung ab , der auch die

Großherzogin Hilda anwohnen wird .

* Der Verein für Volksbildung verſchickt ſoeben ſeinen
Jahresbericht , dem wir folgende , die Allgemeinheit inte⸗
keſſierende Einzelheiten entnehmen : Anſtelle des weßen Arbeits⸗
überhäufung zu Beginn des Jahres zurückgetretenen . Vorſitzenden

Hrn . Prof . Dr . Schiott trat Herr Rektor Dr . Bernh . Weber

don der hieſigen Handelsfortbildungsſchule und Herr Buchdrucke⸗

keibeſizer Julius Beusheimer wurde deſſen Stellbvertreter .

Ferner wurden in den Vorſtand neu gewählt die Herren Rechts⸗

anwalt Karl Geiler , Fabrikant Dr . Fritz Engelhorn und

der Geſchäftsführer des Mektallarbeiterverbandes Chriſtian

Schneider . Ausgeſchieden ſind aus dem Beirat Herr Redak⸗

leur Mater wegen Wegzugs von hier und durch Tod kurz vor

Schluß des Vereinsjahres Herr Oberbürgermeiſter Dr . Oulto

Beck , deſſen ſtets bekundetem großen Intereſſe für die Be⸗

ſtrebungen des Vereins warm empfundene Worte der Anerken⸗

nung gewidmet ſind . Ueber den Erfolg der Arbeit kann nur

gutes berichtet werden . 29 Abende waren veranſtaltet , von den

1 unentgeltlichen Vorträgen wurde keiner vor weniger als 300

Hörern gehalten ; bei faſt allen waren 500 —600 , bei mehreren
über 1000 Perſonen anweſend . Das mittlere Bürger⸗ und Be⸗

amtentum , vor allem die Arbeiter , ergreifen mit Vergnügen die

Gelegenheit , nach des Tages Laſt und Hitze ſich zu erfriſchen an

den Geiſtesſchätzen der Menſchheit . Entſchiedenes Glück hatte der

Vorſtand bei der Auswahl der Themen und Redner . Nicht ganz
im Einklang mit dem Fortſchritt der Arbeit gehen die Einnahmen ,
indem die durch Tod , Wegzug und dergleichen erfolgte Verringe⸗

U e .
mit geteilt , bildete das kürzlich in der königlichen Oper aufge⸗
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führte Werk Richard Strauß „ Salome “ , dem man mit großer

Spannung entgegengeſehen hatte . Das Haus war ausverkauft,
und unter den Zuſchauern befanden ſich König Guſtapv und Prinz

Eugen . Obgleich die hieſige Oper anſtelle der 120 Muſiker , für
die das Werk berechnet iſt , nur etwa 70 Mann aufzuweiſen hatte ,

Fußte ſich das unter Leitung des Kapellmeiſters Järnefelt ſtehende

Orcheſter in anerkennenswerter Weiſe mit den Schwierigkeiten
des inſtrumentalen Teils abzufinden . Die Aufführung war eine

borzügliche , namentlich in den Hauptrollen : Salome ( Frau Hell⸗

ſtröm⸗Oscar ) , Johannes ( Forſell ) und Herodes ( Nyblom ) j . So⸗

buohl dieſe Darſteller wie auch Kapellmeiſter Järnefeld und der

egiſſeure Andree wurden zum Schluß hervorgerufen und mit

Lorbeerkränzen und Blumenſpenden bedacht . Die Dekorationen
und die Koſtüme zeichneten ſich durch große Pracht aus .

Metropolitau Opera Houſe in Newyork . Der Verwaltungsrat
der Metropoitan⸗Oper hat , wie der „ Neuen Fveien Preſſe “ berichtet

Fird , als Nachfolger für Herrn Direktor Conxried die Herren Giulio

Gakti⸗Cafazza als Generaldirektor und Andreas Dippel
uls Verwaltungsdirektor ernannt . Der Wechſel im Direktorium kritt

im Nobember 1908 ein . Das Unternehmen ſoll nicht mehr auf kom⸗

Mergzieller , ſondern nur auf vein künſtleriſcher Baſis fortgeführt
kerden , nach Muſter der euxopäiſchen Hof⸗ und ſubventionierten
Sladttheater . Einer der Hauptpunkte des Programms dieſer Reorga⸗

Afation betrifft die Gründung eines Penſionsfonds für Chor⸗ ,
ſter⸗ und Soloperſonal . Allen Mitgliedern , die die Penſions⸗

berechtigung nicht erreichen , werden die eingezahlten Penfionshei⸗
brüge Austritt zurückerſtattet ,1

Ober⸗

3 . Seite .

rung der Mitgliederzahl durch Neueintritte nicht ganz ausge⸗
glichen wurde . Der Umſtand , daß die ganzen , nicht unbedeutenden

Auslagen zum größten Teil von weniger als 300 Einzelmitglie⸗
dern und 46 Vereinen , die als Körperſchaft beitraten , beſtritten
werden müſſen , macht den Appell an alle größeren , noch nicht an⸗

geſchloſſenen Vereine , ſowie an alle gutſituierten , bildungsfreund⸗
lichen Mitbürger , auch beizutreten , begreiflich . Hoffentlich iſt er
von Erfolg begleitet , denn das fernere Gelingen der Arbeit hängt
von den zur Verfügung ſtehenden Geldmitteln ab . Beſonders
die jetzt ſchon ſo ſegensreich wirkende Volksleſehalle in der

Neckarſtadt — Ecke Mittel⸗ und Lortzingſtraße — erfordert reiche

Unterſtützung , wenn ſie ihre Aufgabe ganz erfüllen ſoll . In den
im Winter mittels Niederdruckdampfheizung angenehm durch⸗
wärmten , abends elektriſch hell erleuchteten Räumen fanden im

erſten Betriebsjahr bereits 31 252 Erwachſene und 7746 10 —14⸗

jährige Kinder angenehmen Aufenthalt und wurden ſo den üblen
Nebenwirkungen des Wirtshausbeſuchs oder der Straße ent⸗

zogen . Auch die jetzt über 5000 Bände umfaſſende Bibliothek
erfreute ſich eines regen Zuſpruchs ; 1244 Perſonen benützten die

Gelegenheit , hier völlig koſtenfrei gute Bücher beziehen zu kön⸗
nen . Der Zudrang wurde fortwährend ſtärker , ſo daß die dem⸗
nächſtige Einfügung eines zweiten Bücherausgabe⸗
abends bereits ins Auge gefaßt iſt . Im ganzen wurden 10572
Bücher ausgeliehen , zum größten Teil der unterhaltenden Lite⸗
ratur angehörig , die mit über 2000 Bänden vertreten iſt . Groß
war das Intereſſe für Schiller und Goethe , Walter Scott ,
Dickens , Gorki und bei der Jugend hauptſächlich Jules Verne
und Nanſen . Daß die Werke über Elektrizität viel begehrt wur⸗
den , iſt bei den ſtändigen Fortſchritten auf dieſem Gebiet be⸗
greiflich . Aber auch die Geſchichtswerke von Mommſen , Schloſ⸗
ſer und beſonders über den deutſch⸗franzöſiſchen Krieg waren faſt
ſtets vergeben , in der ſozialiſtiſchen Abteilung vorwiegend Leo
Deutſch . 661 Entleiher gehören dem Arbeiterſtand und 583 dem
Beamten⸗ und Bürgerſtand an . Es iſt demnach nicht zuviel ge⸗
ſagt , wenn man die Volksleſehalle eine notwendige Wohlfahrts⸗
einrichtung der Neckarſtadt nennt , und daß ſich die Familie des

Altſtadtrats Kahn durch die hochherzige Stiftung des erforder⸗
lichen Kapitals ein dauerndes Denkmal geſchaffen has ſegensreich
wirkend bis in die fernſten Zeiten . Daß der Kaſſenbericht ange⸗
ſichts dieſer vermehrten Aufgaben mit einer Verminderung der

vorhandenen Geldmittel ſchließt , iſt nicht zu verwundern , und die
bereits erwähnte Bitte um tatkräftige Mithilfe durch Erwerbung
der Mitgliedſchaft ( die Perſon jährlich mindeſtens 3 Mark , ein
Verein mindeſtens 10 Mark ) , kann nur warm unterſtützt werden ,
damit der Verein immer in der Lage iſt , unſern Volksgenoſſen
das Beſte zu bieten .

* Der Deutſche Faktorenbund Kreis 4 lumfaſſend Baden ,
Württemberg , Elſaß ) tagte während der Oſterfeiertage in Frei⸗
burg . Trotz der ungünſtigen Witterung hatte ſich zur Anteil⸗

nahme an den Verhandlungen eine große Zahl der in den Buch⸗
druckereien des ganzen Landes beſchäftigten Faktore im Sitzungs⸗
lokal des gaſtlichen Parkhotel Hecht eingefunden . Wie andere

Gewerbe , ſo hat ſich auch dieſer Berufsſtand ſeit jetzt elf Jahren

zu einem Verbande über das ganze deutſche Reich zuſammenge⸗

ſchloſſen und neben der Hebung ſeines Standes zu dieſer auch die

Fortbildung ſeiner Mitglieder durch Vorträge und gewerbliche

Ausſprachen uſw . vorgeſehen , dann aber auch mit weitausſchauen⸗
dem Blick die Gründung von Kaſſen vorgenommen , die den Mit⸗

gliedern in ſchlimmer Lage Unterſtützung gewähren . 1800 Mit⸗

gliedern zählt der Verband gegenwärtig . Wie ſich aus den Ver⸗

Abſtecher hierher zu machen .

* Zur evangel. Katechismusfrage fanden , ſo ſchreibt man

uns , in letzter Zeit landauf , landab zahlreiche Verſammlungen
ſtait , nachdem der von einer Kommiſſion bearbeitete und den ein⸗

zelnen Synoden zur Begutachtung vorgelegte Entwurf dort ein⸗

gehende Beratung gefunden hatte . Die Meinungen in den Ver⸗
ſammlungen der Geiſtlichen über den vorliegenden Entwurf gin⸗

gen weit auseinander . Einzelne Stimmen haben bei dieſem An⸗
laß jede Art eines Katechismus abgelehnt , andere befürworteten
die Wiedereinführung des Kleinen Lutherſchen Buches — freilich
in einer Umgeſtaltung — und eine Synode ſprach ſich ſogar für

Beibehaltung des jetzigen Lehrbuchs aus . Nach den bei der Ober⸗
kirchenbehörde zu dieſer Sache eingegangenen , aber den Sachver⸗
halt nicht immer klarſtellenden Protokollen haben ſich von den 25

Synoden 14 für den vorliegenden Entwurf , 11 gegen den

Entwurf ausgeſprochen . Bei dieſer Gelegenheit konnten 3 Sy⸗

noden nicht umhin , den Katechismusunterricht wieder für das

fünfte Schuljahr zu verlangen ; hoffentlich bleibt dieſe Forderung

einzig , nachdem die Verlegung dieſes dogmatiſchen , von Eltern
und Kindern gefürchteten Unterrichts in das ſechſte Schuljahr
glücklich errungen iſt . Intereſſant iſt auch die Abſtimmung in

den einzelnen Teilen des Landes : Ganz abgelehnt haben den

Entwurf die Synoden Adelsheim , Borberg und Bret⸗

ten , auch Durlach ( 17 : ) ; verſchiedene andere ſind weder

mit dem alten noch mit dem neuen Entwurf zufrieden und for⸗

dern eine nochmalige Umarbeitung mit Berückſichtigung beſtimm⸗
ter Wünſche und demgemäß geſtaltete ſich die gehabte Abſtim⸗

mung . Wie ſieht nun der vorgelegte Entwurf ei⸗

gentlich aus ? Beginnen wir mit dem Gebet des Herrn , ſo

finden wir hier die Form von Unterweiſung , die überall hätte

durchgeführt werden ſollen : Eine Reihe gut ausgewählter Sprüche
unterſtützt den Inhalt der einzelnen Bitten , die ohne jegliche

Erklärung wie bisher gelaſſen ſind Wer möchte auch das Ge⸗

bet des Herrn verbeſſern ? Erfreulicherweiſe ſind die bis jetzt
dem eigentlichen Gebet vorgeſetzten langatmigen Antworten über

das Weſen und die Art des Gebets weſentlich gekürzt . Die Pa⸗

rallele hiezu bieten die 10 Gebote , die an ſich ſchon unter W̃ag⸗

laſſung verſchiedener , unſere heutige Zeit nicht mehr berührenden
Punkte bereinfacht ſind , ja noch mehr hätten verdeutſcht werden

können Schlimmer ſteht die Sache bei dem eigentlichen dog⸗
matiſchen Teil . Ihm iſt wohl eine beachtenswerte Rei⸗

nigung zuteil geworden ; er hat in Fragen und Antworten Er⸗

leichterungen erfahren , bietet aber immerhin noch eine große
Menge aufgeſtapelter Schwierigkeiten . Vergebens ſucht man in

den ergänzenden Sprüchen nach der Ausmerzung ſchwieriger,
alter Redeformen , die ohneVerletzung des Inhalts einem leichten ,
verſtändigen und verſtändlichen Deutſch hätten weichen dürfen .
Der Entwurf ſieht die Trennung vieler bisherigen Doppelfragen
und Doppelantworten vor und hat einzelne ſchwierige Fragen

des dogmatiſchen Teils ganz entfernt , wie auch in der Lehre von

der Sünde eine weſentliche Vereinfachung eingetreten iſt . Ver⸗

Wie man hört , ſollen umfa
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einfachung und Vertiefung war der leitende Gedanke der liberalen

Vereinigung bei Abfaſſung des Entwurfs . Man war daher be⸗

ſtrebt , den durchweg nur im Konftirmandenunterricht zu be⸗

nützenden Katechismus für das Volk zu ſchreiben , in dem nicht
alles ſtehen muß , was der oder jener Geiſtliche fütr notwendig er⸗
achtet . Das aber iſt gerade der Streit ; jeder möchte das Buch
nach ſeiner Anſicht angelegt wiſſen , ein Idealbuch für alle zu
ſchaffen , iſt aber ganz und gar unmöglich . Wer muß nun die

Zeche bezahlen ? Schule und Kinder . „ Von dem vielen
und allzuvielen , was den Kindern in der Schule zugemutet wird ,
behalten ſie erfahrungsgemäß nur einen ſehr kleinen Teil . Wäre
es nicht beſſer , auf dieſen kleinen Teil ( und etwas mehr ) ſich zu
beſchränken und ihn dann um ſotiefer auszuſchöpfen ,
und ihn dann um ſo inniger dem Verſtändnis , dem Gemüt und
Willen der Kinder einzuprägen “ , läßt ſich ein Geiſtlicher zu dieſer
Frage hören . Und noch weiter : „ Die Konſervativen waren miß⸗
trauiſch und ablehnend , weil ſie z. T. gerade ſolche Lehrpunkte

für fundamentel halten , die wir die Liberalen ) bloß an irgend
einer Stelle der Peripherie der Lehre oder in irgend einer Stelle
der Kirchengeſchichte unterbringen , ohne ſie deswegen mißachten
zu wollen ( Höllenfahrt , Wiederkunft , Weſenstrinität “ u. . ) .
Aber unter den Liberalen ſelbſt waren ſolche , die den neuen

Ideen ihr Herz nicht öffneten und auf einmal fanden , der bis⸗
herige Zuſtand ſei ſo unbefriedigend nicht Natürlich , in den
alten Verhältniſſen waren ſie vertraut , trotz manches Einge⸗
roſtetſeins , und die ihnen dargebotenen neuen waren ihnen
fremd . “ Wenn nun ſelbſt im Lager der Geiſtlichen ſich Stimmen
gegen die Benützung des katechetiſchen Lehrbuches überhaupt er⸗
heben und auch die Befürwortenden in zwei Hauptlager geſpalten
ſind , ſo ſollte eben doch ein einfacher Mittelweg gefunden werden ,
der jedem Geiſtlichen die Auslegung nach ſeinem Sinn und Den⸗
ken geſtattet was überhaupt jetzt ſchon der Fall iſt ), d. h. das

Lehr buch ſollte in leicht verſtändlicher Form für
die Schüler geſchrieben werden , aber keine dogma⸗
tiſchen Abhandlüngen enthalten , über deren Berechtigung ſelbſt
in ſtudierten Kreiſen geſtritten wird . Mehr denn je hat ſich
auch in Sachen der Lehrbuchfrage die Oeffentlichkeit beteiligt ;
das Elternhaus gewinnt Intereſſe an Stoff und Inhalt des zu
Lernenden . Ueberall im ganzen Lande regt es ſich auch in den
Kreiſen der Nichtgeiſtlichen , nur in Mannheim iſt über den
Stand der Lehrbuchfrage , über deren Schickſal die Generalſynode
des nächſten Jahres entſcheiden wird , in der letzten Zeit nichts
bekannt geworden . Vielleicht wäre es auch hier möglich , wie un⸗
längſt in Heidelberg , ein Referat über den jetzigen Stand der
Lehrbuchfrage zu hören und ſo die intereſſierten Teile für die
Sache wach zu halten . Auch in dem Lehrbuch der Bibliſchen
Geſchichte ſcheint wenigſtens für die untern Schuf⸗
jahre eine durchgreifende Aenderung in der Faſſung der
einzelnen Erzählungen einzutreten . Was die evang . Lehrerſchaft
ſchon lange erſtrebt , für die unteren Klaſſen ein leicht verſtänd⸗
liches , kurz gefaßtes Lehrbuch herauszugeben , ſcheint in die Tat

umgeſetzt zu werden ; ( [dieſe in dem katholiſchen Religionsunter⸗
richt ſchon längſt durchgeführte ) Trennung in zwei Lehrbücher
für die Unter⸗ und Oberſtufe wäre ſchon aus ökonomiſchen Grün⸗
den zu rechtfertigen , da wohl ein Exemplar des jetzigen Lehr⸗
buchs niemals für alle Klaſſenſtufen reichdt . Dann dürfte dieſes
neugeplante mit Gebeten und Liedern verſehene Unterweiſungs⸗
buch auf 4 Schuljahre auszudehnen ſein . Hievon ſpäter .

Dier neue Krankenhausdirektor unterzog während der Oſter⸗
feiertage das Krankenhaus einer eingehenden Beſ ichtigung .

umfaſſende bauliche Veränder⸗
ungen im Krankenhauſe bevarſtehen .

*
Durch eine Betriebsſtörung im Clektrizitätswerk , die aber

nach einer knappen Viertelſtunde wieder behoben war , wurden heute
morgen zwiſchen ½9 und 9 Uhr alle hieſigen gewerblichen und indu⸗
ſtriellen Betriebe , ſoweit ſie Kraft und Licht vom ſtädtiſchen Elektri⸗
zitätswerk beziehen , zum unfreiwilligen Feiern gezwungen . Auch
bei der Straßenbahn ſtanden „alle Räder ſtill “. Eine Störung an
der Schaltung im Elektrizitätswerk war die Urſache .

Die
Leichenländung bei Oppau . Die Leiche des bei der

Oppauer Fähre geländeten Mannes wurde heute als diefenige des
geſchiedenen 42 Jahre alten Schuhmachers Auguſtin Henkes ,
wohnhaft in Neckarau , identiftziert . Henkes ſuchte und fand kürzlich
durch einen Sprung von der Friedrichsbrücke den Tod im Neckar .

* Einen ſchrecklichen Tod fand geſtern das 8 Jahre alte Töchter⸗
chen Maria des Kaufmanns Johann Gries , wohnhaft Traitteur⸗

ſtraße 60 . Das Mädchen begab ſich gegen 9 Uhr mit dem Licht inn
den Keller , um dort etwas zu holen . Offenbar iſt das Kind mit
dem Lichte im Keller den dort lagernden Hobelſpänen etwas zu nahe

gekommen und im Nu ſtanden ſeine Kleider in Flammen . Hilfe
kam zu ſpät . Das bedauernstwerte Kind erlitt derartige Brand⸗

wunden , daß es bereits nachmittags im Krankenhauſe ſeinen furcht⸗
baren Leiden erlag . Die Verufsfeuerwehr löſchte den Kellerbrand
binnen kurzer Zeit .

* Eine intereſſante Neuheit bringt eine austpärtige Buch⸗
druckerei in ihren „ Führerkarten “ auf den Markt , eine Verbindung
bon illuſtriertem Reiſeführer und Anſichtspoſtkarte . Dieſe ermöglicht
es dem Touriſten , den Lieben daheim ausführlich nritzuteilen , wie gut
er ſich amüſiert hat , ohne daß er mehr zu ſchreiben braucht, als die
Adreſſe und ſeinen Namen . Bis jetzt ſind hiervon erſchienen : Mann⸗

heim , Heidelberg und das Heidelberger Schloß . In berei⸗
tung ſind : das Neckartal , Schwetzingen , Worms , Baden⸗Baden
Uſtv .

Mutmaßliches Wetter am 24 . und 23 . April . Für Freitag
und Samstag iſt etwas wärmeres , mehrfach aufgeheitertes und
größtenteils trockenes Wetter in Ausſicht zu nehmen .

Polizeibericht vom 23 . April .

Tötlicher Unglücksfall : Die 8 Jahre alte Tochter
A. eines in der Traitieurſtruße 60 wohnenden Kaufmannes ,

welche geſtern vormittag von ihrer Mutter in den Keller geſchickt

wurde ,um Späne zu holen und hierzu eine Schachtel Streich⸗

hölzer mitnahm und deren Kleider beim Entzünden eines

Streichholzes vermutlich in Brand gerieten , trug ſo ſchwere
Brandwunden davon , daß ſie mittelſt Sanitätswagens ins All⸗

gemeine Krankenhaus verbracht werden mußte , woſelbſt ſie um
1 Uhr mittags an den erhaltenen Verletzungen geſtorben iſt .

Unfälle : Auf einem Lagerplatz Ecke Augarten⸗ u. Kräpp⸗
mühlſtraße hier trat am 16. d. M. ein 9 Jahre alter Volksſchüler
um hier , mit dem rechten Fuße in einen dort lagernden friſch
abgelöſchten Haufen Kalk und zog ſich ſo ſchwere Brand⸗
verletzungen zu , daß ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen
werden mußte .

Am 21. d. M. nachmittags wurde auf der Langſtraße hier ein
6 Jahre alter Kuabe von einem Einſpänner⸗Fuhrwerk eines hief .
Droſchkenkutſcherfrs überfahren . Der Knabe erlitt da⸗
durch eine Gehirnerſchütterung und Cluetſchungen des rechten
Oberſchenkels und wyrde in die elterliche Wohnung verbracht .

( Schluß folgt . )
2
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4 . Seſte . General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 23 .

Aus dem Grossherzogtum .
Seckenheim , 23 . April . Erhängt hat ſich der

37 Jahre alte verheiratete Landwirt Bühler . Motiv : Nerven⸗

überreizung .
* Jadenburg , 22. April . Zu dem myſteriöſen

Fund , welcher am Oſtermontag auf einem Schutthaufen an dem

Felvwege nach dem Landwirtſchaftlichen Garten gemacht wurde ,

wird dem „ Ladenb . Tgbl . “ von zuverläſſiger Seite berichtet , daß

es ſich um eine ganz bedeutungsloſe Sache handle , da nicht die

Hand eines Menſchen , ſondern nur das Skelett einer Hand

gefunden wurde , welche ſchon ca . 20 Jahre in der Erde gelegen

haben ſoll .
*“ Jeutershauſen , 22 . April . Oberlehrer Merz hier

feiert in dieſen Tagen ſein 40jähriges Dienſtjubiläum .
Aus dieſem Anlaß brachte ihm der Männergeſangverein am

Samstag abend ein Ständchen , wobei der Vorſtand des Vereins

eine Anſprache hielt , die mit einem Hoch auf den Jubilar und

Dirigenten endigte , unter gleichzeitiger Ueberreichung eines Ge⸗

ſchenkes .
* Leimen , 22 . April . Geſtern mittag wurde im Zement⸗

werk der Mitte der Jer Jahre ſtehende verheiratete Taglöhner

Math . Müller von Sandhauſen in der Kohlenmühle durch glü⸗

hende Aſche derart verbrannt , daß er bewußtlos und ſchwer

perletzt ins akademiſche Krankenhaus nach Heidelberg verbracht

wuürde .
* Harlsruhe , 22 . April . Im Alter von 68 Jahren iſt

Herr Privatier Sebaſtian Kölſch geſtorben , Herr

Sebaſtian Köſch , der Vater des Stadtrats Leopold Köſch , iſt eine

weit bekannte Perſönlichkeit . Die Firma Weiß u. Kölſch , deren

Teilhaber er war , verdankt einen großen Teil des Aufſchwungs

und ihrer Bedeutung der Umſicht und dem Fleiß des Verſtorbe⸗

nen . — In der Generalperſammlung der Gartenſtadtge⸗

ſellſchaft teilte der Vorſitzende Kampfmeyer mit , daß

die Stadt Durlach ein zwiſchen der Durlacher Landſtraße ,

der ſtrategiſchen Bahn und dem neuen Bahnhof gelegenes Ge⸗

lände im Flächeninhalt von 32 Hektar zur Errichtung einer Gar⸗

tenſtadt zur Verfügung ſtellen wolle , weil die Geſellſchaft die Ab⸗

ſicht habe , noch dieſes Jahr mit den Bauarbeiten zu beginnen .

Auf dem bisher in Ausſicht genommenen Gelände in Rüp⸗

purr , das vom Domänenärar im Flächengehalt von 72 Hektar

der Geſellſchaft um mäßigen Preis zu überlaſſen , zugeſagt iſt ,
kann erſt in etwa zwei Jahren mit dem Bau begonnen werden ,

wenn die Stadtgemeinde Karlsruhe den geplanten Entwäſſe⸗

rungskanal fertig geſtellt haben wird . Der Gemeinderat in

Durlach hatte für die Erſtellung von Straßen , Kanaliſation ,

Waſſer⸗ und Gasleitung ſehr günſtige Bedingungen in Ausſicht

geſtellt und einen Gemeinderat beſonders zur Generalperſamm⸗
lung des Vereins entſandt .

* Baden⸗Baden , 22 . April . Prinzeſſin Wilhelm

bon Baden iſt mit Gefolge und Dienerſchaft hier eingetroffen
und hat im Hotel „Ruſſiſcher Hof “ Wohnung genommen . —

Prinz Ranaſit von Siam wohnt gegenwärtig hier in

der „ Penſion Luiſenhöhe “. — Staats⸗ und Kultusminiſter Dr .

Holle iſt mit Familie aus Berlin angekommen und im „Hotel ,
Bären “ in Lichtental abgeſtiegen . — Am Dienstag fanden Kinder

in dem Oosbach , unweit Oos , eine weibliche Leiche . Wie

bekamut wird , handelt es ſich um die Leiche des vor etwa ſechs

Wochen verſchwundenen Fräulein Williard von hier . Die Ver⸗

mißte zeigte vor ihrem Verſchwinden Spuren von Geiſtes⸗
geſtörtheit .

* Freiburg , 22 . April . Tot aufgefunden wurde

geſtern Abend in einem Graben am Gundelfinger Waldrand der

Kaſſier und Buchhalter des Freiburger Elektrizitätswerks und

der Straßenbahn , Hermann Löffel . Nach den bisherigen

Feſtſtellungen der Gendarmerſe dürfe bt. „Freib . Ztg . “ der Be⸗

amte das Opfer eines Unglücksfalles geworden ſein .
Löffel war geſtern morgen auf die Jagd gegangen . An der Un⸗

glücksſtätte lag neben der Leiche das zerbrochene Gewehr des Ver⸗

unglückten . Der rechte Gewehrlauf war abgeſchoſſen . In der

Herzgegend wurde der tödliche Schuß feſtgeſtellt . Der Jagd⸗

hund ſaß an der Leine neben ſeinem toten Herrn . Man erklärt

ſich nach der Situation an der Fundſtelle das Unglück folgender⸗

maßen : Löffel wollte anſcheinend über den Graben ſpringen und

ſtürzte dabei auf das Gewehr , das ſich entlud und zerbrach . Löf⸗

fel war vor dem Uebertritt in den ſtaatlichen Finanzdienſt , von
dem er in die Dienſte der Stadt Freiburg trat , Offizier in

Straßburg . A 1 0
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pfalz , Heſſen und umgebung .
* Oppau , 22 . April . Heute früh zwiſchen 2 und 3 Uhr
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wurden die Scheunen nebſt Stallungen der Anweſen des Wirts

Peter Schmitt , des Maurers Valentin Vollweiler und des Ad⸗

junkten Joh . Willerſinn durch Feuer zerſtört .
* Germersheim , 22. April . Der Bahnwärter Bartho⸗

lomäus Krieger in Hördt , ein alter Beamter , der nächſtens pen⸗

ſioniert werden ſollte , wollte vor Durchfahrt des Eilzuges die

Schranke auf dem Bahnhofe ſchließen . Beim Begehen des Ueber⸗

ganges wurde der Mann von der Lokomotive erfaßt und ſofort
getötet .

* Bad Dürkheim , 22 . April . Das kalte Wetter der

lezten Tage hat dem Frühobſt in unſerer Gegend merklich

geſchadet . Beſonders haben die feineren Arten , wie Früh⸗

aprikoſen und die Mandeln , gelitten .
Worms , 22 . April . Ueber die folgenſchwere

Exploſion in der Winterſchule berichtet die Wormſ . Ztg . noch

ſolgende Einzelheiten : Dr . Schneider , Vorſteher und erſter Leh⸗

ver der landwirtſchaftlichen Winterſchule , hatte von einem Win⸗

gertbeſitzer aus der Umgegend den Auftrag erhalten , 200 Reben ,

die verſchickt werden ſollten , zu desinfizieren . Zu dieſem Zwecke

hatte er Schwefel in Schwefelkohlenſtoff aufgelöſt , ſeine Arbeit

war beendet , und er warnte noch die Frau Beck vor ſeinem be⸗

abſichtigten Weggehen vor etwaiger Feuer⸗ und Exploſionsge⸗

fahr . Er wollte ſich raſch noch von dem Stande des in dem betr .

Apparat befindlichen Thermometers überzeugen . Zu dem Ende

— die Läden des Zimmers waren zum teil geſchloſſen — ſteckte

er raſch ein Streichholz an , um damit den Apparat zu beleuchten .

In dem Moment erfolgte die Exploſion . Der Tod muß

ſofort eingetreten ſein : Der linke Schädel , der linke Oberkiefer ,

ſowie der Unterkiefer waren zertrümmert . Der Aermſte wurde

in die äußerſte Ecke geſchleudert und lag dort , mit dem Kopf nach

unten , in einer großen Blutlache ; der rechte Oberarm , der rechte

Unterſchenkel und der linke Vorderarm waren gebrochen . Bei

der Verletzung des Midchens Beck handelt es ſich um einen ein⸗

ſachen Schenkelbruch ; “ Frau Beck wurde ein Daumen teilweiſe

losgetrennt , der ſofort angenäht werden mußte. Die Exploſion
erfolgte mit furchtbarem Knall , den man in weit ent⸗

fernten Straßen gehört hat . Nach dem Polizeibericht wurde die

Desinfektion mittels Schwefelſtoffes in einem beſonders hierzu

hergerichteten Apparat — einem Kaſten mit Zinkblech , über dem

ſich noch ein Holzbehälter befindet — vorgenommen . Durch Hin⸗
zugießen von Waſſer zu dem Schwefelſtoff werden Dämpfe er⸗
kengt , deren Wärme nur bis zu einem gewiſſen Grade ſteigen
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darf , bei größerer Erwärmung beſteht Gefahr des Zerſpringens
des Apparats . Die Wärmegrade werden durch ein auf der oberen

Fläche des Apparats angebrachtes Thermometer angezeigt .
Nachdem Dr . Schneider die entſprechenden Vorbereitungen zur
Desinfektion der Rebſetzlinge getroffen hatte , beauftragte er die
im Hauſe wohnende Dienerin der gegenwärtig geſchloſſenen Win⸗

terſchule , Frau Ludwig Beck Ww. , mit dem Eingießen von

Waſſer , wobei er dieſe ausdrücklich darauf hinwies , daß das

Thermometer nicht über 40 Grad zeigen dürfe , da ſonſt Gefahr
des Zerſpringens beſtehe . Am Nachmittag , als Herr Dr . Schnei⸗
der wieder eintrat , legte er dann ſelbſt Hand an , der Apparat
ſchien aber nicht richtig zu funktionieren , u. a. lief
auch das Thermometer fortwährend an , ſodaß in dem ohnehin
halbdunklen Raum die Gradzahl nicht ablesbar war . In dem

Augenblick nun , wo Dr . Schneider ein Streichhölzchen anzündete ,
um das Thermometer genauer zu beſichtigen , erfolgte die Ex⸗
ploſion . Herr Dr . Schneider wurde kopfüber über ein Pult
geſchleudert , ſo daß er mit Kopf und Rücken auf den Boden des
Pultes und mit einem Juße auf die Fenſterbank zu liegen kam .
Er hatte derart ſchwere Verletzungen am Kopfe erlitten , daß der
Tod auf der Stelle eingetreten war ; außerdem fand man
nachher , daß beide Arme mehrfach und das rechte Bein gebrochen
waren . Die Leiche wird am Freitag nach dem Krematorium in
Mannheim zwecks Feuerbeſtattung überführt .

5
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Sport .

* Mannheimer Fußballklub 1897 ſchlägt . ⸗K. Nüruberg mit
: 0 in Nürnberg . Die erſte Mannſchaft des Mannheimer Fuß⸗

ballklub Viktoria wurde über die Oſterfeiertage nach Nürnberg
verpflichtet. Eine große Zuſchauermenge umſäumte ſchon lange

Zeit vor Beginn des Wettſpieles den Sportplatz der Nürnberger .
Die ganze Nürnberger Sportgemeinde war gekommen , um den

bekannten Kämpfer um die Süddeutſche Meiſterſchaft , den Mann⸗
heimer Fußballklub Viktoria , zu ſehen . Unter ſtürmiſchen Bei⸗
fallskundgebungen betraten die Mannheimer das Spielfeld .
Kaum hatte der Schiedsrichter das Zeichen zum Beginn des

Spieles gegeben , als auch ſchon Viktoria einen gewaltigen An⸗
griff auf das gegneriſche Tor unternahm . Jedoch die Verteidi⸗
gung Nürnbergs iſt auf ihrem Poſten . Mit Geſchick weiſt ſie den
Angriff zurück . Wunderſchön kombinieren die Nürnberger und
bedrohen einige Zejt das Mannheimer Tor ſehr bedenklich , bis

deren Verteidigung wieder Luft ſchaffte , wobei ſich Herr Baus⸗
haf rühmend hervortrat . Nun ſetzen die Mannheimer ihren alt⸗

bewährten Sturmangriff ein und in der nächſten Minute ſitzt
ein unhaltbarer Ball in dem gegneriſchen Netz , getreten von

Herrn Gehrig . Die Nürnberger laſſen ſich jedoch nicht entmuti⸗

gen . Schärfer und ſchärfer wind der Kampf . Wiederum iſt es
Viktoria , die trotz des fremden Platzes ein Spiel an den Tag
legte , das allgemeine Bewunderugn hervorrief , denn es gelingt
Viktoria abermals , einen energiſchen Angriff zu unternehmen
Aund diesmal iſt es der Leiter der Mannſchaft , Herr Trautmann ,
der etwa 30 Meter vor dem Nürnberger Tor einſendet , D
Mannheimer arbeiten wie aus einem Guß , geſchickt verteilt Herr
Schneider ſeine Bälle und wiederum iſt es Viktorias Torſchütze ,

Herr Göhrig , der das dritte Tor den Mannheimer Farben er⸗
ringt . Mit : 0 geht es in die Pauſe . In der zweiten Hälfte
konnte keiner der beiden Gegner einen Erfolg für ſich buchen und
ſo fand eines der intereſſanteſten Spiele , die Nürnberg je ge⸗
ſehen , ſeinen Abſchluß . Am zweiten Oſterfeiertag ſtand Viktoria

einem Fürther Fußballverein gegenüber . Auch diesmal konnten
die Mannheimer trotz der Anſtrengungen vom vergangenen Tag
mit : 1 ſiegen , da Viktoria weit überlegen war . Soviel ſteht
feſt , daß Viktoria heute ſchon als einer der gefährlichſten Geg⸗
ner bei der Ausfechtung der nächſtjährigen ſüddeutſchen Meiſter⸗
ſchaft zu gelten hat .

* Fußball . Am 1. Oſterfeiertage weilte der Pfalzgaumeiſter

der - Klaſſe der Sportklub „ Germania “ 1904 Jud⸗

wigshafen mit ſeiner 1. und 2. Mannſchaft in Griesheim
bei Frankfurt a. M. Sie ſpielten gegen den Weſtmaingaumeiſter
der - Klaſſe „ Alemania “ ⸗Griesheim . Die 1. Mannſchaft ſiegte
nach heißem Kampfe mit : 1, während die 2. eine knappe Nieder⸗
lage von : 1 mit nach Hauſe nehmen mußte . Die 3. Mannſchaft
von „ Germania “ ſpielte gegen die 2. Mannſchaft vom Fußball⸗
klub „ Alemania “ ⸗Worms und verlor mit : 1 Goal . Das Wett⸗

ſpiel zwiſchen „ Pfalz “ und „ Jootballklub Lyon 1893 “ entſchied
Pfalz zu ihren Gunſten mit : 1. Von den auf dem Sportplatze
der Ludwigshafener Fußballgeſellſchaft „ 1903 “ ausgetragenen
Wettſpielen konnte die Fußballgeſellſchaft „ 1903 “ ſol⸗
gende Reſultate erzielen : Am Karfreitag ſpielten die 2. Mann⸗

ſchaft gegen gleiche von Sportklub „ Germania “ ⸗Mann⸗
heim und gewann : 1. Am Oſterſonntag ſpielten die 1. und 2.
Mannſchaft von Ludwigshafener Fußballgeſellſchaft „ 1903 “ gegen
die 1. und 2. der Bockenheimer „ Helvetia “ und konnten hier die
„ 1903er “ mit ihren beiden Mannſchaften einen Sieg von je : 2
Goals erringen . Am Oſterſonntag war die 3. Mannſchaft von
Offenbacher Kickers in Ludwigshafen zu Gaſte , um mit der 3.
Mannſchaft von L. F. K. „ 1903 “ ein Wettſpiel auszufechten .

Die Kickers mußten mit einer Niederlage von 11 : 1 das Feld
räumen .

Gerichtszeitung .
§ Mannheim , 22 . April . ( Strafkammer . ) Vor⸗

ſitzender : Landgerichtsrat Ketterer . Vertreter der Gr . Staats⸗

behörde : Staatsanwalt Gunzer t.
Eine eindringliche Warnung für Meſſerhelden , ſchleppt ſich der

Hafenarbeiter Johannes Herweck , halb getragen von einem
Krankenwärter , an zwei Krücken in den Saal . Die Herwecks waren

gefürchtete Raufbolde . Ein älterer Bruder von Johannes iſt vor

einigen Jahren bei einem Streithandel erſtochen worden , Johannes
ſelbſt iſt durch das Meſſer ein Krüppel geworden . Am Sonmtag den
30 . Dezember vorigen Jahres kam Johannes Herweck abends , nach⸗
dem er vorher ſchon verſchiedene Wirtſchaften beſucht hatte , in das
Lokal von Arnold ( Dalbergſtraße Nr . 10 ) , zugleich mit verſchiedenen
Frauenzimmern , darunter der Kellnerin Eliſe Baumeiſter , die ihm
vorher in einer anderen Wirtſchaft auf ſein Anſuchen einen Becher
Bier bezahlt hatte . Bei Arnold beſtellte er zwei Zigaretten und
einen Becher Bier . Als der Wirt , der ihn als faulen Kunden

kannte , ihn aufforderte , zu bezahlen , ſagte er , die Baumeiſter be⸗

zahle . Dieſe erklärte jedoch , das falle ihr nicht ein , ſie habe mit

Herweck nichts zu ſchaffen . Als der Wirt nun mit Herweck ſich
auseinanderſetzte und ihm ſagte , daß er ihn am liebſten in ſeiner

Wirtſchaft gar nicht ſehe , trat der Matroſe Otto Groß ( 24 Jahre
alt und aus Eberbach gebürtig ) , der zuſammen mit den Frauenzim⸗
mern in das Lokal gekommen war , hinzu und verſetzte dem Herweck
ohne weiteres ein paar Ohrfeigen , ſo daß er hinter den Ofen fiel .
Der Wirt packte den Herweck und ſetzte ihn an die Luft . Nicht lange
darnach trat Groß ebenfalls auf die Straße , um , wie er ſelbſt ſagt ,

zu ſchauen , wo Herweck hingegangen ſei . Als einige Zeit darauf
andere Gäſte die Wirtſchaft verließen , fanden ſie Herweck auf dem

gegenüberliegenden Gehweg am Boden liegen . Er war durch Meſſer⸗

ſtiche ſo ſchwer verletzt , daß er ſich nicht zu erheben vermochte . Wie

er ſpäter angab , iſt er von hinten angefallen und zuſammengeſtochen
worden . Den Täter habe er nicht geſehen . Er ſei zuerſt in den

linken Oberarm , dann in die linke Bruſtſeite und zuletzt in den

Rücken geſtochen worden . Als ihn der letzte Stich tvaf , ſei es ihm

geweſen ,als ſei ihm das Pein ab . Der Angeklagte Groß ann

Die⸗

iſt wegen Körperverletzung noch nicht vorbeſtraft . Er

ſei , als er aus der Wirtſchaft trat , auf dem anderen

vorgekommen . Herweck befindet ſich noch heute im

haus .

des linken Oberſchenkels

ohne fremde Hilfe nicht von der Stelle bewegen kann .
verurteilte den Urheber dieſes traurigen Loſes zu

wurde von Zuchthausſtrafe Abſtand genommen .

In der Nachmittagsſitzung des Parteitages der

welche die Uebertragung des Reichstagswahl
Preußen verlangt .

ihm ſprach

Abg . Naumann ( Frſ . Vgg . )

aus Leuten zuſammengeſetzt ſein ſoll , die bereits im

von der Partei ein

Ausſchuß zum Studium von Arbeite

eingeſetzt worden , der zumteil auch aus Arbeitern

wird dazu helfen , daß Fehler vermieden

arbeit eine Geſetzgebung zuſtande zu bringen . Alſo

daß die Arbeiter auch in die Parlamente kommen .

lichkeit jedenfalls in anderen Wahlkreiſen vor . Schon

Parteitag hat beſchloſſen , ein

Arbeiterprogramm

Arbeiterprogramm vorlegen ſoll . Ich weiß es , daß

in Arbeiterfragen eigentlich will . ( Sehr richlig . ]
auch ſchuldig ſchließlich denjenigen , die im

die liberalen Intereſſen vertreten .

wird die Kommiſſion an die Arbeit gehen können .

punkt , wie ſie arbeiten ſoll , liegt im

Gewerkvereinsprogram m,

koration , ſondern ein konſtruktives Element .

gegenüber dey Laſalleſchen Bewegung bleibt es doch

auch für die Arbeiter die Unabhängigkeit von alten

derte .

auf. Das ae ,

Kralitiousrecht

ſchaffen worden . Ich gedeuke da der Verdienſte des

Partei für die Organiſation der Arbeiter eingetreen

Arbeiterverſicherung

tag zu arbeiten , wenn er nur wolle .

lag beruht ja auf keinem freien Willen und praktiſch

freier , indipidualiſtiſcher ? Betätigung . ( Sehr gut . )

daß es Zwangsgeſetze geben könne , welche die ind
Freiheit bezweckten .

Jawohl . Wir brauchen ſie , weil wir eine ſo

lich beim Liberalismus kein Verſtändnis .

die Unternehmer haben Kartelle gebildet . Die

Tarifverträge

Der Arbeitskammer⸗Entwurf iſt der erſte Schritt

Wege , den man nicht ablehnen ſoll , weil er ein u

ßer Beifall . )

In der Diskuſſion ſprachen Sauer⸗Hamburg ,

mentlich gegen Frauen⸗ und Kinderarbeit wandte ,

ſtanden und habe die eine Hand in der Hoſentaſche gehabt .
angenommen , daß Herweck etwas im Schilde führe und

Wie aus dem Gutachten des Bezirksarztes , Medizinalrat⸗

für den Reſt ſeines Lebens ein elender , hilfloſer Krüppel , welcher ſich

3 Monaten Gefängnis unter Aufrechnung von 3 Monaten
der Unterſuchungshaft . Die Urteilsgründe kennzeichnen die Tat als
einen Akt großer Brutalität , als Ausfluß purer Raufluſt . Nur weil
der Angeklagte wegen Gewalttätigkeiten noch nicht vorbeſtraft ar ,

Liberalismus und Arbeiterfrage .
sh . Frankfurt a. . , 22. April .

Vereinigung wird zunächſt eine Reſolution angenommen ,

Es referiert ſodann über das Thema „ Liberalismus und die

Arbeiterfrage “ der Arbeiterſekretär Fiſcher⸗Reutlingen . Nag

Der Liberalismus braucht die Arbeiter nicht nur zur Ver⸗
mehrung ſeiner Wähler , ſondern weil der Liberalismus nicht nur

Freiheit ſind . — Auf Anregung des Abg . Goldſchmidt iſt berenz

werden , und die Ent⸗

würfe der Regierung ſachverſtändig geprüft werden .

zuerſt in Wirkſamkeit treten können bei der Berateng der No⸗

velle der Gewerbeordnung und bei den Verſuchen über die Heim

ſelbſt ſoll herangezogen werden , und wir hoffen und wünſchen ,

einigen Wahlkreiſen Schwierigkeiten macht , dann liegt die Mög⸗

auf die Tagesordnung einer Generalverſammlung zu ſetzen . Juß
dieſem Sinne ſtellen wir einen Antrag , der bezweckt , daß eine

Kommiſſion gebildet werden ſoll , die dem nächſten Parteitag ein

Freunde nicht große Luſt an Programmen haben .

Bezug auf Arbeiterfragen liegt ein Bedürfnis vor , daß der Libe

ralismus endlich einmal mit Beſtimmtheit formuliert , was er
Das ſind wit

Kämpfe gegen die Sozialdemokratie

Gewiß weißt man uns den
eincn oder anderen Arbeitgeber der rückſchrittlich geſinnt iſt . Hiet

Ein Anhalts⸗

das ſich auf die Organiſation der Gewerkvereine bezieht . Uuſerkn
Stellungnahme zur Arbeiterfrage darf nicht ſein eine bloße De⸗

Trotz der Fehler

der Liberalksmus von dem Grundſatze der Gewerbefreiheit aus “

Das Anterzänigkeitsverhältnis iſt vou dem Liberalismug

durch die Gewerbeordnung von 1869 gebrochen worden.
dieſer Grundlage baut ſich die ganze moderne Arbeiterbeweguſg

das wir ja jetzt verbeſſern wollen , iſt weder von den Konſerbe 1

tiven , noch vom Zentrum , ſondern nur vom Liberalismus ge

tano und der Hirſch⸗Dunckerſchen , die oft unter Proteſt ihret

Die Schwierigkeien zwiſchen Liberalismus und

entſtanden erſt Mitte der 7er Jahre , als man zur Frage der

und des Arbeiterſchutzes überging .
Liberalismus war damals nicht geneigt , ſeine Grundſätze , die
wir heute als Maucheſtertum kennzeichnen , preiszugeben . Da⸗
mals hieß es , es ſei unmöglich , jemand zu hindern , am Sonn

Aber der Vierzehnſtunden

gnügen , den Sonntag an der Hobelbank zuzubringen , kein Stüc

große Zeit gedauert , bis der Liberalismus ſich damit abfand ,

Gegenüber der Fülle von geſetzlichen Beſtimmungen iſt die

Frage berechtigt : „ Brauchen wir denn eigentlich ſo viel Rechte

geringe gewerkſchaftliche Entwicklung

haben . Die Verſprechungen der Sozialdemokratie
Für den

beralismus bleibt das Ideal : der kleine , wirtſchaftliche Unter “
nehmer . — Die Gewerkſchaften ſind andere geworden und die
Unternehmer ſind andere geworden . Die Gewerkſchaften ſind in

der Hauptſache für die ſozialdemokratiſche Partei vorhanden

Regelung
Produktion kommt jetzt von oben . Wir müſſen vor allen Dingen
das Hauptgetbicht darauf legen , daß praktiſche Arbeit getriebn
wird , und zwar in erſter Linie in der Richtung , daß

geſchaffen werden . Die erſte Periode der Sozialpolitik war die

ſoziale Verſicherung , die zweite betrifft den Arbeiterſchutz , die
dritte muß ſein : Die Organiſation des geſamten Gewerbeweſen
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Mannheim , 23 . April . General⸗Anzeiger . ( Mittaablatt . ) 5. Seite .

der die Verquickung von Gewerkſchaften

Reſolution

zur Annahme :

„ Der Parteitag begrüßt mit Befriedigung , daß die frei⸗
ſinnige Fraktionsgemeinſchaft einen Ausſchuß für Arbeiter⸗

fragen gebildet hat und beſchließt , daß im Anſchluß an den ge⸗
ſchäftsführenden Ausſchuß unſerer Partei eine Kommiſſion
gebildet wird , die für die Delegiertenverſammlung des nächſten
Jahres einen Programm⸗Entwurf vorzulegen hat , der mit
Entſchiedenheit für Koalitionsrecht , Arbeiterſchutz und Selbſt⸗
berwaltung des Gewerbes eintritt . “

Weiter gelangte hierzu ein Zuſatzantrag zur Annahme , der
wünſcht , daß zur Förderung der Intereſſen der Landarbeiter die
innere Koloniſation nach Möglichkeit unterſtützt .

Darauf wurden 8Uhr20 Minuten die Verhandlungen abge⸗
brochen . Die noch gemeldeten Redner haben auf das Wort ver⸗
zichtet.

Die Weiterverhandlungen wurden auf morgen Donnerstag
pormittag 8½ Uhr vertagt . Mommſen wird zunächſt über
die Börſenreform Bericht erſtatten .*

Von Tag zu Tag .
sbesdrama . Zürich , 23 . April . Die Inßhaberin

eines Reſtaurants wurde von ihrem früheren Liebhaber erſchoſſen ,
weil ſie ſich mit einem anderen berlobt hatte . Der Mörder tötete
ich dann ſelbſt .

— Eigenartiger Unfall . München , 23 . Abril .
In Uttenkofen ( Niederbahern ) trug ein Bauer einen Kübel mit
20 Pfund Schießbaumwolle , wobei er eine Zigarre rauchte . Durch
einen Funken der Zigarre erfolgte eine Exploſion . Der Bauer
erlitt tötliche Verletzungen .

— Verurteilter Bankeinbrecher . Berlin , 23 .
April . Die Strafkammer des hieſigen Landgerichtes 1 verurteilte
den Kellner Kohlhoff wegen Mittäterſchaft bei einem großen
Baukeinbruch in Antwerpen zu 6 Jahren Zuchthaus .

— Vandalismus . Eſſen , 23 . April . Im ſtädtiſchen
Muſeum wurde ein Gemälde von Gerhard Janſen zerſchnitten .
Vor einigen Tagen wurde dort eine Chriſtusſkulptur beſchädigt .

— Schloßbrand . Meiningen , 23 . April . Das
Freiherrlich Guttenbergſche Schloß im benachbarten Bayern iſt
mit allen Koſtbarkeiten niedergebrannt . Auch die Schloßkirche
und das Schloßarchiv wurden ein Raub der Flammen . Das
Jeuer iſt durch eine „ ewige Lampe “ in der Schloßkapelle ent⸗
ſtanden .

— Verhafteter Rechtsanwalt . Jena , 22 .

April . Großes Aufſehen erregt die Verhaftung des Rechts⸗
anwalts Alberti wegen Veruntreuungen im Amte .

— Duell . München , 22 . April . Nach Blätter⸗

meldungen fand am Gründonnerstag in der hieſigen Um⸗

gegend zwiſchen einem Herrn Weichsler und einem Leutnant

Wiedemann ein Säbelduell ſtatt , bei dem beide erhebliche
Verletzungen davontrugen .

Tetzie Hachrichfen und Celegramme .
* Stuttgart , 23 . April . Die nächſtjährige Haupt⸗

berſammlung des Bundes deutſcher Bodenrefor⸗
mer findet in Dresden oder Nürnberg ſtatt ,
worüber die Entſcheidung dem Ausſchuſſe überlaſſen iſt .

* Paris , 23 . April . Infolge der vom franzöſiſchen
Botſchafter in Bern beim Bundesrate unternommenen Schritte
und aufgrund der von der franzöſiſchen Staatsanwaltſchaft
vorgenommenen Unterſuchung iſt der von einem ſchweizer
Gendarmen verhaftete Franzoſe wieder in Freiheit geſetzt
worden .

Paris , 23 . April . Der Vizepräſident der Kammer ,

der Deputierte Rabier richtete an den Matin ein Telegramm .
in welchem er anläßlich der Angelegenheit des Finanzſpeku⸗
lanten Rochette die gegen ihn erhobene Beſchuldigung
zurückweiſt und ſie als einen Racheakt bezeichnet , gegen deren

Urheber er gerichtlich vorgehen werde .

Kopenhagen , 22 . April . Im Ritterſaale des Chvi⸗
ſtian VII . ⸗Palais fand heute abend Galatafel ſtatt , wobei König
Frederik und König Eduard herzliche Trinkſprüche auf die gegen⸗
ſeitigen guten Beziehungen beider Länder ausbrachten .

Waſhington , 22 . April . Präſident Rooſſevelt hat
den politiſchen Führern im Kongreß mitgeteilt , er werde ſein Veto

gegen die Marinevorlage einlegen , welche den Bau von
hiff

Er dringt in ſeine Freunde ,
heim Kongreß für vier Linienſchiffe einzutveten ; das Bauprogramm

müſſe fortgeſetzt werden .
* Waſhington , 22 . April . Das Repräſentantenhaus hat

ein Verbot der Beteiligung ausländiſcher Schiffe im Handelsverkehr
zwiſchen den Philippinen und den Verein as Staaten von Amerika

wbgelehnt

Zyklon in Südungarn .

Budapeſt , 22 . April . In Südungarn wütete geſtern nach⸗

mittag ein ſchrecklicher Zyklon . In Valkany , wo er am ſtärkſten

war , ſtürzte er einen Laſtzug , beſtehend aus 21 Waggons , aus den

Schienen . Die nachmittags nach Temesvar abgelaſſenen Eil⸗ und

Perſonenzüge mußten angehalten werden . Mehrere Stunden ſtockte

der geſamte Verkehr . In mehreren Stationen ſetzte der Sturm

Waggons in Bewegung , die erſt 30 bis 40 Kilometer weiter zum

Skillſtand gebracht werden konnten . Hunderte van Telegraphen⸗
ſtangen wurdelt umgeworfen. Jufolgedeſſen iſt der delegraphiſche

Verkehr ſehr erſchwert . In Walkany ſtürzte der Turm der

griechich⸗orkhodoxem Kirche auf das benachbarte Schulgebäude , das
ſchrer beſchädigt wurde . Verluſte an Menſchenleben ſind nach den

Msherigen Berichten nicht zu beklagen .

Verſchwörung gegen König Mauuel ?

* Paris , 22 . April . Wie die Agence Havas aus Liſſabon

meldet , ſind die in auswärtigen Blättern verbreiteten Gerüchte

iüber die Entdeckung einer Verſchwörung gegen König Mannel

uubegründet .
Marokko .

Oran , 23 . April . Infolge des Gerüchtes , daß ein Harka
bie Stadt Ain Sefra bedrohe , iſt aus Konſtantine ein Bataillon
algeriſcher Schützen abgeſchickt worden , um die Garniſon von Ain

au berſtärken .

Berliner Drahtbericht .

( Von unſerem Berliner Bureau . )

Die franzöſiſchen Studeuten in Berlin .

Berlin , 23 . April . Zu Ehren der franzöſiſchen
Studenten fand geſtern abend als Abſchluß des erſten

die Veranſtalterin des Beſuches , zahlreiche Einladungen hatte
ergehen laſſen . Prof . Paſchkowska brachte einen Trinkſpruch
auf die fremden Gäſte in deutſcher Sprache aus . Prof . Andler
von der Pariſer Sorbonne dankte namens der Studenten für
die Gaſtfreundſchaft .

Interparlamentariſche Friedeuskommiſſion .
JBerlin , 23 . April . Aus Brüſſel wird gemel⸗

det : Das ſeit Dienstag hier tagende Bureau der inter⸗

parlamentariſchen Friedenskommiſſion be⸗

ſchloß in ſeiner heutigen Sitzung , daß der demnächſtige Kon⸗

greß auf Anregung des deutſchen Delegierten , Reichstagsabg .
Eickhoff , vom 10 . bis 12 . Dez . in Berlin mit folgender Tages⸗
ordnung ſtattfindet : 1. Das internationale Seerecht in Kriegs⸗
zeiten ; 2. Das internationale Priſenrecht ; 3. Die Unverletz⸗
lichkeit des Privateigentums in Kriegszeiten . Ferner wird

ſich der Kongreß in Berlin mit der Bildung eines Exekutiv⸗
komitees mit einem permanenten internationalen Sekretariat

befaſſen .
Das Attentat auf den Präſidenten von Guatemala .

JBerlin , 23 . April . Aus Newyork wird gemeldet :
Das Attentat auf Cabrera , Präſident von Guatemala ,
wurde von Kadetten des Polytechnikums verübt , die die Ehren⸗
wache bildeten . Sie gaben Salven auf den Präſidenten ab .
Mehrere wurden getötet , Cabrera wurde mehrfach verwundet .
8 Kadetten ſind ſofort erſchoſſen worden .

Drahtuachrichten unſeres Londoner Bureaus .

Zum Tode Campbell Bannermans .

London , 23 . April . Die Beiſetzung der Ueberreſte
Campbell⸗Bannermans findet nicht in der Weſtminſterabtei
ſtatt , ſondern auf ſeinem ſchottiſchen Landſitze an der Seite
ſeiner im Tode vorausgegangenen Gattin und zwar am 28 .
April . Gleichzeitig findet im Weſtminſter ein Gedächtnis⸗
gottesdienſt ſtatt . Die für nächſten Dienstag anberaumte
große Verſammlung der liberalen Parteien wird bis nach der

Vertagung des Parlaments verſchoben . Als König Eduard
Kunde von dem Ableben Campbell⸗Bannermans in Kopen⸗
hagen erhielt , äußerte er ſich : Ein treuer Diener ſeines Vater⸗
landes iſt dahingegangen und mir tut es leid , daß er ſo früh
geſchieden iſt .

König Ednards Reiſen .

ILondon , 23. April . Der Korreſpondent des

„ Morning Leader “ in Rom erfährt aus authentiſcher Quelle ,
daß König Eduard während ſeiner Mittelmeerreiſe im

Frühjahre Jtalien beſuchen und eine Zuſammenkunft
mit König Viktor Emanuel herbeiführen wird , wofür das
Datum noch nicht feſtſteht . Dieſe Unterredung werde umſo
bedeutender ſein , als ſie unmittelbar auf die Begegnung
Viktor Emanuels mit Kaiſer Wilhelm folge .

Hetze gegen Deutſchland .
London , 23. April . Verſchiedene engliſche Blätter wie

Standard und Daily Expreß fahren fort zu behaupten , daß der
Verſuch einer Verſtändigung zwiſchen Deutſchland und Frank⸗
reich dahin hinausläuft , die beſtehende Allianz zwiſchen Groß⸗
britannien und Fraukreich zu untergraben und gegen Groß⸗
britannien zu arbeiten , um Deutſchlands Vorherrſchaft in Eu⸗
ropa herbeizuführen . Der Berliner Koxxreſpondent des Daily
Expreß behauptet , daß die deutſche Politik ſeit Beginn der deutſch⸗
engliſchen Eutente das Ziel verfolge , dieſes Einvernehmen zu
ſtören . In der Wilhelmſtraße ſei es den Politikern nur darum
zu tun , daß Rußland nicht in nähere Beziehung zu England trete
und Italien nicht wage , aus dem Dreibund zu ſcheiden . Man
hoffe auf eine neue napoleoniſche Aera , während welcher
Kaiſer Wilhelm von Berlin aus Europa be⸗
herrſche . Der Beſuch König Eduards in Kopenhagen werde
deutſcherſeits als Verſuch einer Gegenmaßregel gegen das Be⸗
ſtreben Deutſchlands betrachtet , Dänemark inenglandfeindliche
Konſtellation zu bringen . 8

Volkswirtschaft.
Fruankfurter Ledermeſſe .

Ergänzeud an unſeren Bericht vom 21 . April wird uns
weiter geſchrieben : Während in der Vorwoche das Meßgeſchäft
auf den hieſigen Großlagern ſich lebhaft entwickelte , erlitt die
offizielle Ledermeſſe eine gewiſſe Einſchränkung , ob⸗
wohl eine recht lebhafte Beteiligung ſich bemerkbar machte , welche
ſich allerdings in der größten Anzahl der Beſucher hauptſächlich
auf Gerber , Häutehändler , Gerbſtoffhändler und andere In⸗
tereſſenten beſchränkten . Die in der Lederhalle zum Verkauf
ausgeſtellten Pöſtchen Leder bieten nur noch wenig Jntereſſe .
Zum Teil ſind es ja noch einige kleine Landgerber , die an der
Tradition feſthalten , zum Teil aber wird auch Ware von aus⸗
wärtigen Händlern in der Halle ausgeboten , die erſt auf hieſigen
Lagern gekauft wurde . Es iſt keine neue Tatſache , daß dieſer
öffentliche Meßverkauf unter den heutigen Verhältniſſen keiner⸗
lei Bedeutung für das Ledergeſchäft im allgemeinen mehr hat ,
dagegen wird auf den hieſigen Großlagern immer noch ein ziem⸗
lich bedeutendes Meß⸗Geſchäft gemacht , das heute allerdings nicht
mehr über limitierte Grenzen hinausgehen kounte , weil die haupt⸗
ſächlichen Meßartikel in der erſten Hand bereits vorige Woche
zum guten Teil geräumt worden waren . So war an den Kom⸗
miſſionslagern in guten Trierer Wildkuhledern kaum mehr eine
Bürde zu finden , die Vorwoche hatte mit dem mäßigen An⸗
gebot aufgeräumt . Für gute Marken wurde etwa 165 bis 175
Mark erzielt und der Bedarf konnte nicht ganz gedeckt werden .
Auch in Malmedyer Kuhledern dürfte das meiſte verkauft wor⸗
den ſein zu Preiſen , die zwiſchen 155 bis 162 Mark ſchwanken .
Für dieſe altgegerbten Wildſohlledern bedeuten die Meßnotierun⸗
gen eine kleine Preisbeſſerung . Für die meiſten anderen Ar⸗
tikel mußte man ſich mit den bisherigen Werten begnügen . Ganz

gerne gekauft wurden norddeutſche Wildſohlledern , namentlich in

guten prima Sortimenten , untergeordnete Ware wurde weniger
geſucht . In braunen Rindledern und Kipſen entwickelte ſich ein
ziemlich lebhaftes Meßgeſchäft , dem Begehr nach guten prima
Sortimenten konnte nicht ganz genügt werden , für geringere
Ware zeigte ſich weniger Kaufluſt . Im großen und ganzen iſt

man nicht unzufrieden mit den erzielten Reſultaten .

* ** *

Der Verband deutſcher Juteinduſtrieller erhöhte die Preiſe für

ſämtliche Gewebe um 0,7 Pfg . per Quadratmeter , für Garne und
Hopfentuch um 2 Mark per 100 Kilo . (Mitgeteklt von der Firma

Koppel u. Temmler , Jutegewebe⸗ und Säckefabrik , Mann⸗

heim . )

Vom Kohlenſyndikat .
Kohlenſyndikats wurde beſchloſſen , die

und Briketts für das gzweite ?

Höhe beſtehen eur kaffen. chl

r bis

In der auſchlteßenden Zecheubeſitzer⸗—
Tages der Berliner Studienfahrt im Hotel „ Adler “ ein Feſt⸗

in Briketts auf 95 Prozent feſtgeſetzt , was gegen den April eine
Zunahme von 2½ Prozent für Kohlen und je 5 Prozent für Kors
und Briketts bedeutet .

Schubert u. Salzer , Maſchinenfabrik Adt⸗
Geſ . in Chemnitz . Der Abſchluß für 1907 —08 ergibt ein⸗
ſchließlich M. 499 544 Vortrag , einen Bruttogewinn von Mark
2 906 655 (i . V. M. 2032 915 ] . Die Verwaltung beantragt , zu
Abſchreibungen M. 747 833 (i . V. M. 483 102 ) zu verwenden .
Dem Delkrederekonto ſollen wieder M. 100 000, dem Wohltätig⸗
keitsfonds M. 50 000 ( wie i. . ) zugewieſen werden . Die Divi⸗
dende wird wiederum mit 30 Prozenk in Vorſchlag gebracht .
Sie erfordert auf das erhöhte Aktienkapital M. 1050 000 (i . V.
M. 750 000 ) . Zum Vortrag verbleiben M. 680 952.

Vom Siegerländer Eiſenſteinſyndikak . Das
Syndikat beruft auf den 25. April eine Verſammlung ſeiner Mit⸗
glieder ein , worin der Bericht über die Marktlage erſtattet und
über eine weitere Einſchränkung der Produktion für
das zweite Quartal Beſchluß gefaßt werden ſoll . Zwar iſt das
Syndikat bis zum Schluß des erſten Semeſters 1908 ausverkauft ,
jedoch erfahren die Abrufe infolge der Verringerung der Roh⸗
eiſenerzeugung eine Abnahme , ſodaß eine Erhöhung der bisher
10 Prozent betragenden Einſchränkung für Eiſenſtein zu erwarten
iſt . Ein beſtimmter Antrag iſt noch nicht geſtellt .

Maunheimer Marktbericht vom 23 . April . Stroh per
M. . 20 . . 00 , Heu per Ztr . M. . 50 - . 00 , Kartoffeln p. 5 0. 15
beſſere M. . 50- . 00, Bohnen per Pfd . 00 - 00 Pfg . , Blumenkohl perStück 80 - 00 Pfg. , Spinat per Pfund 19 —15 Pfg . , Wirſing per Stück
00. - 00,Pfg . Rotkohl p. Stück 25 . 00 Pfg . , Weißkohl p. Stück 30 - 00 Pfg. ,
Weißkraut per Stück 00 - 00 Pfa . , Kohlrabi 3 Knollen 10⸗00 Pfg. ,Kopfſalat per Stück 1500 Pfg . , Endivienſalat per Pfund 00⸗00 Pfg.
Feldſalat p. Portion 10 Pfg. , Sellerie p. Stück 10⸗20 Pfg. , Zwiebeln
per Pfd . 10- 00 Pfg . , rote Rüben p. Pfd . 800 Pfg . , weiße Rüben per
Pfund 00 Pfg. , gelbe Rüben per Pfund 8 Pfg . , Carotten p. Pfund50 Pfg . , Pflückerbſen per Pfund 00 - 00 Pfg . , Meerettig per Stange15 . 20 Pfg . Gurken p. Stück 60⸗00 Pfg . , zum Einmachen p. 000 Stück

. 00 . , Acpfel per Pfund 18 . 25 Pfg . , Birnen p. Pfund 15 - 0 Pfg . ,
Kirſchen p. Pfund 90⸗00 Pfg . , Trauben p. Pfund ( 0⸗00 Pfg . , Pfirſtſche
p. Pfund 00 - 00 Pfg. , Aprifoſen p. Pfund 00 Pfg . , Nüſſe p. 00 Stück
90 - 00 Pfg . , Haſelnüſſe p. Pfund 45 Pfg. , Eier p. 5 Stück 30⸗45 Pfg . ,Butter p. Pfd . . 20- . 30 . , Handkäſe 10 Stück 40 . 50 Pfg . , Breſem
per Pfd . 50 . 40 Pfg. , Hecht per Pfd . . 20⸗0 . 00 . , Barſch per Pfund
70-00 Pfg . , Weißfiſche p. Pfd . 5050 Pfg . , Laberdan p. Pfg . 00 Pfg . ,
Stockfiſche per Pfund 25. 00 Pfg . , Haſe per Stück . 00 . , Reh per
Pfund 00 Pfg . , Hahn ( ig . ) per Stück . 00 - . 00 . , Huhn ( ig . ) perStück . 00 - . 50 . , Feldhuhn per Stück . 00 . . 00 . , Ente per Stück

. 00 - . 00 . , Tauben per Paar . 20⸗0. 00 . , Gans lebend per Stück

. 00 - . 00 . , Gans geſchlachtet p. Pfund 000 Pfg . , Aal 0⸗0. 00 M.
Spargel per Pfund . 20⸗1 . 50 M.

Waſſerſtandsnachrichten im Monat April .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 13 . 19. 20 . 21 . 22 . 23 Bemerkunger
Konſtaunz ; z 3,14 3,15
Waldshut 2,45 2,45
Hüningen ! ) . 2,16 2,10 2,10 . 07 Abds . 6 Uhr
Hehl „ „ „ „ „ „ „ %%%6„ 2,72 . 65 2,60 2,57 N. 6 Uhr
Lauterburg 4,38 4,22 Abds . 6 Uhr
Marau 4,31 4,36 4,23 4,19 2 Uhr
Germersheint 4,01 3,91 . - F. 12 Uhr
Manuheim 3,62 3,73 3,65 3,55 Morg . 7 Uhr
Mainnßnß 1,28 1,31 . 38 1,30 . - P. 12 Uh
Bingenn 2,08 2,07 10 Uhr
Kausßs 2,86 2,40 2,88 2,37 2 Uhr
Kobleunßßzßz . . ,57 2,58 10 Uhr
Köln „ 5 „ 6„ 2,58 2,61 2,68 2 Uhr
Ruhrort . 98 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim J6,64 38,74 3,73 38,65 3,55 V. 7 Uhr
Heilbronn 1,06 1,04 1,01 0,90 0,691 V. 7 Uhr

*) Oſtwind , Bedeckt , ＋ 2˙ C,

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Bolden baum ,

für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Alfred Beetſchen ;
für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ;
für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apſel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Direktor : Eruſt Müller .

(Gesstalich geschütat )
( Ovo - Lecithin - Eisen )

nach den neuesten wissenschaftlichen Forschungen
hervorragendes

ähr - und Kräftigungsmitte]
von ärztlichen Autoritäten empfohlen bei

Schwächezuständen , Bleichsucht ,
Blutarmut , Chlorose , Nervenleiden ,

Blutbildend , Appetitanregend .
Leeiferrin spielt eine sehr grosse Rolle beim Aufbal

und Erhaltung des Organismus .
Sehr angenehm von Geschmack , wird gern

genommen .
Preis Mark 3 in Apotheken erhältlich oder sicher von : Adler - Apotheke

und Löwen - Apotheke in Ludwigshafen — Einhorn - Apoetheke in Frankentha !
— Adler - Apotheke in Worqms — Einhorn - Apotheke in Speyer und Engel⸗
Apotheke in Frankfürt à. M. 18834
nGalenus “ Chemische Indnstrie , G. m. b. . , Frankfurt a. M.

Kunstgewerbehaus G. F. Otto Müller
Mannheim ( Haufhaus ) . 75890

Hauptgeschäft Karlsruhe , Kaiserstrasse 144 .
Vornehmste Auswahl von kunstgewerblichen Gegenständen ,

Echte Broncen , Tafel - und Speise - Service , Beleuchtungskörper ete .

dies weiß jeder ; aber rotRot ist dlie Liebe !
in auch das Kreuzband

an welchem die Packung der echten LZuhns Salm . ⸗Terp . Kern⸗
ſeiſe erkanut wird . Dieſe Seife hat ſich ſeit 10 Jahren aller⸗
beſtens beim Hausputz , beim Reinemachen bewährt , weil der An⸗
ſtrich nicht leidet . Berſuchen auch Sie baldigſt die echte Luhns
Salm . ⸗Terp . ⸗Kernſeife , ſie wird Ihnen Freude machen ! Nach⸗
ahmungen weiſe man entſchieden zurück .für Mai und Jum

4005 i Wder f ee , in A uf L8 15— 1



6. Seite .

Efibt. Handelsforthildungsſcule .
Die Schulpflicht betr .

Gemäß § 10 des Ortsſtatuts vom 12 . März 1902 ſind
die innerhalb des Gemeindebezirks Maunheim im Han⸗
delsgewerbe oder in anderen Betrieben mit kaufmän⸗
niſchen Verrichtungen beſchäftigten Lehrlinge und Ge⸗
hilfen beiderlei Geſchlechts bis zum vollendeten 18.
Debensjahr zum Beſuche der ſtädt . Handelsfortbildungs⸗
ſchule verpflichtet .

Von Oſtern 1908 ab ſind handelsfortbildungsſchul⸗
pflichtig : 5 31379

1. Knaben , geboren nach dem 31. Juli 1890 .
2. Mädchen , geboren nach dem 31 . Juli 1890 .

Schüleraumeldungen .
A. Knaben .

„ Die in genannten Belrieben Beſchäftigten männlichen
Geſchſechts , welche geboren ſind

nach dem 31 . Juli 1390
und ſich noch nicht zur Handelsfortbildungsſchule angemeldet
haben , werden aufgefordert , ſich zu melden

Dienstag , den 23 . April 1908

morgens —12 oder nachmittags —6 . Die letzten Schul⸗
zeugniſſe ſind mitzubringen . Zuwiderhandlungen werden nach
§ 18 des Statuts beſtraft .

B . Mädchen .
Die in obigen Betrieben Beſchäftigten weiblichen Ge⸗

ſchlechts, welche geboren ſind

nach dem 31 . Juli 1390

und ſich noch nicht zur Handelsfortbildungsſchule angemeldet
haben , werden aufgefordert , ſich zu melden am

Mittwoch , den 29 . April 1908

morgens 9 — 12 oder nachmitkags —6 . Die letzten Schul⸗
zeugniſſe ſind mitzubringen . Zuwiderhandlungen werden nach
§ 18 des Statuts beſtraft . Aufnahmelokal für beide Tage .

Aurfürſt⸗Friedrich⸗Schule in C 6 .

„ Die nach dem 30 . Juni 1894 geborenen und im Ge⸗
meindebezirk Mannheim wohnhaften männlichen Hand⸗
lungslehrlinge ſind nach 8 2, Abſatz 1 des bad . Elementar⸗
unterrichtsgeſetzes noch volksſchulpflichtig und werden
ſofort der hieſigen Volksſchule überwieſen .

Die Firmen werden auf § 11 des Statuts aufmerk⸗
ſam gemacht , wonach ſie die zum Beſuche der Handels⸗
fortbildungsſchule Verpflichteten 3 Tage nach dem Ein⸗
tritte in das Geſchäft , auch während der Probezeit , an⸗

zumelden haben .

Ferner wird darauf hingewieſen , daß das Ortsſtatut
nur das Alter der Beſchäftigten , nicht aber deren Stel⸗
lung im Geſchäfte berückſichtigt ; es ſind alſo nicht nur
Lehrlinge , ſondern auch Volontäre und Gehilfen beiderlei
Geſchlechts zum Handelsfortbildungsſchulunterricht ver⸗
pflichtet , ſofern dieſelben noch nicht das 18 . Lebensjahr
vollendet haben . „

Um einem bisher öfters aufgetretenen Irrtume zu
begegnen , wird beſonders darauf aufmerkſam gemacht ,
daß für die Handelsfortbildungsſchulpflicht nur der Be⸗

am Wohnorte fortbildungsſchulpflichtig ſein ſollte .
Die der allgemeinen Fortbildungsſchulpflicht unter⸗

ſtellten kaufmänniſchen Lehrmädchen und Gehilfinnen er⸗
halten wöchentlich 4 Stunden Unterricht in der Haus⸗
haltungskunde in einer der vom Volksſchulrektorate ge⸗
leiteten Schulküchen . Hierzu kommen noch 5 Stunden
kaufmänniſchen Fachunterrichts , welcher in der Handels⸗
fortbildungsſchule ( Kurfürſt⸗Friedrich⸗Schule ) in 6 6
exteilt wird , wohin die betreffenden noch nicht gemeldeten
Schülerinnen zu melden find .

Mannheim , 21 . April 1908 .

Das Rektorat :
Dr . Bernhard Weber .

46 Mannheimer Privat - Ostektiv - Institut

aus Adolf Maier , Pollzeibeamter a. D.
99 Tetephen 3305 . annbetee P 4, 8
besorgt überall gewissenhatt und diskret Ermittslungen über
Vermögens - u. Familienverhältnisse und Vorleben , sowie Er -
jorachungen nach Boweirmaterial in Kriminal - u. Civilprozessen

Heimliche Beobachtin tead Leberwackungen .
Seglale Beschaffung von Bewelsmaterial in Elesckheidn

und A½ʃ. tonnpr 7227⁴
Verbinduvgen mit allen Plätzen der Welt . Strengste Diskretion .

Mannheimer Maimarkt 1908
vom K. bigs 6. Mai .

Pferbexennen am 26. April, . 3. und . Mai .
Ziehung der VLottexie am 6. Mai .

17 S mit 21 Pferden . Erſter Preis

18 Hauptgewinne , ſe 1 Kuh oder 1 Rind ,
1985 Silberpreiſe und aubere Gegenſtände

—
zuſ . 2000 Gewinne im Werte non Mk. 30 900 . —.

Für die Zuxguspferde werden dem Gewinner innerhalb
der erſten 3 Tage nach der Ziehung 75 %, für bdie Arbeits⸗
pferde und Rindviebg⸗winne 80 % des Ankaufspreiſes
garantiert . Für die Silberpreiſe wird der volle
gewäbrt . 41¹

Uebernehmer von Loſen wollen ſich an den Kaſſier ,
Herrn Joßhs . Peters , C 4, 1, dahier wenden — Auf je 10
Lyſe wird ein Freilos gewührt . Preis des Loſes Mk. . —,

Maunheim , im Jannar 1908

Landwirtſchaftlicher Bezirksverein .
Badiſcher Rennverein .

Häustelegraph-
und

Teleph.-Anstalt
Carl Gordt

3 , 2

Telsphon 2835 .

eral⸗Anzeiger .
err

E 3, 17 .
Shune Markem .

und Mappen , beste Ware zu billigsten Preisen empfiehlt

M . Bärenklau

Mannheim , 23 . April .

E 3, 17 .
75956 6

Kaſinoſaal , R 1, 1i

Donnerstag , den 23 . April , abeuds 8½ Uhr

WOrtras
von Frau Dora Rappard⸗Gobat aus St. Chriſchona⸗Baſel :

Der Mutter Gabe u . Aufgabe (Mütterabendh .
Eintritt frei ! 78911 Eintritt frei !

Ortskrantenkaſſe
det häuslichen Dienſtboten Mannheim.

Bekanntmachung .
Die Vertreter der Arbeitgeber , ſowie der Kaſſenmitglieder

werden hiermit zu der am

Mittwoch , den 29 . April 1908 , abends ½9 Uhr
im hinteren Nebenzimmer der Fechtſchule , Litera O 1 15
ſtattfindenden

Ordentlichen Generalverſammlung
mit der Bitte um zahlreiches und pünktliches Erſchei
höflichſt eingeladen .

0

Tages⸗Ordnung :
HBeſchlußfaſſung über die Abnahme der Rechnung des

Vorjahres .
Mannheim , den 22 . April 1908 ,

Der Vorſtand :
Ludwig Schöffel , Vorſitzender .

— ——
enee

78979

Kaffee , Thee , Kakao , Schokolade , Milch ?

Wo esse ich gut u . preiswert
78687 zu MHlttag und Abend ?

Zweifellos im Café - Restaurant , D 3 , 13 .

Laſc ost . Pergoſgvorzaollede Küche
beim Rosengarten . Diners Soupers5

In U. ausser Abonnsment

Billardsaal u. Gesell -

— — sohaftszimmer .
Augusfiner , bell u. dunkef, Kulmbaeher u. Pffsner Rler.

5140 Inh . : Jul , Hofmann .

FF

Schloss - Hotel Heidelberg eeuet
Schönster Frühjahrsaufenthslt — Prächtige

treis Lage neben der Schlossrulne .

Wohnungen mit Bad Terrassenrestaurant

Mebl . Villa mit 7 Zimmer, Bad ete . zu vermieten -
Naneres durch Schloss - Hotel Heidelberg . 78744
W N EN HAA ANAANNANA AE A

Heute Donnerstag Abend

frische warme
2

Hausmacher Griebenwurst
( Chüringer ) 767839

von anerkannt vorzüglichem Wohlgescbmaek empfehlen .

Geschw . Leins , G6 , 3 .

Stoffen
Sler Ars

F 2. 6

Gross fichf. Stter

Gebäude⸗Reinigung .
1 SEmil Nittel 1

Directes Barug in - und ausdnjiuBñer

arfumerien und Seifen
Meue feine frauaòſiſche Par fumes

Bursten 1. Fri ſirtkdmme beſte Fabrikate

wodetue Aufstecbldtmme .

oilettengegenſtande in Celiuloia

Schildpant , Hfeubein , Bbenhola .

eise· Necessaires , Hanicures , Spiegel .
Hlacon in Lederetuis , Rasiermesser u.

Hobel in gròõsster dusmakl .

Omil defiröder , & &, Id . g ,
e

Aufertigung und Lager von

Flaggen
und Dekor . -

Note Vormauerſteine
der Thonwaren⸗Induſtrie . ⸗G. , Wiesloch
eruüklelſiges Fabrikat von ſchönſer , gleichmäßziger Farbe , liefert
ledes Qüantüm und hält ſtets auf Lager 7292

Roporaturen prompt und

billist . 77822
OttoReinhardt , Baumaterlallen, Mannbelm.

Heffentliche FranenberſammlungJeuetwehr⸗Singgor
Maunheim .

Heute
Dounerstag

abend ½9 Ugr

Singyrobe
im Lokal

N „ . Erbprinzen “ ,
0 5, 1.

3

— — Um vollzähliges Erſcheinen bittet
782 Der Vorſtand . 85

Freiwillige Feuerwehr.
Montag , 27. April ,

abends 6½ Uhr

Schulübung
der Steiger⸗ und

Hydranten⸗
mannſchaft der
vier Kompagnien .

Das Kommando :
E. M olitor .

Tonpl. Schlabzumer
prima Arbeit , in allen
Preislag . Ansicht erb .

54558 VII

Bekanntmachung .
Nachdem der Betrieb auf

dem Gaswerk Lindenhof bis
auf Weiteres eingeſtellt iſt , er⸗
ſuchen wir , alle telephoniſche
Geſpräche .die ſich auf genanntes
Werl beziehen , mit unſerem
Bureau K 7 führen zu wollen .

Mannheim , 18. April 1908 .
Die Direktion

der ſtädt . Waſſer⸗ „ Gas⸗ und
Glektrizitätswerke :

Pichler .

Fekauntmachung .
Die auf dem ſtädt . Eleltri⸗

zitätswerk im Induſtriehafen
ſich ergebenden Kohleuſchlacken
können bis auf Weiteres von
Liebhabern unentgeltlich ab⸗
geholt werden . 31382

Nähere Auskunft erteilt die

Betriebsleitung des Elektrizi⸗
tätswerkes .

Mannheim , 18 . April 1908 .
Die Direktion

der ſtädt . Waſſer⸗ „ Gas⸗ und
Glektrizitätswerke :

Vichler

Bekanntmachung .
„ Der Submiſſionstermin für

die Schmalſpurgleisanlage für
die Enteiſenungsanlage des
ſtädt . Waſſerwerks im Käfer⸗
taler Wald iſt verlegt auf
Samstag , den 25 . April l. Js . ,

vormittags 11 Uhr .

Mannheim , 18. April 1908 .
Die Direktion

der ſtädt . Waſſer⸗ , Gas⸗ und
Elektrizitätswerke :

Pichler . 31884
＋

Heu⸗Lieferung.
19 0 dem Submiſſtonsweg

vergeben wir ganz oder geteilt
e

ieſenheu und

1000 Ztr . PaBlaukleehen
lieferbar franko Viehhofgeleiſe .

Bei der Berechnung wird
das auf unſerer Waage er⸗
mitlelte Gewicht zu Grunde
gelegt . Es wird nur prima
unberegnetes füßes Heu von
ſchöner Farbe und durchaus
tadelloſer Ware angenommen .
Sendungen oder Teile der⸗
ſelben , welche den Bedingungen
nicht entſprechen ,wer den zurück⸗
gewieſen . Angebote treten erſt
nach Umfluß von 10 Tagen ,
vom Eröffnungstage an ge⸗
rechnet , uns gegenüber
Klaft . 31876

Schriftliche Angebote auf
obige Lieferung ſind bis

Montag , 1908 ,
vorm . 11 Uhr

verſchloſſen und mit der Auf⸗
ſchrift „ Heulieferung “ verſehen ,
bei unterzeichneter Stelle ein⸗
zureichen , zu welchem Zeit⸗
punkte die Eröffnung derſelben
in Gegenwart der erſchienenen
Submittenten erfolgt . Erfül⸗
lungsort iſt Mannheim . Die
Rückbeförderung der zur Liefer⸗
ung verwendeten Regendecken
erfolgt auf Wunſch und Gefahr
des Eteferanten .

Siddl .ale, ut Ga -r⸗
bverwaltung .

Krebs .

31383

prakt . Zahnarzt viedegee
Sprechstunden ; Vorm , —1, nachm —6 , Sonntags 10 —12

Hochachtungsvoll

Eugen Siegel ,
prakt . Zahnarzi .

Gr . Hof⸗ u . National⸗Theatet
Mannheim .

Donnerstag , den 23 . April 1908 .
44 . Vorſtellung im Abonnement D .

CHabe wich bier 1, 9 als 7606
5

Tel . 4262 .

9 9

d
1

Krieg im Frieden .
une ee een l e

Perſonen :

Heindorf , Rentier
Mathilde , ſeine Frau 0
Ilka Etpös , ſeine Verwandte
Agnes Hiller , ihre Geſellſchafterin
Henkel , Stadtrat
Sophie , deſſen Frau . 5
Elſa , ſeine Tochter
v. Sonnenſels , General

Paul Tietſch .
Toni Wittels .

Ella Eckelmann
Lene Blankenſeld .
Emil Hſcht .
Julie Sanden .
Alice Hall .
Hans Godeck .
Carl Machold .
Georg Köhler .
Alfred Möller .

Guſtav Kallenberger ,
Karl Neumann⸗Hodiz
( Guſtap Trautſchold.

Kurt v. Folgen , Leutnant, deſſen Adſutan
Ernſt Schäfer , Stabsazt .
Leutnant von Reis⸗Reiflingen
Paul Hofmeiſter , Apotheker
Franz Konneci, Burſche bei Folgen
Martin , Diener ) ., g,;
Anna , Köchin )

bei Heindorf - .
. ( liſe De Lank .

noſa , Stubenmädchen 5 „ Anna Starrs .

Die Handlung ſpielt bei Heindorf ; im 3. Aufzuge bei Heul !
in einer Provinzialſtadt .

Kaffeneröffnung 6½ uhr Auf . 7 Uhr . Ende geg . 9½ Uhr

Nach dem 2. Alkt ſindet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

„

„

Am Großh . Boftheatoer .

Freitag , 24 . April . 44 . Vorſtellung im Abon , G.

Hans Heiling .
Aufaug ? uhrt .

„ Kasinosaal '
Samstag , den 2Z26, April , 7½ Uhr 21283

elter Mavdler - Abend

Raoul von Koezalski

Programm : Chopin : Sonate - moll , Berceuse , Barearolle ,
Sehnbert : Tema don variazioni . Schumann : Frühlingenachtg

Papillons op. 2. Liext : Lie bestraum , Valse Impromptu

ſhes 4. J, 2 a . Mt. de ft . ette .

e Ipollo eſ : Saalbau :
Täglich 3 Uhr

Das phänomenale Gasts P iel
Oster - PFrogramm ＋

e Troppauerdas Wunderkind 8
mit seinem

1 S Budapester Deee

Geong Galler Ensgmble!
der Balance - König

Salflra Tlachalt10
Witwen - Verbrennung

aheden Abend

Skürme von Helterkeitl
Nur noch wenige Tage

das ſetzige

und dle and . Ittraktionen . Bepertoir ! =

Nach Schluss der Vor - 66% vornehmsten
stellung im Apolio Cabar et Wenres !

Straussfedern - Bon eite .
werden gereinigt , gefärbt und gekraußt . 78560

K. Irschlinger , C 7, 11 , parterra ,

Zahn - Atelier
Karola Rubin

neben dem Uhrengeschaft—. . —
des Herrn LOTFERLIOS EE =

Schmepzloses Tahnziehen —. en u iang
mittels Injektionsverfahren

ch d atenPlomben hand derzebnbenkande -
Sorgfältigste und schonendste Sehandlung .

Muassige Crekse.
Kopfwaschen
Fpisieren
Haararbelten

OhdUulatuM .

Tel . 3878 . Paul Vollmer nur F 2717 .
Goldene und silberne Medaillen . 76188



l

Mannheim , 23 . April .

Fahrrad

jede

Näkmaschine
jede

Striekmaschine
jedle

ehreibmaschine
wird tadellos und ſchnellſtens
zepccriert. 54488

Augo Sieber
NMechamziker .

Neekarau :

Rathausstr . 2l . Tel . 3492 .

Mannheim :

5 , 1. ſeieph . 2570 .

8 5

A . Jander
F 2, 14 Planken 2, 14

gegenüber der Hauptpolt ,

Bummistempel
nntes kigenes Fabrikat . 3

ein .
Ueber die Straße verkauft

großen Poſten ö5deaz

Bordeaux ( St . Georges )
per Flaſche Mk . . —

Markgräſtler ( Ausleſe )
per Flaſche —. 85

ſerner 80 Sorten Basdiſche⸗ ,
Pfälzer⸗ , Rhein⸗ , Moſel⸗ und
Franzöſi che⸗Weine . Bei Ab⸗

Rahme v. 6 Flaſchen frko. Haus .
Hotel mau Weinhaus

„ Falſtaff “ , d 3, 8 .

dalnan
Drogennandlung

Holdeldergerstr .0 6, 3
Tel , 8778 empflehlt 568191

alle dem frelen Verkehr

Uberlassenen

Apotheker-Waren
in tadellos . Oualitäten .

Grüne Rabattmarken .

ll . Geldlotterie
descherzog Eruſt Waldvereins

Alteuburg .
Zlehung . —12 Mal 1908

ark 45,000 . — baar .
aupttreffer 20 000 Ml . u. ſ. w.

döss Gewinne au 120 000 Loſe
per Stück 1 . 11 St . 10 . —durch

Carl Götz
Bankgeſchäft , Karlsruhe .

Moritz Herzberger , E 3, 17; Adr.
Schmitt , R 4, 10 u G 8, 1, Comer⸗
tial⸗Havannahaus Mannheim .

moderne

Sehlafzimmer , *

Woknzmmer und

Kücheneinriehtungen

gegen bar am billigsten .

Milb , Schöndergel.
8 6. 31 .

59072

in nu

e

u Origuagreisen
78273

Möbel u . Betten
gediegene Arbeit , langf . Garantie ,
billigſte Preiſe , ſowie zahlreiche An⸗
ertennungen alier Kunden , dürften
auch Sie in eigenem Jutereſſe ver⸗
anlaſſen , Ihren Bedarf bei mir
zu decken. 57754

Max Keller , d 3, 10
zwiſch Marktpl. u. Allg Kraukenhs .

ge
—

—

Fft . Blüten⸗

Honig
gar . reines Bienenprodukt , ſehr
aromatiſch u. goldklar , d. 10 Pyd .
Noſtdoſe M. 7,75 , 5 Pid . ⸗Doſe M.
3,93 . Muner geg. 30 Pfg .i . Mark .
Schmid ' ſche Bienenzucht , Bichlt
1560 ( Oberbayern ) .

Srosse Auswahl in allen

photograph . Artikeln
rbester Qualität .

Steis Eingang von Neuheiten in

Apparaten der bekannteésten Firmen

Nur fachkundige Bedienung
sowie beste Ausführung aller pho -

tographischen Arbeiten .

-·
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PHOTOGRAPHSCHE

MANOFAKTUR

G. PIN .
8

( Vis - - is d. Kaufhaus ) .
E357

8889

2 75%ss/ges Fabritet.
Fròsste leistungsfahigleit .Beste HReferenzen.

EI LWERKRE . . . H NS
Rödlelheim - Frankfurt⸗M .

N

Maschine .
Foſort sichtbare Sehrilk.

Einfacheg stabler Bau .

Hrosgete

7262

lhusch i . Kaufhaus .
2

.

— — — — 8
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5 FEILAALE 8
1 . 92 5

1805

1

Schanzenstrasse Sa
Telephon 8720

—

ger
MWannheim

Kompl . Wohnungs - , Bureaux - , Laden - u. Geschäftseinrichtungen

Ausführung in jeder Art nach eigenen u. gegebenen Entwürfen

Sauschreiner - Arbeiten jeden Stils — Feinste Referenzen .

Bau- und Möébelschreineref 9
1 : mit Maschinenbetrieb : :

Schanzenstrasse 9a
2 Telephon 8720 : : 78529

eprüfte Lehrerin , eri . Schül .
Uu. Schulerinnen d. Mittelſch .

gründl . Nachhilfennterr . u. beauf⸗
ſicht.d. Hausaufg . Näh. G 2,6. 21281

UVerloren 70
Sonntag nachmittags

Doppelte Korallenketle
vom Schloß au W 2 bis Hei⸗
liggeiſttirche , Augartenaulage ,
nach 2 zurück . 21488

Abzugeben gegen Belohnung
B 2, 4 partetre .

Jemsscſtes .
Schüleraustauſch . Franzöſiſcher

Major der
Jufant . wünſcht Auguſt u. Sept .
einen 14jähr . Sohn gegen ein

deutſches Mädchen im gl. Alter
aus achtbarer Familie auszu⸗
tanſchen . Näheres durch Hauntl .
Martiu , Sandhofen . 21411

Uterrient
Gepr . phil .

erteilt Privatunterricht in ſämt⸗

lichen Fächern der Mittelſchulen
Für Erfolg wird garantiert .
Selbſt in den ſchwierigſten
Fällen haben die Schüler bis⸗

er das Klaſſenziel erreicht .
Gefl . Offert . erbitte unt . No .
59916 an die Exped . ds . Bl .

Shruchen⸗Jufitut Moth
D 1, 3 am Paradeplatz D 1, 3

Franzöſiſch , Engliſch , Spauiſch⸗
Ikalieniſch , Ruſſiſch , Holläudiſch .

Converſation , Grammatik ,

Handels⸗Korreſpondenz .
Nur tücht . Lehrkräfte betr . Natlon .

Ueberſetzungen 57589

Mäßige Preiſe Beſte Referenzen

— . — —
Zu einem Sextaner de

Reformſchule wird ein Schüler
der gleichen Klaſſe zur Teil⸗
nahme an Nachhilfeunterricht

geſucht . Anmeld . u. Nr . 60098

an die Expedition ds . Bl .

n e Faägl . ) f. Meiitelſchüler
ert . Student zu wäß . Preis .

Off . u. Nachhilfe Nr 211533

au die Exvedition ds, Blattes .

Euügbis Lessung
Speoialtg: 59994

CommerelslCorrespondence ,

bee Wd. EIIwsOOd . E k, 8 .

Klavierunterricht
erteilt grün l . Frau Collas

59796 Eichelsheimerſtr . 5,2 . St .

FPFEFEEECCoooo

Nachhitteunterricht .
An ſchon beſtehenden Kurſen

für Sexta ( Gymn . ) , Quarta

( Realg . ) und O. III (Ober⸗
realſch . Handelsabt . ) können

noch je 2 Schüler teilnehmen .
Sich . Erf . Beſt . Ref .

Gefl . Offerten unter J . L.

Nr . 59 948 an die Exped .

Achöulchreibkurs
Maſchinenſchr .

Stenographie
kaufm . Korreſpond . , Rechuen , neuefſe
Nechtſchreib . u. Leilung v. ſtaatl .

epr. Lehrer . Erfalg garaut . Koſten ·
foſer Stellennachw. WaneZahluugserleicht . 5
Büro Weis , Seckenheimerſtr . 11a.

2
Marianne Sachs

Damenschneiderin
Lange Rötterstr . 14

( am Weinheimer Bahnhof ) .

Ankertigung aller Arten

Kostüme
chick und elegant .

Feiblhr. Mathes, Buchhalter
U 4, 1 , 4. St . , beſorgt Einrichten
Führen und Abſchließen von Ge⸗

ſchäfteb. ſow. Beretögensaufn. 4217

3
Badiſche Putzwollwerke ,
G. m. b. . , Mannheim .

Prima weiße u. bunte

Putzwolle .
Billigſte Preiſe . Frauko Haus⸗

Lieſerung . 78721

Fernſprech⸗Anſchluß Nr . 402.

Feldrerkeht
verleiht au Jedermann .Bar Geld reelle diskte u. ſchnellſte

Erledigung , kulgnte Bevingung ,
Ratenkückzahl . Prov . v. Darlehn .
Glänzende Dankſchr C Gründler .
Berlinw . s . Friedrſtr . 196 . 0e

0
5 1

Kapitali
zur Vergrößerung einer auf⸗

9
Fabrik gegen Zinsvergütung
und Gewinnanteil geſucht .

Gefl . Offerten unter Nr
59936 an die Expedition .

l. Hypotheken
zu den günſtignen Bedingungen
auf gute Objekte ſofortauszuleihen
( 4½ % Offert . unter No. 21842
au die Exodt . dieſes Blattes .

Darlehen ca. 5000 Ml.

Wgen
mehrf . Sicherheit ſof, geſ .

Off. unt . Nr . 6002t a. d. Expd

Darlehen
direkt von Bank zu 5 % oder geg.
Lebensverſicherungsabſchl . ohne
Koſtenvorſchuß . Oſſert . unter

Nr. 59742 an die Exned. d. Bl
8 Fan von 200 Wet. auf⸗

Geld⸗Dallehen wärts erbalten
Perſon . ſed . Sandes lauch Dam . )
zu 2½ % wmon . sM. Ruckz,prompt
. dtskr. durch Sig . Neubauer , Inter⸗
nat . Esco pte⸗Bureau , Budapeſt
VII/12 , Bareſanygaſſe 6. 20768

Achtung : !
Faufe getragene Herren⸗ u.
Damen⸗Kleider , Schuhe uſw .

5
höchſten Preiſen 59250

0 Fischer , F 6, 14.

Winstampf - Fapier ,
Bücher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer ,

Messing , Zinn ,
Eink , scwie sämtlieche
Metallaschen , Lumpen

und Neutuchabtfälle
kauft zu höchsten Ereisen 3426

Wilh . Kahn
A 5 . 16 . Tel . 1380 .

FEFEre

Anerkaunt zahle nur
ich die höchſten Preiſe für ge⸗
tragene Herrn⸗ und Damen⸗
Kleider⸗Schuhe , Möbel uſw .

MN. Bickel Ladengeſchäft
＋ 2 , 22

NB. Beſtellung . ſehe gerne
entgegen . 59404

Woöhnung : Mittelſtr . 99 .

An⸗ und Verkauf von ge⸗
tragenen Kleider u. Schugen .
585 8 % 168f . A. 4 .

Amanf von Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alle Metalle . 58729
F. Aeckerlin , E 7, 8 , varterre

90 Lerkauf

9 Ankauf 9
Einen Fehler machen Sie,

wenn Sie mein . Moſel⸗Cognae
nicht verſuchen . Literflaſche 2 N
und 2,50 M. 59985
Med . ⸗Drog . Th . v. Eichſtedt ,
Mannheim , N 4. 12, cunſtſtraße .
= = Grüne Rabattmarken .

Tpauſine Dieirich
damerschneiderin

C3,10 , l. Eig.
Anfertigung aller Arten

HKostume , Blusen

und Roben

unter Garantle für tadel -
losen Sitz 57536

—
zu mittleren Preisen

Kaufgeſuch .
Ca. 1000 am geßrauchte , gut

erhalt . Fußbodendielen ( Kiefer ) ,
ſowie Rahmenſchenkel werden
zu kaufen geſucht , Gefl . Offerten
unt . Nr . 6007s an die Exv. d. Bl

Jahle hohe Preiſe
iür getragene Kleider , Schuße u.
Stiefel . Romme auf Wunſch ins

Einige eingetauſchte

Kaſſenſchräuke
tadellos , neuauftakiert , billig
abzugeben . 50180

V . Sorell . F 6. 20 .

Wegen Platzmangel
ein beſſeres zurückgeſetztes

Schlafzimmer
ſowle noch andere Gegenſtände
weit unter Preis zu vertaufen .
L . Zahn , J5 . 10 . 123Haus . Frau Hauer , 64,1 . 20715

Alte Gebisse
Zahn bis 20 Pfg. aun

Platin, Gold, Silber , Treſſen
zahle zum höchſten Tagespreiſe .

E 4 , 6 , Eckladen .

5
Telefon 4178 .

fünden I. Nunahnte unt .Dallen Urengſt . Diskretion bei

Frau Schmiedel . Hebamme ,
Weinheim , Milielgaſſe 11. 4928

finden ſteundl. dtret
Damen Aunadmte be⸗

leckenſtein , Maunheim ,
eckarau , Wingertſir 28. 705

FFPPPTT
— * — * ＋4

Crſt. Mannh. Spezialgeſchäft
im Polieren von „rs10

MHöbel u . Pianes .

SU , 2 .

Karl Ammlung .

ſeſtkauſſchilling kauft . Offt . untf.. e Expedt . d. Bl .

Aerädriger Federnwagen zu
kaufen ge ucht . R7 , 39. 21236

Zahle hohe Preiſe

Wäſche , Schuhe

B . Golomb , P 2, 7.

ürgetragene Kleider , Stiefel ,aie
„ v84585

fögistrieasse
noch ganz neu , iſt wegzugs⸗
halber abzugeben Offerlen u.
Nr . ( 0106 an die Expedition
ds . Blattes .

Billig abzugeben :
Vollſt . Schlafzimmer , einf

U. beſj . Betten , Kleiderſchrauk ,
Waſchtiſch m. Spiegel , hochf.
Salon , Dipan , Chatſelongue ,
Nähmaſchine , Regulateur , pol.
Tiſ b. Rohrſtüble , Trümeaux ,
Küchenſchrank , Deckbettenund
Kiſſen , frauz . Billard , Eis⸗
ſchränke , Bilder ꝛce. 49588

U 3, 16. parterre .

Aites Gold und Silber

56833 Frau Becherer ,
Jtan Beckerſtraße Nr. 4,

7177 100 Flaſchen
Cisſchrank fafſend . zu ver⸗
kaufen . 21444

Schwetzingerſtr . 116 , vart .

2 auterbaltene Pianss und

2 FTafelklaviere aus Hof⸗
Piauoiabriken zu miedr. Preiſen
zu verkauf . 4, 14 , v. 2184

Pianos , Flügel
feinſt . Fabrikat , 26 nur erſte
Preiſe , liefert an Private zu
Fabrikpreiſen . 58599

C. inher . 8 4, 14 .

Fahrräder
2 gebr . und 3 Nähmaſchinen
enorm billig . [ 20760 N 3, 14

Günstige Celegenneit !
Mahagoni⸗Salon beſtehend

aus : 60061

1 Salonſchrank
1 Tiſch
2 Stühle
1 Sofa
2 Fautenils
1 Teppich
1 Salon⸗Fenſterdekoration
ſehr billig zu verkaufen .

W. Landes Söhne, 0 5, 4.
Vom Abbruch des Hauses

P 5, 1516 gebrauchte Fenster ,
Türen , Ziegel , Holz ete . billig
zu verkaufen . Näheres Bau -
stelle oder Büro Baugeschäft
Peter Löb . 59603

Ein ſehr gut erhalt . Damen⸗
rad preisw . zu verk . Zu erfr .
morgens zwiſch . 8 u. 9 Uhr

Suiſenring 14 , 4. St. 59990

Tücht . Reiſedame ;
redegem . gut . Umgange form
für elegante , gutſitzende Is
Maßkorſets an Pripate ſofort

eſucht . Hoher Verdienſt bei
Fleiß u. Tüchtigkeit . Aus führ!.
Offert . von tücht . unabhängig .
Damen unter N. O. 198 an
Invalidendank Dresden erbe ! .

1. Mai geiucht . 6004³
Weickum , Mittelſtr . 31 ( Laden )

Tüchtige Köchin
zu kleiner Familie für ſofort
oder 1 Maf geſucht . 1 1
mädchen vorhanden . Näheres
Werderſtraße 29 , 2 St . 59944

uf 1. Mai wird ein Krieie “
unabhängiges fl. Mödchen

geſucht. 20475
Näh . Luiſenring 46 6. . .

einl . Mädchen lagsuber drort
geſucht . 1 7, 25 , 4 Tr . 2147 /

Mädchen jed . Art find. un⸗

entgeldlich gute St . 2 078
Bureau Böhrer . J 3,1 , Tel . 2516

Ein Mädchen für Alles
wird auf 1. Mai zur Mus ;
hilfe für ungefähr 6 Wachen
geſucht ; außerdem ein Mäs⸗
chen , das ſelbſtändig kachen
kann , und einen Teil der
Hausarbeit mit übernimmt ,
wird geſucht . 601ts

Näheres zu erfragen
alserring 34 . 1 Sti .

errſchaſtstöchnn . , mehr . Waden .
Din Pridat für bier u. ausw .1
Nur . Hartmann , G 8. 2 2 „.

gebraucht , gut er⸗iano halten , verkauft
ſehr preiswert 21862

Schmitt , n . , 19a .

Größere Parue ſehr aut erhalt .
Ullöfen , mehr . Gaslüſter u.
hren billig abzugeden . 58896
Näheres Kaiſerring 28 .

Wein
Weiß zu 490 , Rot zu 390 M.
p. 0 Etr . gibt Winzer v. 500 Ltr .
an g. Kaſſe ab. Gefl . Off . unt ,
Nr. 60121 an die Expedition .

Oldenburgerin
( ſchöne 16jährige Braunſtute )
mit flottem Gang , für jeden
Zweck , auch gut im Zug , ſehr

zuverläſſig . Ferner elegantes
Gſitziges

Break
mit Sommerdach u. eiſernem
Rahmenbau ſehr preiswert
zu veikaufen . Offerten unter

Ir . 60009 d. d. Exp . d. Bl .

Zu verkaufen :

0 lleine nette Zox (männl. )
Näh . Parkring Ja , p. soeeg

Felen fnden .

Stellenloſe Haufleute finden
vorubergebend Beſchaftigung .“845

U1 , 8, Bureau , Hinierhaus .

Tüchtiger

Hertreter
für Margarine wie Pflanzen⸗
fette zum Beſuche der Bäcker⸗

kundſchaft Mannheims per ſo⸗
fort geſucht Offerten unter
60118 an die Exped . ds . Bl

Großer Rebenverdienſt !
Vertreter geſucht

von erſtklaſſiger , kapitalkräf⸗
tiger ( 4232

Kranken⸗ und Sterbe⸗
BVerſicherung .

Off. an K. A. Hartmann ,
Dresden 16 Stephantenſtr .32.

Alehtere tüchtige

Hartgummi⸗
Dreher

geſucht . sooes

Mannhelmer Gumml⸗ ,

Guttapercha -
und Asbestfahrik .

Geſucht um gforligenEintritt

lichige Bleilöter
bei gutem Lohn und dauernder

Beſchäftigung. 60129

Chemiſche Fabrik .
Friedrich Curtius ,

Duisburg a . Rhein .

ueee sderü sbndesedte EesEr,

Geübte güglerinnen

855 Tederurolle , 50 —60 Bir
Tragkraft , zu verkaufen . 59915

5 , 17b .

geſ. Färberei Kramer ,
50205 . 8 Gickplaß 15 —17 .

eſucht ſoß oder 1. Masein tu !.
Mädchen für alle häusl . Arb .

außer Kochen , 0 7, 12, 2 Tr. 21420

Kindermädchen
bber Kenderfrau

zu einem 6 Monate alten Kinde
bei hoh. Lohne auf 1. Mai geſucht .
Näh. Kalſerring 18, part.

Neettes

Mägecehen
das Hausarbeit verſteht und
kochen taun . zu kinderlden
Ehengar geſucht . 7424

Liudenhof , Ngeinparkſte . 2,
2. Trevnl , Häks .

8

iums das kochen kaun
Aeeinmädchen, zu zwei Perſonen
per 1. Mai geſucht . 60030

Rheinvillenſtr . 4 , lll.
Für I. ſtat zond ein biabes

fleißiges Mädchen geſucht was
auch kochen kaun . 14 . 2 TC. 02

8 fuür morgeus mu,
Mongtsfrau u 2ieiſchete⸗
reinigen geſücht . 6006

Parkring l .

Eine ordentl . Monatsſna

für einige Stunden lags
geſ . Rbeindammſtr .12. 6008

für ein größeres Dronen⸗

Detailgeſchäft aus guter
Familie geſucht .

Offerten unter Nr . 60 087

an die Expedition d. Bl .

Lehrlingsgeſuch .
Einem jg . Maun aus gut .

Familie , mit beſſerer Schul⸗
bildg⸗ , mögl . mit Einſähz .
Zeugn . , iſt in hieſig . Engroß⸗
Geſ Aeee
lichen Ausbildung geboten .
Gefl. Ofl. u. Nr. 6000 8. d. Exp.

Lehrling
geſucht von
geſchäft per Oſtern od.

ſofortige Vergütung .
Nr . 59634 d. d.

Wir ſuchen zum baldigen
Eintritt einen 60117

Lehrling
mit guter Schulbildung bej

ſofortiger Vergütung .
Gebr , Feibelmaun ,

Eigarreufabriken , Tullaſtraße 4 .

Schreinerlehrling
gegen Beiahlung geſucht . 2177

K. Viehl , Rhelinhauſerſir 37

L
Lehrmädchen zum Kleider⸗

machen geſ . l7 4, 2. III . one :

Salan Sucdag.
1 22 Jahre , mit guienBelgler Empfehl. , Audhe

der deutſchen und engl . Sprache
ſucht geg. mäß . Vergüt Steuung
auneinein Buteaur . Offt . unt .

E. M. 21450 an d, Ervedt.
acreiner üge

Galhalſae 1ut ent
Poſt. betr . , ſucht üähnl. Stenung .
Gute Zeugn . ſieben z. Verfüguug .

uguſt
Off . u.

d. Bl .

Off . U. Ng . 21440 a, d. Erped.
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e ſJughuſchſt dezimmer 5Breitestr . 8 1, 2 eeeee e

NInete
LaCGeSn

Jungbufchſs . 18 8 8

Miet esuche 1 vermieten .

2 . J. und 4. Stock, voll - 2 ſchöne leere Zim . an Hern

— 3 2 1

oder ſpäter , preis⸗

U 5 finden in Unseren Lagern die
ständig neu hergerichtete oder Dame zu uvm. 2112ʃ

tihſch. Für glei zage, größerer

J1
f

8

Miele ainmen

ſunlt Eale weiz perlaner dat1rc . 7
össte Auswahl Wirklich 6 Ammer- Wonnung Kaiserring 24

lenſter oder ohne Lagerraum
ee

1880
ft mit grosser blele ,

ubet ür br me

Werkſtatt 0 Näheres

21 und äusserst preiswye
üche , 8 elsekammer sam reichl. Zubeh . 555 85

Buchhandlung, Kunſtſtraße
5

Sabee per sofort für Dr. jur ſehr 98
0 1. Okt.

Hauſe 4 , 17. 600 . 7

2 USam mengestellter
Wohnungod . Bureau „ berm . 59659 9 —

Bad in nur ruhigem Hauſe ſuit zwei Schau⸗

5½˙ — e ing
Z4eleg8 8.

von 2 Perſonen auf 1. Juli Laden fenſten nebn Nagen

zu

Lud Kaiſerring 34
8 Hn

oder 1. Oktober geſucht over Juli zu vermieten . 60005f

Finrichtangen Näh . bel Are
15 10

5
u. Zubehör per Juni zu vermn

Offerten unter Nr . 59400 stad Spangenbers
28 0 AU

Sator , Vktorlastr . 10.
Einzuſehen von 11 —1 u. von

05 Expedittn . J1 , 6 . Breiteſtr . 5 10 Lan 88 0 lie . — — ——
Küche —5 Uhr . Näh . bei J . Peter,

55Co0

0

5

„ „ Moltkeſtraße 6. 57788

9 Aimmer⸗ Wohnung n Eiu Ichöner Taden

a 5. 4 in jeder Preislage , 86, 11 im 5.
0

804
en be e luaſtedage, ſeten beüeeJ relefon Ils .

ſofahies Sehhrfiſehe Ggtante an dben 20001 Kalserring M 7 ,

Ehgenken per 1. Ottober gefucht . ſcha slage , äheres

ut aden
ſeie 3. S ſchöne

Wohnung

Nr. 5999 an — Näheres

2
3. Stock , ſchöne nung, 6

Nheinvillenftr 6,1 . Bur, Mannheim .

e Zimmer, VBad, 2 Manſarder

Laden ſun aaſtoßendem Bun
7815311

ibt Jabeher abeg ee, ver 1. Juli zu vermienn
1

Fut mu , Zim . mie ea per 1 Jult billig zu e

9 eeee ee ee daſ. 24445

Off. m. Preisang . unt . Nr. atiez , Näheres 1 4 , 10 . 89951

— nn vermieten . 899 9 7

a die Expedition dieſes Blattes .
handlung . ——

2. Slock , großt Weſte Ki ertaler 1
e eeee Le e

S lad
Jee

11. Küche oder kleiner Laden mit Büto geeignet , Moß
3

eeeeeee
ait allem Zubehör, — 9 „ſchöne 3⸗ u. - Zimmer⸗

2 17 5 1815 Küche in guter Magazin per 1. April zu 1 — MNi . cht 4 Tapetemn . S
Busan ſehr geeignet , auf 5 5 e mit Bad und Man

Geſchäftsage v. 1. Mai geſſucht. ] Näheres 8 6, 36, 2 Sl . b8921

zu verm . R. Heller . 20925
ſarden per ſof. od. ſpäter zu vern.

OEen No . 21314 an die Exvp. —

Modemer Laden

13 3. Stock Hths. , 2 55411 Näüh. Angartenſtr . 64,
10

1 den
Pla

A
740 8s U

1 Zimmer und Küche
trasse 9

Wirtschaften 1r au

0

per 1. Mat zu verm . 59881 Lameys Tasse

910

1

zür jedes Geſchäf ev. Filiale ge⸗

Wb 3, im
Laden. 8

— 4 Zimmer , Küche 1

85
ae ſeſeet

00 von 10 Pfg . an die Rolle .
2

—5 5 Sien⸗ 8 ſek. ſüe ß oder ſpäter

7
b oder auf Jahte für nur 200 M.

8
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) Amsterdamer Industrie -

Palast , 10 Fl . - Lose von 1867 .
83. Serienziehung am 1. April 1908.

Prämienziehung am 1. Mai 1908.
Serie 78 686 717 867 904 1171

1207 1444 1848 1643 1667 1750
1783 1791 1986 2010 2067 2132
2175 2228 2428 2782 2798 2816
2896 3023 3095 3330 3242 3868 .

) Badische 3½ % Eisenbahn -

Anlehen von 1892 und 1894 .
6. Verlosung am 2. April 1908.
Zahlbar am I. November 1908

oder auch sofort .
Ut . . , . , . , . , E. und F.

à 3000 , 2000 , 1000 , 500 , 300
und 200 A.

98 118 175 537 575 584 633 654
814 881 1025 220 233 267377 417 436
473 482 710 771 807 872 907 972 2027
167 170 216 257 360 365 412 446,484
562 590 766 794 917 951 3097 098 137
302 321 437 618 695 814 819 862 4154
170 177 229 259 274 340 613 707 751
941 . 5116 230 234 304 600 603 615 677
727 749 940 957 6035 165 198 211 250
317 327 341 356 421 612 652 719 777
800 824 855 969 978 7058 066 072 158
211 212 213 236 279 419 594 650 702
729 757 776 800 947.

3) Badische Rück - und Mit -

versicherungs - Gesellschaft
in Mannhelm , Genußscheine .
Jetzt Frankona Rück - und Mit -
versicherungs - Akt . - Gesellschaft

in Frankfurt a. M.
Verlosung àm 11. April 1908.
Zahlbar am 15. April 1908.

—4 6 8 10 —17 22 24 25 27 —29
34 —37 39 42 46 48 49 52 54 —58 60
62 64 66 67 69 70 72 —76 78 —82 85
—88 91 92 94 —99 101 105 107 108
110 —112 114 —118 120 121 123 125
—127 131 132 134 —140 142 146 151
—156 158 —163 165 167 168 170 —172
176 177 179 181 —184 187 —189 191
193 194 196 200 202 —204 207 208
212 213 215 218 219 221 —2238 226
227 230 —234 236 —238 243 —246 249
281 253 —255 257 —259 261 —267
259 —284 286 —288 290 291 293 295
—297 299 —302 304 305 307 309 —
311 816 —322 324 —328 381 334 338
340 841 846 —349 351 —354 356 —358
350 —362 364 366 367 369 371 374
376 377 378 380 381 384 386 —394
396 —400 à 800

) Srauerei - Ges . Eichbaum

( Vorm. Hofmann ) in Mannheim ,
Partial - Obligationen .

Letzts Verlosung am 1. April 1908.
Zahlbar mit 10 Zuschlag

am J. Oktober 1908.
2 21 44 61 78 76 99 105 120 123

148 154 162 165 178 174 192 216 239
249 280 301 322 324 330 346 364 366
369 378 376 895 406 423 436 450 463
476 481 508 558 572585 596 610 628
662 670 672 725 3 1000 4

) Deutsche Grundkredit - Bank

zu Sotha , 3½ % Hypotheken -
Pfandbriefe Abt . VIII .

Bekanntmachung vom 31. Marz1908 .
Am 30. September 1908 kommen

planmäßig zur Rückzahlung :
Lt . A. 6 137 246 424 517 695 801

1006 031 080 498 502 710 2027 192
365 747 3414 769 778 4055 335 908
5849 627 749 892 6270 726 7286 683
7¹3 8077 .

Lit . B. 16 629 1027 081 275 295
331 409 746 913 2107 262 371 608
3189 399 544 743 813 869 988 4104
219 837 865 5407 568 674 722 6387 .

Lit . C. 114 1108 227 517 592 608
6612124 130 137 216 661716 773 915
3183 188 766 4115 492 551 792 809
5653 950 6045 162.

Lit . D. 36 77 122 137 664 877 1697 .

0) Freiburger 50 Fr . - Lose

von 1887 .
48. Verlosung am 31. März 1908.

Lahlbar am 20. Januar 1909.
Die Nummern , welchen kein Be-

in ( ) beigefügt ist , sind mit

erloſungs⸗

5844 ( 283) 5891 6178 6274 ( 288) 6384
( 283) 7231 7737 ( 283) 8757 ( 288) 9516
9910 12695 14142 14321 ( 283) 14706
15181 15289 ( 288) 17178 20112 20288
( 583) 21168 ( 283) 21847 ( 288) 22247
( 10,083 ) 22431 23434 24273 24455
24785 24825 24849 25556 25664 ( 283)
26656 30213 30264 ( 283) 31441 32199
32376 82835 ( 283) 33024 33173 33931
( 288) 34587 37838 38462 39801 40189
40433 42985 43758 45011 45917 47112
( 283) 47157 ( 283) 47272 48548 50282
( 283) 51268 ( 588) 51591 51663 52046
52151 52340 53867 54372 55141 55666
( 288) 56070 56077 57423 58457 59414
( 283) 59596 ( 283) 59905 .

7) Karlsruher Stadt -

Schuldverschreibungen .
Verlosung am 7. April 1908.

3 Anleihe von 1886 .
Zahlbar am 1. November 1908.
Lit . A. à 2000 ＋ 7 17 28 35 100

101 126 177 194 204 221 235 258 266
365 401 405 435 558 572 577 579 600
652 709 772 801 857 908 979 980 1082
134 172 213 219 224 255 278 325 467
470 472 523 573 725 761 931 988 995.

Lit . B. à 1000 % 90 101 109 186
156 184 211 220 248 322 362 386 396
481 528 817 866 868 955 1005 046 081
103 165 186 254 265 293 296 347 354
407 463 495 526 583 584 596 684 648
762 782 791 794 795 836 855 924 956
963 964 2012 045 143 178 179 185 186
202 267 304 328 357 376 381 395 448
548 551 618 661 670 714 718 732 794
795 857 880 3043 067 076 081 209 211
361 394 446 502 560 573 623 644 707
726 728 940 942 950 983 4015 161 280
256 264 276 277 288 311 325 373 4
485 513 539 553 575 627 632 636 662
971 998.

Lit . C. à 500 ½ 70 98 94 98 211
309 314 350 430 520 526 546 563 635
655 807 809 849 914 915 922 957 992
1046 067 088 119 129 132 173 236 240
261 276 322 323 339 346 848 372 474
478 489 510 511 588 658 713 729 754
775 919 937 971 2019 035 055 081 169
314 335 359 374 449 517 519 618 703
745 819 854 857 943 985.

Lit . D. à 200 ½ 19 28 76 133
197 200 208 251 276 289 329 367 390
426 649 671 761 850 859 944 973 987
1049 085 129 161 188 299 307 353 385
425 477 478 532 556 653 676 694 717
719 888 852 865 2015 031 042 048 070
139 160 203 216 228 292 326 367 403
433 474.

3 % Anleſhe von 1889 .
Zahlbar am 1. November 1908.

Lit . A. à 2000 ＋ 44 114 125 229
242 276 281 288 291 304 898 451 462
464 493 519 575 604 656 779 820.

Lit . B. à 1000 % 45 82 124 178
179 216 255 261 266 268 287 313 316
321 356 368 499 610 715 803 862 927
937 961 1003 088 180 185 136 219 262
374 382 384 570.

Lit . C. à 500 % 3 79 82 243 254
295 305 317 382 386 495 608 622 657
664 700 722 799 840 856.

Lit . D. à 200 % 105 129 219 340
346 395 411 466 492 511 514 552 702
731 738.

38% Anleihe von 1896 .
Zahlbar am I. Dezember 1908.

Lit . A. à 2000 % 24 99 148 163
226 279 348878 421 544 588.

Lit . B. à 1000 % 69 85 100 187
229 348 388 391 461.

Lit . C. à 500 % 18 52 108 157
159 228 244 327.

Lit . D. à 200 11 14 31 48 138
136 197 327 441 490.

3 Anleihe von 1897 .
Zalllbar am 1. September 1908.
Lit . A. à 2000 % 40 48 121 130

139 164 559 577 628 632 659 681 778
805 880 913 966 1065 108 114 115 151
212 255 291.

Lit . B. à 1000 ½ 74 139 244 824
378 389 470 533 656 692 716 767
807 819.

Lit . C. à 500 % 39 58 115 256
303 327 329 460.

Lit . D. à 200 12 55 107 431 . 463 .

3 % ( früher 4 ) Auleihe v. 1900 .
Zahlbar am I. Oktober 1908.

Lit . A. à 2000 %½ 89 222 354 431
475 569 597 651 786 857 997 1073 171
378 379 397 403 471 480 503 556 689
820 917.

Lit . B. à 1000 % 100 101 112
249 328. 566 583 645 769 953 1121
151 153 183 206 233.

Lät . C. à 500 ½ 48 290 321 336
369 410 453 798 967 978.

Lit . D. à 200 % 48 96 104 173
237 326 333 365 396 515.

3½ % Anleihe von 1902 .

Zahlbar am 1. September 1908.
Lit . A. à 2000 1 79 194 202

222 267 271 508 509 582 638 838 1102
162 192 329 350 480.

Lit . B. à2 1000 26 108 151 245
258 283 310 353 414 685 822 932.

Lät . C. 3 500 % 144 159 204 430
562 606 672 690 729 744.

Lit . D. à 200 . ½% 114 182 198 213
293 306 458 501 538 585.

3½ Anleihe von 1908 .
Zahlbar am I. Oktober 1908.

Lit . A. 3 2000 %½ 55 75 128 146
217 228 234 313 497 590 592 626 746
777 978 1003 020 043 135 403 2150
378. 402 409 427 504 549 615 628 650
721946 8041 050 058 055 068 143 294.

Lit . B. à 1000 ½ 581 614 7386
765 800 806 815 841 918 975 1080 123
146 168 178 181 2038 214 226 289 267
268 289 330 360 790.

Lit . C. à 500 ½ 34 40 86 269
393 484 606 608 695 784 756 795 810
821 900 916 1125 212 250 327 618.

Lit . D. à 200 % 46 108 289 815
329 338 428 438 459 796 1000 045 061
128 219 220 268 392 435.

8) Konstanzer Stadt - Obl .

von 1887 .

( Anleihe von 8,700,000 40
22. Verlosung àm 21. März 1908 .

Zahlbar am I. Juli 1908.

Lit . A. 116 247 265 325 340 405 422.

Lit . B. 49 68 74 274 282 492 538

571 652 717 802 856 922 1006 008

009 064 132 23ů 384.
Fr. gezogen .

4³ 3988 3624 ( 288) 4066 4192 4710

der

iſte des
Stadt Mannheim und Umgebung .

971 1026 061 073 224 231 382 574 628
663 664 695 710 749 768 791 823 843
876 978.

Lit . D. 24 36 61 143 224 226 293
382 439 465.

Lit . E. 19 82 79 137 156 162 314
346 388 390 421 494.

Lit . , F. 4 140 155 179 270 275
343 344 359 397 445 451 498 .

9) Lahrer Straflenbahn - Ges .
in Lahr , Schuldverschr .
Verlosung am 381. März 1908 .

Zahlbar am 30. September 1908.
70 132 146 199 410 421 483 545

669 687 757 941 967 974 .

10) Lenzburger Prämien - Anl .

von 1885 .
46 . Prämienziehung am 51. Marz 1908.

Zahlbar sofort .
Am 28 . Februar 1908 gezogene

Serien :
284 457 668 1030 1090 1579

1680 1684 1813 2138 .
Prämien :

Serie 284 Nr. 1 ( 100) 9 ( 100) , 457
6 ( 100) , 558 6 ( 250) , 1030 1 ( 100)
5 ( 100) 9 ( 100) , 1090 1 ( 250) 2 ( 100)
7 ( 100) 9 ( 250) , 1680 9 ( 3000) 0, 1684
8 ( 100) 10 ( 100) , 1818 5 ( 3000 ) 8
( 250) , 2158 3 ( 100) .

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
40 Fr . gezogen .

II ) Lissaboner 4 % Stadt - Anl .
Emission vom November 1886 .

( Berichtigung . )
Laut nachträglicher Berichtigung

der offiziellen Liste muß es in der
Verlosung vom 18. Oktober 1907 bei
den Stücken à 2000 A statt Nr . 56288
richtig 56288 heißgen .

12 ) Maschinenfabrik Badenia

vorm . Wm . Platz Söhne . - G .in
Weinheim ( Baden ) ,4½ art . - Obl.

Verlosung am 1. Apri 1908.
Zahlbar mit 1058 am 1. Juli 1908 .

8 1000 % 45 121 131 139 203
344 390 428 462.

à 500 32 57 82.

13) Mechanische Bindfaden -

fabrik Oberachern , Grun d -

schuldbriefe u. Prioritäts - Ohl .
Verlosung am 30. März 1908.

Grundschuldbriefe .
Zahlbar am 1. Juli 1908.

12 81 86 113.
Prioritäts - Obligationen .

Zahlbar am 1. Dezember 1908.
56 61 64 84 141 160 187 213 247

254 266 278 283 . 85

14) Portugiesische 4½% Tabak⸗
Monopol - Anleihe von 189l .

Verlosung am 20. März 1908.
Zahlbar zum Mark - Nominalbetrage

am 1. April 1908.
1331 —340 2681 —690 3981 —990

5551 —560 731 —740 811 —820 7341 —
350 881 —890 8541 —550 10211 —220
13341 —350 14061 —070 15191 —200
941 —950 17431 —440 981 —990 18681
—670 861 —870 19031 —040 081 —090
691 —700 20141 —150 21371 —380
22061 —070 131 —140 251 —260 24471
—480 26461 —470 551 —560 751 —760
871 —880 991 —27000 29271 —280
431 —440 32641 —650 34201 —210
35881 —890 36761 —770 37731 —740
40651 —660 691 —700 41131 —140
501 —510 43801 —810 44421 —430
45471 —480 46031 —040 731 —740
741 —750 47001 —010 741 —750 771
—780 50781 —790 52081 —090 53721
—730 871 —880 54361 —370 801 —810
56741 —750 941 —- 950 57691 —700
59461 —470 821 —830 941 —950 60101
—110 131 —140 82751 —760 638491 —
500 67131 —140 411 —420 69431 —440
71191 —200 251 —260 791 —800 72071
—080 261 —270 73031 —040 351 —360
75481 —490 771 —780 786581 —590
991 —77000 761 —770 78471 —480
79181 —190 801 —810 80091 —100 111
—120 961 —970 81401 —410 82151 —
160 361 —370 971 —980 83431 —440
84731 —740 991 —85000 061 —070 201
—210 871 —880 88081 —090 551 —560
87701 —710 88511 —520 561 —570
89411 —420 90331 —340 501 —510 661
—670 91701 —710 92131 —140 691 —
700 771 —780 981 —990 94851 —860
95031 —040 061 —070 96081 —090 491
—500 511 —520 651 —660 771 —780
841 —850 38601 —610 100421 —430
101111 —120 931 —940 103871 —880
891 —900 104641 —650 105321 —330
721 —780 109821 —830 861 —870
110291 —300 351 —360 541 —550
112621 —530 113411 —420 731 —740
114791 —800 981 —990 115621 —630
116621 —630 761 —770 117881 —890
118131 —140 121431 —440 701 —710
122691 —700 123531 —540 961 —970
125011 —020 541 —550 126631 —640
701 —710 128291 —300 491 —500 531
—640 701 —710 129251 —260 132081
—040 134251 —260 761 —770 881 —
840 137071 —080 591 —600 139131
—140 140231 —240 141581 —590 651
—660 801 —810 142781 —790 143301
—310 144701 —710 148561 —570 611
—620 146421 —430 147301 —310 761
—770 148111 —120 171 —180 791 —
800 150931 —940 151461 — 470
153321 —330 155791 —800 881 —890
991 —156000 157591 —600 158511
—520 162181 —190 168161 —170
164771 —780 166041 —050 051 —060
331 —340 901 —910 167261 —270
169761 —770 171671 —680 172701
—710 831 —840 173861 —370 174321

—330 175871 —880 176371 —380
177571 —580 981 —990 178681 —690
179551 —560 751 —780 180001 —001
181211 —220 182721 —730 183041

—700 190981 — 990 191151 —160
361 —3870 391 —400 431 —440 701
—710 951 — 960 193991 —194000
195501 —510 891 —900 196291 —3800

—050 961 —970 184361 — 870

186191 —200 761 —770 881 —890 .
186641 650 187161 —170 691

Lit . C. 75 143 459 465 498 558

589 562 610 678 687 245 745 749 784 190581 —590 200841 —850 831 —940

203381 —390 621 —630 206881 —890
207061 —070 321 —330 931 —940
208021 —030 681 —690 209541 — 550
641 —650 210271 —280 731 —740
211841 —350 213161 —170 491 —500
214151 —160 441 —450 641 —650
216571 —580 217861 —370 621 —630
901 —910 218761 —770 219851 —860
220151 —160 741 —750 221391 —400
521 —530 801 —810 222361 —370 891
—900 223041 —050 226061 —070
451 —460 227941 —950 228431 —440
229341 —350 781 —790 230381 —390
591 —600 232931 —940 233631 —640
911 —920 235831 —840 287091 —100
181 —190 731 —740 238331 —340 811
—820 240001 —010 243391 —400
701 —710 244171 —180 441 —450 461
—470 245501 —510 246571 —580
247351 —360 691 —700 861 —870
249111 —120 871 —880 250621 —630
251681 —690 258261 —270 811 —320
254881 —840 257001 —010 259841
—850 262181 —190 671 —680 871 —
880 263501 —510 561 —570 265681
—690 891 —900 266461 —470 287981
—990 268231 —240 541 —550 269981
—990 270041 —050 272791 —800
273041 —050 471 —480 671 —680
274431 —440 671 —680 275071 —080
471 —480 571 —580 801 —810 276401
—410 861 —870 278411 —420 279041
—050 481 —490 280781 —790 2811651
—160 911 —920 282401 —410 451 —
460 681 —690 288021 —030 061 —070
471 —480 391 —400 % 284141 —150 391
—400 285051 —060 821 —830 287641
—650 288191 —200 211 —220 271 —
280 331 —3840 561 —570 871 —880
290111 —120 461 —470 291101 —110
141 —150 471 —480 292991 —298000
491 —500 294051 —060 295401 —410
711 —720 811 —820 296071 —080 571
—580 671 —680 297091 —100 401 —
410 298791 —800 891 —900 . 299501 —
510 300381 —390 801811 —820 981 —
940 803251 —260 061 —0700304631 —
540 641 —650 861 —870 305171 —180
221 —280 306671 —680 307471 —480
308041 —050 271 —280 331 —340
310411 —420 812351 —360 541 —550
315601 —610 621 —630 317461 —470
771 —780 319091 —100 611 —520
801 —810 320001 —010 431 —440
321061 —070 331 —340 323091 —100
325771 —780 327871 —880 328221
—230 611 —520 741 —750 329761 —
770 811 —820 330381 —390 331121 —
130 471 —480 901 —910 332861 —870
333021 —030 061 —070 334201 —210
961 —970 336001 —010 531 —540 751
— 760838141 — 1506591—600 631 —640
339311 —320 340531 —540 781 —790
341971 —980 343091 —100 301 —310
344151 —160 845511 —520 346001 —
010 581 —590 891 —900 347011 —020
831 —840 348631 —640 349471 —480
350551 —560 351021 —030 251 —260
352351 —360 621 —630 388161 —170
821 —330611 —620 364211 —220 271
—280 931 —940355531 —540 951 —960
981 —990 359021 —030 041 —050 341
—350671 —680 360321 —330 691 —700
701 —710 361081 —090 191 —200 791
—800 931 —940 363011 —020 611 —
620 364931 —940 368631 —640
369071 —080 701 —710 371241 —250
551 —560 891 —900 372131 —140 161
—170 521 —530 373171 —180 621 —
630 374221 — 230 375511 — 520
377531 —540 378201 —210 381 —390
379311 —320 380301 —310 311 —320
381121 —130 201 —210 691 —700
383461 —470 383711 —2720 384011 —
620 431 —440 831 —840 385821 —830
388321 —330 391041 —050 171 —180
191 —200 991 —392000 398131 —140
571 —580 395551 —560 631 —640
396391 —400 571 —580 941 —950
398761 —770 921 —930 400241 —250
851 —860 404991 —405000 811 —820
407381 —390 711 —720 408261 —
270 409151 — 160 413291 —300
414191 —200 871 —880 416121
—130 419401 —410 731 —740 761
—770 422441 — 450 931 — 940
424071 — 080 881 — 890 426461
—470 427651 —660 429741 —750
791 —800 430761 —770 431521 —530
791 —800 901 —910 432421 —430 621
—630 433301 —310 434521 —530
435711 —720 831 —840 971 —980
437451 —460 440631 —640 442881
—890 443761 —2770 981 —990 444401
—410 921 —930 446601 —610 447111
—120 831 —840 448951 —960 449051
—060 450341 —350 951 —960 451641
—650 452191 —200 391 —400 791 —
800 454321 —330 455001 —010 351
—360 456551 —560 457311 —320
462341 —350 463271 —280 464481 —
490 921 —930 465901 —910 466661
—670 991 —467000 241 —250 468351
—360 470761 —770 471271 —280
473531 —540 801 —810 475671 —680
811 —820 891 —900 476531 —6540 801
—810 921 —930 478661 —670 479391
—100 681 —690 480001 —010 941 —
950 481771 —780 483511 —520
484221 —230 491 —500 851 —860
485241 —250 486591 —600 487901
—910 488481 —440 731 —740 48941ʃ1
—420 511 —520 611 —620 881 —890
490141 —150 231 —240 691 —700 981
—990 491351 —360 531 —540 731 —
740 761 —770 492091 —100 493621
—630 681 —690 494221 —230 495541
—550 496051 —060 497341 —350 781
—790 951 —960 498931 —340 499451
—460 681 —690 .

JSe in der Originalliste .

15) Preußische

Boden - Credit - Aktien - Bank,
Hypotheken - Pfandbriefe .
Verlosung am 16. März 1908.
Zahlbar àm 1. Oktober 1908.

3½ % Hypotheken - Pfaudbr . Serie VIII .
Lit . X. à 3000 ＋ 164.

Lit . B. à 2000 % 740 2198 487.
Lit . C. à 1000 % 78 491 663 1742

2788 3800 898 4856 5855 6693 705 954.
Lit . D. à 500 % 1788 3811 4324

572 746 6351 376.
Lät. E. à 300 ½ 372 1491 529

2492 685 3051 382 8777 6352 790
7001 8763 975 9378 10836 .

Lit . F. à 100 ½ 153 1118 2804
927 952 3325 979 5200 3060 7682 .

32 % Hypotheken - Piandbr . Serie XI.
Lit . A. à 5000 191 380 389

488 08 .

eneral⸗

Lit . B. à 3000 %/ 175 224 296
504 856 964 1094 .

Lit . C. à 2000 ½/ 65 128 456 593
685 798 849.

Lit . D. à 1000 67 1491 506
608 2335 526 922 3663 740 886 4068
081 178 389 728 862 5489 .

Lit . E. à 500 / 1079 194 621
2045 898 931 986 3076 181 870 987
4120 186 333.

Lit . F. à 300 % 585 1765 2188
440 661 888 3104 255 664 867 984
4023 044 654 408 5010 257.

Lit . G. 100 56 535 800 848
988 1084 259 443 886.

4 % Hypotheken - Piandbr . Serie XIII .
Lit . A. à 5000 / 67.
Lit . B. à 3000 %/% 125.
Lit . C. à 2000 1431 .
Lit . D. à 1000 ½ 1765 .
Lit . E. à 500 % 1112 984.
Lit . F. à 300 %% 93 648 818 1045

2528 532 5692 737 786.
Lit . G. à 100 146 1481 571.

% Hypotheken - Piandbr . Serie XIV .
Lit . A. à 5000 ½ 1158 2212 .
Lit . B. à 3000 ½ 985 1105 561.
Lit . C. à 2000 ½ 595 786 1998

2755 3181 722.
Lit . D. à 1000 ½ 57 669 1348

879 949 3006 5451 6680 7896 980
8920 9685 10684 11290 406 536.

Lit . E. à 500 % 213 818 1683
3640 689 4504 6407 920 7140 798
8150 11196 .

Lit . F. à 300 ½ 204 503 1113
2144 245 918 3245 4366 869 5531 607
6171 601 784 10635 660 898 904
12346 651.

Lit . G. à 100 650 654 685 1059
3491 909 5959 6884 7097 481.

3½ % Hypotheken - Pfandbr . Serie XVI.
Lit . B. à 8000 ＋ 76.
Lit . C. à 2000 ½ 405.
Lit . D. à 1000 ½% 90 662 774 1230 .
Lit . E. à 500 ½ 464 992.
Lit . F. à 300 / 12.
Lit . G. à 100 % 68.

16) Rumänische 5 % amorti -

slerbare Rente von 1894 .

( Anleihe von 65500,000 Fr . )
28. Verlosung am 1/14 . März 1908.

Zahlbar am 1/14 . April 1908.
½ 5000 Fr . 174 368 381 636.

à 500 Fr . 1205 433 784 2072 087
355 509 537 573 680 852 905 949 3112
174 195 303 504 541 787 797 884 4088
152 333 339 425 426 515 551 619 968

7054
627 787 928 972 6224 359 694

7064 .

17) Rumänische 5 % amorti -

slerbare Rente von 1903 .

10. Verlosung am
17 . Februar /I . März 1908 . ,

Lahlber am 1. Juni 1908 .
3 800 Fr . 217 259 389 899 598

925 1217 286 355 361 421 676 777 916
959 2232 418 801 3010 105 181 132
239 346 355 445 872 4601 605 688 779
789 842 985 5046 184 669 6787 7218
842 8286 573 791 847 9000 037 785
786 10331 670 774 789 860 915 11153
328 603 614 702 706 771 886 964
12149 151 350 422 817 948 14594 963
151653 811 347 737 828 960 16104 784
17228 341 720 18148 212 276 348 799
805 900 915 924 19002 033 128 891
967 20087 214 221 233 21047 119 571
713 790 818 875 22182 548 623 772
851 977 23030 052 328 482 509 526
682 724 947 24040 136 217 742 827
933 957 25550 620 899 26435 464 516
544 866 867 27111 166 190 310 449
777 888 994 28208 456 480 832 870
956 958 986 29043 277 328 519 676
810 869 30246 349 533 663 717 726
828 889 31253 496 955 82281 873 448
484 503 567 703 724 767 931 971 986
33513 546 553 580 852 34313 563 610
643 35170 206 495 36599 808 934
371138 178 296 499 880 38222 362 867
39318 388 572 40199 237 347 480 552
41449 533 985 42344 417 811 48579
719 930 44167 191 472 529 813 45096
151 255 558 587 606 924 46179 299
695 956 47188 329 376 527 594 815
933 48088 132 152 255 309 990 49215
412 562 637 948 30233 295 871 980
51065 394 412 499 524 855 52239 241
546 975 989 58723 795 915 54118 219
254 403 491 540 565 601 627 55243
470 481 561 798 932 56057 068 260
592 840 958 57370 534 738 904 922
58230 574 631 718 829 869 980 59291
703 863 60244 253 302 313 332 620
681 811 822 61221 252 589 888 62007
281 443 861 63058 231 849 64246 598
762 65087 392 495 646 951 66943
67399 474 938 957 68172 270 486517
761 69199 304 331 459 774 838 839
979 70031 065 079 350 354 941 71040
072 390 72052 73022 095 356 455 537
544 789 924 983 74381 897 75744
76325 684 927 974 988 77020 075 378
518 536 630 78005 034 195 432 924
79096 244 488 725 80278 614 790 793
81099 183 232 283 401 409 5838 679
940 82212 451 514 620 692 721 838.

à 1000 Fr . 83017 325 444 503
778 781 849 858 976 982 84228 261
389 582 599 662 804 85019 398 591
789 808 86439 87221 343 353 371 495
502 505 587. 688 768 88066 076 112
316 968 89161 268 673 791 90143 198
249 454 91110 125 459 612 744 787
841 947 92274 528 796 967 93059 297
364 414 94230 249 460 758 878 95081
309 445 502 632 815 961 96086 477
647 728 927 97178 603 610 816 899
98084 146 409 506 566 687 693 780
954 99060 100377 402 469 620 742
848 913 996 101299 373 529 686 970
102313 429 526 570 103002 055 199
509 729 104408 687 710, 870 993
106010 018 148 178 237 293 328 515
714 107166 304 390 436 868 925
108884 466 469 479 109026 214 551
585 596 890 110052 126 279 111068
121 258 266 646 739 792 996 112126
148 216 460 113375 114117 283 843
115380 467 715 826 116033 668 750
837 856 117161 182 224 118157 447
503 507 530 705 808 119200 324 417
429 599 647 652 803 861 1200 :
371 550 619 121061 087 499 853 883
122290

350 426 462 123186 210 426

We 8

80 Rzeig

824 14914½ % 347 442 740

945
5 273156 287396 397 (3000)

( Anleihe von 185 Millionen Fr . )
e eeee ee

328761 —765 342856 —860 34

3858666 —670 369711 —271

1373536 — 540

458 482 15 466 688
693 844 971 125126 252 411 500 531

635 754 126062 150 : 158
181 291 412 746 760 989 128129 424
813 129443 500 560 878 130113 800
685 131029 553 572 631 806 132028
406 700 133672 134098 187 256 801
304 465 580 582 135163 2856 847 726
977 186052 286 575 717 137299 656
717 824 38086 387 528 859 907 964.

A 2500 Fr . 139193 412 921
140211 352 454 460 5883 685 691
141346 468 524 611 142052 203 214
235 331 661 860 143285 652 914
144285 809 528 787 863 146460
146786 909 147200 206 805 148801

150034
138 159 509 784 810 971 161026 095
174 222 428 430 554 729 152179 234
403 603 153016 242 296 513 648 690
867 919 154014 118 143 201 268 457
618 714 155169 232 844 569 660 745
156001 052 441 597 728 157077 281
373 698 741 855 158155 349 748 996
159242 275 321 347 953 160317 3880
498 684 647 678 708 837.

à 5000 Fr . 161072 269 4838 547
689 162082 096 126 446 634 668
163210 484 594 894 950 164122 336
426 867 984 165161 235 599 166137
341 665 749 950 167209 282 339.

18) Russische Staatsbahnen ,
4 % Obl . IV. Emiss . v. 1890 .

( Großge Geseilschaft
der Russischen Eisenbahnen . )
18. Verlosung am 1/14 . März 1908.

Zahlbar am 18. Jupi/1 . Juli 1908.
à 625 Rubel Metall .

7376 —400 14276 —300
18651 —675 22451 —476
601 —621 .

19 ) Türkische 3 % 400 Fr . -

Eisenbahn - Lose von 1870 .
229. Verlosung am 1. April 1908.

Zahlbar am 1. Mai 1908.
Die Nummern , welchen kein Be -

trag in ( ) beigefügt ist , sind mik
400 Fr . gezogen .

28151 —155 41281 ( 1000) 282 283
284 ( 1000) 285 46726 —730 51176 —
180 52246 —248 249 ( 1000) 260 53841
—845 62806 —810 66501 —505 70626
630 88506 —510 93646 —648 649

( 20,000 ) 650 ( 3000) 120546 —3650
127611 —615 129111 112 113 ( 1000)
114 115 171771 772 773 ( 3000) 774
775 200696 —699 700 ( 1000) 206891

895 210346 —350 213321 —323 324
( 6000) 325 216881 ( 6000) 382 —885
218696 697 698 ( 1000) 699

70

219726 ( 1000) 727 —780 22615516
233301 —305 239021 —025 245291
—295 262026 —030 106 —110 267941

268036 —040 272581 —585

6776 —800
1725¹1
23326 —350

—400 289306 —310 307211

—650 353701 —703 704 ( 000 ) 705
376681

—665 377691695 375181 —135
108046 —050 410196 —200 420486
—488 489 ( 1000) 490 484146 —150
226 —230 460986 —989 990 ( 6000)
471181 —185 846 —350 499136 —140
191 —195 513191 —195 521526 —580
532796 —800 538226 —230 639511
—515 546566 —570 564431 —435
565241 —245 568841 —845 869591
—595 590521 —525 599026 —030
610786 —790 629716 —720 648056
—060 664541 —545 675871 —875
680661 —565 682326 —330 683101
—405 698446 447 448 ( 3000) 449 450
689996 — 700000 720851 —855
722166 —170 732526 —530 74
—615 756071 —075 75788188
789506 —510 796311 —315 810041
—045 819541 —545 822036 —040
887936 —940 8395236 —240 848281
282 233 ( 1000) 234 235 848766 —770
859221 —225 892501 —505 894001
—005 907126 —130 922986 —940
928066 —070 982431 —485 945340
( 000 ) 847 —350 95 1966 —970 61860
—870 568571 572 578 ( 600,000 )
574 575 571456 —460 975881 —384
385 ( 3000) 987850 857 ( 1000) 858 . —
860 1024651 —655 1627216 —220
1034150 167 158 ( 3000) 159 ( 1000)
160 1038481 482 483 ( 3000 ) 484 485
1043861 — 8565 1046026 030
1052121 ( 1000) 122 —124 125 ( 1000)
1077201 — 295 1107711 —715
1113946950 1124451 —453 454

( 1000) 455 1130521 —626 616 —620
1132311 — 313 314 ( 10000 315
1138681 — 685 1172501 — 505
1178866 —870 1203916 —918 919

3000 ) 920 1207756 —760 1224196
197 198 ( 1000) 199 200 1226181 —
135 1240361 —365 1244186 —140
1245326 —330 1248746 —749 750

( 1000 1258271 —275 1272886 —888
889 (1000) 890 ( 1000) 1274421 —425
1314211 — 216 1319396 — 400
1325101 — 105 1329066 — 070
1330531 — 535 1347981 — 936

1363546 — 550
1872761 —. 765
1888161 — 105

1889551 6552 ( 1000) 555 — 555
1392576 —580 1413186 —139 140
20,000 ) 1419916 —920 1423911015
1426586 —550 1427261 —265 321 —
325 1440321 —325 1441636 637
( 60,0000 638 —640 1442051 —055
1469946 50 1477681 — 680
1496171 172 ( 1000 173 ( 1000) 174
175 1504881 —885 1511131 —185
1612946 — 950 1518041 — 045
1530871 — 875 16533346 — 350
1537811 ( 6000) 812 —315 1849376
377 ( 1000) 378 —380 155 4291 ( 3000)
292 —295 1856416 —419 420 ( 6000)
1576016 —020 1581181 — 185
1599001 —005 1606311 8ʃ2
( 6000) 18786
1683566570 1648201 ( 1000) 202
—204 205 ( 1000) 1647751 —755

1850921 — 925
1710056 — 060
1780156 — 160
1763261 — 250

282. 285 1779026
630 1804516 —520

1820881 — 885
1856951 985

1918476 —480 , 1988581 562 5655
(1000) , 5641 865 1937221 — 225
1940131 — 183 1341 ( 3000) 135
161311 ( 3000) 312 —315 1988401
—05 1972321 —325 .

1354431 — 435
1366896 — 900

1648096 — 100
1200341 — 345
1714711 — 215
1738621 — 625
1770281 ( 1000)
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Acker⸗Verpachtung .
Samstag , den 25 . April 1903 , vorm . 11 uhr ,

gerpachten wir auf unſerem Bureau
ſtädtiſche Grundſtücke auf mehrj

In der Kuhweide III . Gewann ca.
„ 19 N 23 7 512. Sandgewann Lgb . ⸗Nr. 1816 21

reau
U

2, 5, nachverzeichnete
ährigen Zeitbeſtand .

300 ar
7610 „

5 „ 1768/69 33 „
„5 „ 18. 9 1634 3 „

„ 66 . 1429 25 „
. 8403 18 „

Im Rottfeld ( Gemarkung Neckarau ) ca.

Mannheim , den 22. April 1908 .

Städt . Gutsverwaltung :

Nr.
Belauntmachung .

Die Guido Pfeifer⸗
Stiftung betr .

r . 16023J . Aus der Guido
Pielfer⸗Stiftung ſoll nach der
Beſtimmung des Stifters all⸗
ährlich aus den verfügbaren
Zmſen „ einem hieſigen intelli⸗
zenten ſtrebſamen , unbe⸗

lten jungen Handwerker
licher Religion “ ein Zu⸗

zur weiteren techniſchen
ildung ( Beſuch einer

„ Baugewerk⸗ oder Kunſt⸗
ule ) gegeben werden .
Bewerbungen um das Stif⸗

zungserträgnis pro 1907/8
ſind innerhalb 14 Tagen bei
unterzeichneter Stelle einzu⸗
veichen . 31389

Mannheim , 18. April 1908 .
Das Bürgermeiſteramt :

von Hollander .

Dungverſteigerung .
Am 31881

Montag , 27 . April 1908
vormittags 10 uhr

verſteigern wir auf unſerem
Bureau U 2, 5 das Dung⸗
ergebnis von 102 Pferden vom
27. April bis mü 31. Mai
1908 in Wochenabteilungen
gegen bare Zahlung .

Manheim . 16. April 1908
Stadt . Fuhrverwaltung .

Krebs .

Jwangsverſtrigerung .
Freitag , den 24 . April 1908 ,
nachmittags 2 Uhr

werde ich im Pfandlokal Q 4, 5
dahier , gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffenklich
verſteigern : 60166

1Faſſenſchrauk ſowie Möbel
verſch . Art .

Mannheim , 23 . April 1908 .
Weber , Gerichtsvollzieher .

2 8 dtoz

Zwaugs⸗Verſteigerung .
Jreitag , 24 . April 1908 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal hier

4, 5 gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öfſentlich ver⸗
iteigern : 60165

5 Betten , 1 Kaſſenſchrank , 1
Klapter , 60 Stück Feilen , ſowie
Mödel verſch . Art u. Sonſtiges .
Daran anſchließend am Pfand⸗
orte , welcher im Pfandlotal be⸗
kannt gegeben wird : 1 Klavier ,
1 Fahrrad , 1 Nähmaſchine , 1
Eisſchrank , Gerüſtholz ,
Möbel verſch . Art .

Alu gleichen Tage vormittag
10 Ubr mit Zuſammenkunft
Acke Neckarvorland⸗ u. Holzur . :
1 Verkaufsbude . 60185

Mannbeim , 22. April 1908.
Armbruſter ,

Gerichtsvollzieher .

115

as
Gehe Vorſchuß bis z. Taxpreiſen

auf Möbel u. Waren , welche mit
zum Berſteigern überged . werden .

Auch kaufe jed. Poſten Möbel ,
Pfaudſcheine u. Ware gegen z

bar .
M. Arnold , Auktionator

N3 , 1 . Telephon 2285 .

Damenirislersalon 0
8 2, l2 4182

Martha Grünewald
Frisleren

bamen- Kopfwaschen
Sillige gute Bedlenung .

Telephon No. 1202 .

Aiern Piano
. 6 M. b. 20 M. 8

Dhafen , Luiſenſtr . sgebeinbr .„e;

Krebs .

ſowie

Verloren

Oſtermontag , ein goldener
Ring mit 1 blauen und 2
weißen Steinen . 21562

Gegen Belohuung abzug .
U6 , 16 , 3. Stock .

Werloren
Karfreitag ein ſchwarzes

Damen⸗Cüſchchen
mit Inhalt . Dem ehrlichen
Finder gute Belohnung , abzu⸗
geben. 0 3, 11 , 1 Tr .

anfen
Kriegshund entlauſen .

6 Monate alt . Abzugeben
geg . Belohnung Schwetzinger⸗

21882

ſtraße 111 . Vor Ankauf wird
gewarnt . 60138

Lnement
Ig . Franz . wünſcht deutſche Con⸗

verſation im Austauſch geg. franz .
Off. u. Nr. 21529 an die Expedit .

Klavier-Unterricht ,
Engl. Unterricht

erteilt 21486

Gertrud Behrendt ,
Ludwigshafen , Garienſtr . 8a, p.

Lamsehtes
arnung , Hiermit warne ich

jedermann , meiner Frau auf
meinen Namen etwas zu borgen ,
da ich für nichts aufkomme .
21586 Otts Kullich .

deübte Büglerin
Woche frei . Näh . 7 , 211T .

Fin hübſcher Knahe
wird an Kindesſtatt abgegeben .
21573 . A, la .

Aehruaneberuorgen
baden - Badener

geld-Lotterie
Hauptgew . M. 20000
5 Loſe à Mk . . —

( 11 Stück Mk. 10 . —
ſind ſolange Vorrath

noch zu haben bei :

Moritz Merzberger
E 3 , 17 . 601386

Ig . Frau, welche in beſſ .
Häuf . gedient hat , geht waſchen
und putzen . Moltkeſtraße 59 ,
2. St. Iks . , Feudenhe m. 60101

Für 2 bis 3 Paar kräftige
Pferde Beſchäftigung durch

CLohnfuhren
geſucht .

Off . u. Nr . 60 168 an die Exp

„ „ en , Re⸗
paraturen jed . Art, Um⸗

tauſch . Pianolager Altſchuk ,
Tatterſallſtraße 24 . 21581

RSSSchcec

J w0n Frack - Corset
5 nach ſelbſt entworſenem , aus⸗
Gprobierten Schnitt , franzö⸗ 88
85 iſt das Höchſl⸗ 5
8 ſtarken Leib und ſtarke Hüſten ,

verlängert jede Figur 5⸗10om
Feinſte Neſereuzen .

8 — Biligſte Preiſe . —

Lulse Bätz, Mannhelm
I . 4, 5 , 1 Treppe 1

Kaicht Seleh , Auſenbenz 5
Schchccchcchscccccce

ACeldterehr
Darlehen v. 120 —200 Mar⸗
g. Z. u. S . v. jung . Frau geſ .

88. u. Nr . 21566 an d. Expedt .

eteilisung .
Tuüchtiger Techniker mit einig .

1000 . — Mk. Kapital zur Aus⸗
beutung einer konkurenzloſen Er⸗
findung ( für ſedes Haus unent⸗

Whch

rl U Beteiligeen

A atcn Bl .

ſhat noch einige Tage in der E

Für unſere Leſer
haben wir von einem erſtklaſſigen kartographiſchen Inſtitut eine orientierende

Aurteze deutſchen Kolonialgebiete
bearbeitet nach dem amtlichen Material der Kolonialabteilung und des kolonial⸗
landwirtſchaftlichen Komitees zu Berlin , herſtellen laſſen , die bei dem großen aktuellen
Intereſſe , welches man gegenwärtig überall den deutſchen Kolonien entgegenbringt ,
jedem unſerer Leſer gewiß ſehr willkommen ſein wird .

Auf einem Blatt von 75 em Breite und 55 om Höhe bringt dieſe Karte
5 Einzeikarten der deutſchen Kolonien , eine Karte des deutſchen Reiches , eine Erdkarte .
3 Kartons und erläuternden Text .

Auf der Erdkarte iſt die Lage der deutſchen Kolonien deutlich , und auf den
erſten Blick erkennbar , und ſind die , die die Verbindungen mit dem Mutterkande
aufrecht erhaltenden Kabeln und die Dampfſchiffslinien ebenfalls leicht zu finden .

Die Karte des deutſchen Reichs dient zum Vergleich der Größen und
Entfernungen , ſie hat den gleichen Maßſtab ( : 7,5 Mill . ) wie die Karte von Togo
und Kamerungebiet , von Deutſch⸗Oſt und Südweſtafrila . Ein Blick auf eine der
Kolonialkarken , ein zweiter auf die Karte des deutſchen Reiches genügen , um ſich
über Größe und Entfernungen ſofort klar zu werden . Die über ſehr weite Räume
verteilten Schutzgebiete im Stillen Ocean ſind im Maßſtab von : 22,5 Mill .
gegeben , der deutſche Teil derSamoagruppe außerdem noch in zehnfach » rößerem
Maßſtabe . Für erſteren dient zum Vergleich ein Kärtchen vom deu. ſchen Reich , für
letzteren ein ſolches der Umgegend von Berlin . Kiautſchou , das deutſche Pachtgebiet
an der Südküſte der chineſiſchen Halbinſel Schantung , wird durch einen Karton im
Maßſtabe von : 2,009,000 gezeigt ; zum Vergleich iſt ebenfalls ein Kärtchen der
Umgegend von Berlin beigegeben .

Die Karten enthalten ein reiches Detafl und ſind ſorgfältig nach dem neueſten
Material gea beitet . Es haben auf der Karte Aufnahme gefunden : ſämtliche ſowohl
im Betriebe , als auch im Bau befindlichen oder projektierten Eiſenbahnlinien ,
Angegeben und durch beſondere Zeichen kenntlich gemacht ſind ferner ſämtliche
Poſtanſtalten , Telegraphenlinien , Kabeln , die Dampfſchiffsverbindungen , die Haupt⸗
verkehrsſtraßen . Die Hauptorte der Bezirke ſind als ſolche kenntlich gemacht und
ſind teilweiſe auch die Bezirksgrenzen angegeben . Das Flußnetz iſt mit beſonderer
Sorgfalt behandelt , in den Einzelheiten deutlich erkennbar , aber auch eine gute
Ueberſicht gewährend . Periodiſch fließende Gewäſſer ſind durch beſondere Signatur
bezeichnet , ebenſo das Sumpfland . Das Relief iſt in braunem Kreideton hergeſtellt .

Der erläuternde Text behandelt in der erſten Abteilung die Größenverhältniſſe ,
in der zweiten die Bevölkerungs in der dritten das Klima der deutſchen Kolonial⸗
gebiete . Die vierte Abteilung giebt eine Ueberſicht über den Handel der deutſchen
Kolonien in der Perode 1895 —19 ) 5 . Die fünfte Abteilung handelt von den
Ausfuhrprodukten der deutſchen Kolonien .

Bei einem ſo reichen Inhalt wird die Karte der deutſchen Kolonial⸗
gebiete für jeden , der ſich über unſere Kolonien unterrichten will , ein ſchätzbares
Hilfsmittel , für jeden Zeitungsleſer beinahe unentbehrlich ſein .

Der Druck erfolgte auf ein dauerhaftes , zähes Kartenpapier . Nur die außer⸗
gewöhnlich hohe Auflage der Karte ermöglicht es uns , ſie zum Preiſe von

nur 70 Pfennig
an unſere Lefer abzugeben . Verſand nach außerhalb einſchließlich Porto 1 Mark .

Eine Karte liegt in unſerer Expedition zur Anſicht aus .

Verlag des Mannheimer General⸗Anzeiger
Badiſche Neueſte Nachrichten .

17 Mannheim - Käferthal . 11
Gasth Badischen Hof “ .Astnaus zum „ Badisenen H01

Mannhelmerstr . 2 . Inh . J . NEOK . Mannhelmerstr . 2 . fI
Hiermit die ergebene Mitteilung , dass ich mit dem heutigen Tage obengenanntes I

Fſ Gasthaus übernommen und eröffnet habe . — Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , die I
vwerten Gäste in Bezug auf Speisen und Getränke aufs beste zu bedienen . 17

la . Sier ( hell und dunkel ) . — Reine Welne ( erster Firmen ) . — Kaffee .
Zur Eröffnung Grosses Schlachtfest . ＋

Indem ich meine Freunde und Bekannte , sowie verebrl . Einwohnerscheft bestens Fl
einlade , empfehle ich mich 78984 ll

5 Hochachtungavoll Jean Neck , ( früher „Trifels “ Mannheim ) . f

5 IEAEIE EE

20000

Uebermorgen eee Lbeuf !
aad . Geldlese 3 M. . — 1 Lose 1d m . ¶Ein Mhlord
Sind nooh zu haben bel 7480

— — —

Mk . für

leicht , gut erhalten , mit Gummi⸗5 4½ R 4 , 10 und f nerieAdrian Schmitt 0 3, l . fahren zu kaufen geſucht . Gefl .

ö
00

Offert . unt . F. 60162 an die

9
Die meue 85

Straßenpolizei⸗Ordnung

Wer dieſert gebrauchte

für dis9 0

Jäſſer

Stadt Mannheim .

aus Eichenholz mit Eiſenreifen
zur Weiterverwendung für ge⸗

( Ortspolizelllehe Vorschrift vom 1. August 1907 . )

ist in Broschürenform zum Preise von

mahlene Mineralien .

= krennid =

2—

die Expedition ds . Blattes .
etrag . Kleider u. Stleſel Tauft n.

verk. Dambach , 2, 11. 5292

Gotragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
52980 A. Reokh . 8 1. 10.

IZureaur
41 . 1

U 7 1 TwelBureau⸗
9 räume m. Klein .

Magazin zu vermieten . 56334
Näh . bei Kuhn . F 8, 1, II .

Ofjerten unter Nr . 80160 an

zu beziehen durch dle

EBureau zu ver⸗
mieten . 21355Expedition des Mannheimer

General - Anzeiger , E 6, 2.

del ichnellster AuskührungTrauerbriefe en e

Dr. 5 . Bads Ia Buchdruckerei8. m. b. 5

MANNHEIM WStrohmarkt O 4, 6N alle Zeitg . d. In- u. Ausid .

— — — — — 7 58852

bell u. groß , für Büro und Ge⸗
ſchäft geeignet , preiswert zu ver⸗

iet. Näh . Laden daſelbſt

Annonden - Annahme für

U . 17 Durtauräume n
9 4 Derenieien

Naheres parte' re.—

agazine ]

Mannheim , 23 . April .
—

2
none ms füp alle A

7 i0ungen .Leitschpiftenderet
— Nannheim 6

2

Praktiſch erfahrener
a —

raehitekt
oder Bauführer (ält . Techuiker )

kücht . i. Fach , gebild . repräſ . Perſönlichkeit , in Mannheim gul
eingeführt , als Teilhaber von tücht . ſelbſtänd . künſtl , ſehr de.

Gefl aus.

4244
CCCcc

Kleidermacherin e pfie
A im Ausnu. per Tag 2
21445 Bauer , Laugſtr . ;

A . G. Karlsruhe .
771715

Redegewandte
Herren :

ſiuden Anſtellung gegen
ſeſtes Gehalt . Off . unter
C1649 an Haaſenſtein &
Vogler A⸗G. Karlsruhe .

ttroct Uchaeh;
( Bergstrasse )

0 Schöne Zimm . mit Früh -

stück billigst . Grosser

Ing . A. Ohnimue
2. Z. elnziger nlessger

Patentanzat
d . h. amtl . gepr . PVer

in Fatent - , Gebrahs - .
muster - und Warenz -

8 Sachen. 4246
Garten . Naher Wald .
otcf . sub Nr . 4540 an 3 Hansahaus, D 1,7-8
Haasenstein & Vogler
A . G. Frankfurt a. U .
Herbeten . 4243

Wechiels Formulare

Telefon S2öz .

in jeder delleben Stüge
zald zu haben in der

1 Verka uf .
un dem Abbruch des Bankhauſes W. Ladenburg K&S.

und den anſchließenden Ladenräumlichkeiten in P 3, 15/J
welcher heute beginnt , ſind Laden⸗Fenſterſcheiben (große) ,
Fenſter mit Scheiben , Türen , Glasabſchlüſſe , Gläsdach

Eiſenkonſtruktionen der neueſten Anlage , Theken mit eingefaßteſ
verzierten Glasabſchluß , - Träger , Wendeltreppen , Kloſeteinricht
ungen , neu , Porzellanöfen und Herde , gußeiſerne Herde und Oeſen
( neueſte Fonſtruktion ) , Parkettböden , neu , Mettlacher Plätt heh,

holz billigſt zu verkaufen . 78805

bruchſtelle ſelbſt .

ederr . , Gieg Handw, „aſſenſchr . ,
fr . Bill . Div. , bill Schlafz . Trum⸗

Näbm . , Chaiſ⸗ v. Bett. , Klelderſchr.
Muſikw . , Fahrräder u. a. m. 872

Aufbewahrungsmagazin R 6, 4.
1 Sport⸗ u. Kinderwg . z. v.

21550 Beethovenſtr . 22 , 2 Tr . r.

Transmissions -

Anlagen
in allen Dimenſtonen billigſt ,

U6 , 5 . — U , 5.
BFFFF i— 7 *

Voge Iküfig Aaag 5
ivan wegzugshalber zu pdel⸗

kaufen . O 6, 4, III . 21585

uellen Indel .

Weamte geſucht .
Wir ſuchen für das Büro unſerer Unfall⸗ und Haftpflichtvete

ſicherungsabtetlung einige geübte jüngere Beamte . Teuninis der
Verſicherungsbrauche eebe nicht Bedingung . Bewerbungen
mit Lebenskauf und event . Zeugnisabſchrlften erbeien . 78980

Atlas , 5

Deutſche Lebensverſicherungs⸗Gefellſchaft in Ludwighaf
am Mhein .

Felen ſolg
erf. Zimmerm . das näh. kaun ,ſ
ſof. od .1.Mai Stelle . Beikoch. n

Alleinau Küchen wädch, werd. geſ.
Stellenbüro Böhrer , J 3,

Telephon 3516 .

Hilpert , 6 , 10 . 21571

Plakatschreiher

und Maler

für ein Detailgeschäft
per sof . gesucht. Schritt⸗
liche Meldungen mögl .
mit Schrittproben und
Gehaltsansprüchen unt .

Nr . 78983 an die Exp .
dieser Zeitung .

—

LDersree .
f f 70 Beſſerer Herr ſucht ſeparatesEin fleiß . anſtd . Mädchen, tuhiges Zimmer bei kinderloſedas etwas kochen kann , auf Famteod . alleinſtehender Date.1. Mai geg . hohen Lohn geſ. ] Off. u Adr : Staatsbeamter ,

Kirchenſtr . 16, 2 Tr . 1888 Straßburg , Münſervo l. nen

Fabriträume zu pachten geſucht !
Erforderlich —2000 am Arbeitsräume mit Kratt ſowte Lage

platz und Bahngleisanſchluß in Mannhein oder Umgegendz eln,
aerichtete Holzbearbeitungsfabrik bevorzugt . Gefl . ausführlich
Offerten mit Preis unter Nr. 78978 an die Exped . dſs . Bl.

Wohnungen 5
4 3 3 neues Haus , 2. St ,

954 dmit Bad und Magdkammer per
1. Juli zu vermieten . 60145

Näh . Roſengartenſir . 20, Hth⸗

B 5
2 Stb . 8. St . , 2 Zim .

und Küche zu verm .
Zu erfragen 1. Stock . 80167

Jungbuſchſtr .18, 2 leere
ger Zim . 1. Etag . z. vm. 1880

Rheindammſfraße 11
Parterre : Modern eingerichtete
Wo mung , beſtenend aus 3 Zun
nern und Kuche zu vermieten .

Hinterhaus : 3 Zimmer und
Kücſe zu vermieten . 20895
5. Stock 2 h u. Küche z. v.

Nheinhäuſerſraße J0, 3. St.
Wohnung , Zim er mit Balkon ,

Küche , Keller , Speicher u. Man⸗
ſarde , per 1. Jult zu verſnieien

Näh . Ph . Fuchs K Prieſter ,
Schwetzingerſtraße ös. 60144

ent nmer
B 5, 12 , 3. St . möbl . Mauſ⸗

Zim . an anſt. Mädch . zu v 8

4. St rechts , möbl.
N4 . 15 Ziem. zu 1 8 75 24871

ut möblie t. ZimferN b, 6a mit Peuſ . zu v. 60153

5 2 , 3
fein möbl. Zim . per 1. Maſz . v.

Näh . Friedrichspl . 6, part .
1 Tr. , ſchon mbl. Zim.9 25 7 au 1. Mal zu v. 21579

Gontardſtr . I0 , II F
übl . 3 nächn d. Schloß gart. an
ſol . Herrn ſot iu verm 598ʃ4

Tocnlafstesſen
1 Trpp . beſſ . Schlaſ⸗

7 25 6 ſtelle zu verm . 58881

rog

Solvente Firmen 2 85
2 raf 10 leine und gr. helle Werk tte

chalden Acceptaustauſch 5 3. K mit flettrAuſchlug — —5
Ausnützung ibres Bankeredites . Anfranen unter S . I , 444 ſofoxt zu vermieten . 21568
an Molle, Frauffwet à. N. 2 äb. 0 7. 6 . 2. Stock Lechts.

fosſ Ind Logt
Schöne 4⸗Zinner⸗Wohnnng

1
wegzugshalber zu verm 60149 WPeiva, Milfäg⸗A.Abendtiſch

Nägerts 0 7. 26, parterre , 60152 D . K.

——
Jführl . Offerten unter N. 1670 an Haaſenſtein & Vogle

Dr . B . Sads . de Buchdruckerei S . m. b. B .

qut erhalten , deuiſche Ziegel und Falzziegel , Dielen und Sparren⸗

Zu erfragen bei Hch . Graeff 1, Dalbergſtraße 13 und Ab⸗!

.



Mannheim , 23. April . Geueral⸗Auzeiger . ( Mittagblatt . )

2 ſcheinlich nicht den Mut , bei Anweſenheit des Uttheimlichen Geſellen zurückgezogen , und Feſte wurden in ſeinem Pala de

5 Buntes Feuilleton die Ladenkaſſe zu öffnen ; ſie ſandte daher das Dienſtmädchen nach — Das Ende des Gibſon⸗Girls . Der Typus der faf

der ganz in der Nähe befindlichen Bank , um die Note wechſeln zu er ge Mädchen , deren ſchlank

zu erfahren , ob das Papier echt ſei oder nicht.
be 1 0 ppe in maleriſchen Windr

erzählle den Vorgang , wies die Note dor zur Begutachtung ſich , mit tweiten Schritten dahinrauſcht , ein koß

ielt den Beſcheid , das Papier ſei gefälſcht. Nun handelte es] diadem auf der kunſtvollen Friſur, im gan⸗ eine ſeltſame Miſchung

ſich darum , den Gauner ni Während das teifer Grazie und eckiger Anmut iſt im Ausſterben . rh

Mädchen ois ſchild tout “ das n jungen

—Zeitungsſtatiſtik . Die Zeitſchrift

Iffentlicht eine Statiſtik der Zeitungen Europas und der

Welt . Es geht daraus hervor , daß , was Europa betrifft ,

land mit 5500 Zeitungen , wovon 800 täglichen , an der Sp

Zeitungsweſens marſchiert . Dann kommt England mit

fungen , worunter 809 tägliche . An dritter Stelle befindet

reich mit 2819 Zeitungen , wovon nur ein Viertel tär

9011
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zeitu
h erſcheint .

Den vierten Platz nimmt Italien mit 1400 Zeitungen ein . Dann verließ und zugleich mit einemdraußen warten⸗Zeichners Gibſon ſeinen Namen erhalten hat . F

r Poligei in die Arme lief . Es ſetzte zwar noch einen die Stelle des

harten Kampf ab , denn die beiden Italiener wehrben ſich verzweifelt . ihre Herrſchaft über den Man

den Kleidern eingenäht trug der eine Gauner noch 19 gleiche lich neuen und ande
i

gefälſchte Banknoten , von denen er ſicherlich da und dort eine an] Gegen den phantaſtiſchen Luxr

n Mann gebracht hätte . Bevor wveiterer Schaden entſtand , konnte ] Toiletten⸗ und 9 Uvelenpracht der Millionärs

der Betrüger durch die Geiſtesgegenwart der Ladenbeſitzerin ding⸗ wegung aufgstau die in kurzer Zeit den Sieg errang und die

gemacht werden . Europäer zwingk , ihre landläufigen Vorſtellungen von der eleganten

Baron Nathaniel Rothſchild , Amerikanerin einer Reviſion zu unter Die junge Amerfkanerin
bon heute , die Amerikanerin nach der F riſe , wohnt nicht mehr

unbedingt in der Fünften Avenue hedem als shocleing “

galt , iſt jetzt modern geworden . tals ein Zaichen don Jntelli⸗

genz und Tatkraft , twenn das dchen ſtatt frangöſiſcher

Romane in ſelbſtändiger Arbe

eſtanumſtraße , in demBaron übung eines praktiſchm

folgen Oeſterreich⸗Ungarn , Spanien , Rußland , Griechenland und

Schweiz mit 450 Zeitungen . Im ganzen befitzt Europa etwa
00 Zeitungen ,

en erſcheinen . Japan beſitzt
ſcheidene Zahl 200 auf .

20000 Zeitungen . In Aſien zählt man

wovon die meiſten in Japan und Oſtin

allein davon die Hälfte . Afrita weiſt die

Hiervon erſcheinen 30 in Egypten , die übrigen in den europäiſchen

Kolonien . In Amerika dagegen iſt das Zeitungsweſen in Flor . In

den Vereinigten Staaten allein erſcheinen 12 500 Zeitungen , wovon — Der Nachlaß eines Rothſchild .

eia 1000 tägliche . Von Negern werden 120 herausgegeben und redi⸗ der am 18 . Juni 1905 in Wien einem ſchweren Leiden erlag , hat

glert . Auſtralien wiederum iſt arm an Zeitungen . Man vechnet ein Vermögen von 250 Millionen Kronen hinterlaſſen . Doch erſt

nach der Bevöllerungssiffer der Erde , daß auf 82 000 Bewohner jetzt werden über ſeine letzten Verfügungen genauere Nachrichten

eine Zeitung kommt .
5 bekannt . Der Nachlaß des Barons Nathaniel Rolhſchild umfaßte be

— Das Revolverattentat eines Fünfzehnjährigen . In der Nacht Mobilien , teils Immobilien . Die Zahl der Immobilien iſt nicht groß ;

zum Oſterſonntag wurde in der Anhaltſtraße in Berlin , wie ſch ſie beſtanden ausdem Palais in der The 8

lelegraphiſch gemeldet, ein Revolberattentat aus Rache verübt . Der Nathaniel Rot in Wien ſeinen ſtändigen Wohnſitz hatte , den rauſchenden ſangen ne fußfreie Rock

pitzengewänder die anmutig einfach
ppe

baren 15

fünfzehnjährige Kochlehrling Willh Rütting feuerte auf feinen Gärten auf der Hohen Warte , mehreren Mietshäuſern und in der ] treten , anſtelle der Loſtbe ren s inder

üchenchef Theodor Bülow zwei Schüſſe ab und verletzte ihn lebens⸗ Herrſchaft Schillersdorf in Mähren . Den Hauptſtock des Vermögens Bluſe , die die Jugendlichkeit ſo unaufdringlich und reigvoll hervor⸗

1 efe
5.

Ueber den Vorfall weiß das „ Berl . Tagebl . “ folgendes des Verſtorbenen repräfentierten Anlageeffekten , die in Wien im treten läßt und anſtelle der Toilettenkünſte u id Boudoirſtunden der

zu be körperliche Uebung . Die Modepuppe bon ehedem

ährige Koch Theodor Bülow iſt ſeit Baukhauſe des Barons Alberk Rothſchild , in Berlin im Banlhauſe Sportplatz und die

in der öder und im Londoner Hauſe Rothſchild deponiert waren . wird zur abg

Seit
oß war auch der Wert der Kunſtſchätze , die der Verblichene er⸗ kung aller Kr

ideal . Dieſe neue Amerikanerin weiß ſich zu verteidigen , nicht mehr

allein mit einem kühl abweiſenden Lächeln , ſondern wenn es ſein

zuſchätzen , und als die Kunſtgegen⸗ muß , auch mit den Fäuſten , und die leidenſchaftliche Pflege des

hafteſte bewertet worden waren , er⸗ Sports , der ſtändige Aufenthalt in der freien Luft , die Anſtreng⸗

en des Ruderns oder des Tenni

3u berichten : Der achtundswanzig

mehreren Jahren in dem Reſtaurant „ Zum alten Askanier

Außaltſtraße 14 beſchäftigt und gilt als ſolide und zuberläſſi

Mikte vorigen Jahres war dort auch der fünfzehnjährige Wi

king als Kochlehrling angeſtellt . Der junge Menſch zeigte ſich in

Zeit bei ſeiner Arbeit wiederholt widerſpenſtig und zog ſich me

Rügen des Küchenchefs zu . Am Samsbag früh kam er nicht aus f

Schlafftube herab , und Bülow ſtellte ihn deshalb zur Rede . Anſtakt hi

4
n Lebenskämpferin und die planmäßige Entfal

äfte , körperlicher wie geiſtiger , zum neuen Erziehune

beſchäftigt , dieſe Sammlung

ſtände alleſamt aufs gewiſſenh
t

man in der Addition als We
Sſpielens machen aus der in⸗

bdieſer Objekte die Summe von

die Arbeit aufzunehmen , ging der Lehrling zur Mutter und redete gn
ölf Millionen Kronen . Immobilien , Mobilien und Anlagepapiere bereſſ theit eine ſonne Gunte⸗ gefunde und ener⸗

ihr vor , er müſſe ſich auf Verlangen ſeines Chefs ſofort ein großes ergaben dem „ N. W. . “ zufolge den Geſamtwert von zweihundert⸗ gi 0 Reitpferdes ebenſogut z

— Meſſer kaufen . Er erhielk drei Mark und entfernte ſich. Bald darauf fünfzig Milljonen Kronen . Ueber dieſes Vermögen hat Baron füchren we⸗ it der Klaviatur der Schreibmaſchine

d0 kehrle er nochmals in die elterliche Wohnung zurück und gab vor , Nathar iel Rothſchild in minutiöſeſter Weiſe letztwillige Beſtim⸗ Mes Nah de vertraut ſind . Die ſpannen⸗

n das Meſſer koſte fünf Mark . Die Mutter ſchenkte ihrem Sohne auch munges . getroffen . Der Erblaſſer hat zu ſeinem Unſberſalerben den franzöſiſchen Ramane ſind von cherbrett verſchwunden und

8. die fehlenden zwei Mark . Für das Geld ertvarb ſich der Junge aber ſeinen Bruder Baron Albert Rothſchild eingefetzt , ferner für verſchie⸗ au ihrer Skelle ſtehen philoſophiſche Schriften . deren ſchweren Ge⸗

tein Meſſer , ſondern einen Revolver , Dann eilte er nach der An⸗ dene Perſönlichkeiten Legate und 0 eſchenke beſtimmt . Ein Vermächt⸗ dankeninhakk eu meiſtern der neue Ehrgeis iſt . Und wo ehedem die

1
de der Schneiderrechnung als menſchlicher Maßſtab eine berderb⸗

haltſtraße und lauerte dem Küchenchef um Mikternacht auf . Als dieſer nis von großem Werte war für den Neffen des Erblaſſers , Baron ee ene enee zſtab eine berder

nach beendetem Dienſt auf die Straße trat , feuerte Rütting zwei ] Alfons Rothſchild , den zweiten Sohn des Barons Albert Rothſchild , liche Rolle ſpielte , gilt es jetzt als höchſte Vornehm heit, durch Be⸗

Schüſſe auf ſemen Lehrherrn ab . Schwergetroffen ſank dieſer zu ausgeworfen , dem das Palais in der Thereſianumgaſſe , die Gärten ſcheidenheit zu wirken , eine Kultur der Ginfachheit iſt im Anzuge

Boden . Ein Schuß hatte die Bruſt geſtreift , während die zweite auf der Hohen Warte und ein Betrag von zwanzig Millionen Kronen und nötigt den Europäer zu einer neuen Einſchätzung des amer

Kugel in den Kopf eingedrungen war . Trotz der ſchweren Verletzungen sufielen . — 20 Millionen Kronen beſtimmte Nathaniel Rolhſchild wiſchen Frauentums . „ „ 5

80 blieb Büloto anfangs noch bei Beſinnung . Er ſchleppte ſich narg dem zur Errichtung einer gemeinnützigen Nervenheilanſtalt . Endlich hatte — Ein gutes Geſchäft . Aus Newyork wird berichtet: Von dem

ah geſtaurant zurück und erreichte blutüberſtrömt die Küche . Dann Baron Nathaniel Rothſchild für jeden ſeiner Angeſtellten , gehörten gewalkigen Anwachſen des Bodemverkes im Staate Neiphork e

106 pvberlor er das Bewußtſein . Nach Anlegung von Notoerbänden wurde ſie nun dem Beamten⸗ oder dem Dienerperſonal an , den kebens⸗ Abrechnung, die jetzd bekannt bwird, anſchauliches Bild. E handelt

eſen Fülow nach dem Krankenhauſe am Urban geſchafft , wo er faſt [ länglichen Genuß der Bezüge feſtgeſetzt . Dieſe Bezüge ſich um eine Farm⸗ die der Gründer des rieſigen V

bell hoffnungslos darnieder liegt . Der junge Attentäter wurde von einem ſind in ihrer Geſamtheit ſehr ſtattlich und erfordern zu ihrer Fun⸗ Aftors im Jahre 1838 angelauft hatte . Das Amweſen, das damals⸗

9 Angeſtellten der Wach⸗ und Schließgeſellſchaft feſtgenommen und der dierung ein Kapital bon mehr als zehn Millionen Kronen , denn ſie für 92 000 M. ertworben wwurde, iſt jetzt an die Familie Charler über⸗

Ab⸗ Polizei übergeben . Bei ſeinem Verhör gab er als Motiv der Tat belaufen ſich jahrlich auf urgefähr 500 000 Kronen. Es gab unter e uard nun Jamilienm glieder geteilt.

Rache an . Rütting wurde dem Unterſuchungsrichter vorgeführk . den Angeſtellten des Verſtorbenen Diener , die jährlich Gehalte von Die ſachkundige Abſchätzung des Landes ergab ein Reſu ltat, das ſelbſt

— Erwiſchte Banknytenfälſcher . Auf ſonderbare Weiſe hat 5000 bis 6000 Kronen bezogen , ferner Beamte , die zu ſeinem Sekre⸗ gewiegten Bodenſpekulanten ein a ußerordentliches Ergebnis bedeutet:

dieſer Tage , wie man dem „ Bund “ ſchreibt , die Polizei in Baſel jariat gehörten , mit einer Jahresgage von 18 000 Kronen . Einer die kleine Farm , die damals nicht garts 100 000
M. gekoſtet hat ,

zwei Banknotenfälſcher dingfeſt machen können . Im Ühren⸗ und der hekannteſten Beamten des Barons Nathaniel Roühſchild iſt mit repräſentiert heute einen Wert von nicht als 18 Millionen

Bijouteriegeſchäft der Witwe Guggenbühl an der Freienſtraße er⸗ einer Jahrespenſion bon 40 000 Kronen aus dem Dienſte geſchieden. Mark, alſo die 14lfache Summe d prünglichen Kauf⸗

ſchien ein Italiener und wollte mit einer italieniſchen Hundert⸗Lire⸗JIn ſeinem Palais in der Thereſtanumgaſſe beſchäftigte Baron Nath . 75

Note bezahlen . Die Beſitzerin des Ladens traute offenbar dem] Rottſchild an Beamten und Dienern micht weniger als 110 Perſonen . 1 81 — —

Fremden ebenſowenig wie der vorgewieſenen Note und hatte wahr⸗Dabei lebte Baron Nathaniel Rothſchild in Wien verhältnismäßg

— — —
—
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5 wird hergestelit bei Mannheim ( Baden ) in einer imposanfen fabrik .

welche mik allen modernen Einrichtungen auf streng wissenschaftlichem

und technischem Gebiete ausqestattef ist. Diese istein Musteretablissement

bei Hennheim Die Gualifät der Sunlicht Seife ist garanfiert rein und unveränderlichl

De 855 2

1 Kurthüuser-KMoneche
aus ihtem Besitztum der „ Grande Chartreuse “

wertriehen , und in Frankreich ihrer früheren

Marken , welche öffentlich versteigert

scfeideschuſe Grünbaum,
Mannbeim , K l, 18, part .

Damen , welche das Zuſchueiden , Aufertigen u. Zeichuen
von Koſtümen aller Art , Hauskleider , Kinderkleider ꝛc.

gründlich erlernen wollen , können eintreten .
1 Wiederherstellungdes Hünsters in Trelburg1. Bx.

Ziehung 19. , 20, 24. U. 22. , Mal 4908 zu Freſburg L.Br.

Beginn der n a am 1. Mai . würden , entsstzt , 12184 geldgewinne , ohne Abzug ? *

1mouatl . Kurs 20 Mk: ; jeder weitere Monat 10 Mk.

Zahn - Atelier

Frau . Mulsow-Frey
P 6, 23/24 , J Treppe, Meldelbergerstrasst.

704

. 322500
10ggg
1 40000

. 5.

Man verlange diese neue Flasche mit

der Bezeichnung : „ Ligusur des

peres Ghartreux “ ( Tarragona . )

Alleinbertreter für Elsass - Lothringen ,

Gross - Herzogtum Baden , Württemberg , Bayern ,
Sachsen :

Stromeyer - Lauth , Strassburg f. Els . 5 Ste . ete .
158 Forto und inte

Lose d M. . 30 . 20 Pig . extrü .

Zu beziehen dureh die Generalagentur

Ebherhard Fetzer in Suktgabt .
in Stenographie , Maſchinenſchreiben ,

580
9856

Buüchführung ꝛc.
5

Aelteſtes Inſtitüt hier .
eden, auduun ernalttic d, der

riolk
Zeitungs⸗IHahulgtur o , u Hoaswe Bucharuckerel

2 0 „ Suücherceculsor , 9 . — ! ! ! ! !³D — ⁵˙—w: — — 8

Betlfedern⸗Reinigung Hächste Grosse Badener Geld - Totterie !
zu Gunsten des Hamliton - Palals . Zienung schon 25 . April .

Jbezirksamtlich geuehmigt —ürztlich empfohlen . 9 Zargewinne

air luel ſr gean Wicheun in dhamn J80⸗458 00 % 20000

4
Unterrieht

in Manḿbeim zu haben bel : Moritz Herzberger , Ady.

Sehmitt , Herm . Hirsch , C. Struve , Gg Hochschwender , Gg.

Engert , Ph. Sonntag , Jean Gremm , in HMeddesheim :
J . F. Lang Sohn . 7415

Hemden - Klinik
P 6 , 19 , 1 Tr . ( früher in P 4 , 12 ) .

Schleſt teude und deiekte Herreußemden werden mit neuen

Ginſätzen , Hals⸗ und Armbindchen verſehenund unter Garautie
jür borzügliches Paſſen von einer He dentabrtt bitligſt berechnet

zugeſtellt . Weiße n. farbige derrenhemden nach Maß utiter
Garantie für guten Sitz . Große Auswahl neueſter Deſin
Zephyr und Kattun für Faftenbenden .

M²k.
ant hieſigen Platze .

Spezialität : intenſtves Reinigen , Desinſizieren u. Wieder⸗ 2 Sewinne : 25 900 20 800
1 * ewinne

beleben der Bettfedern durch dampf nit elekiriſchem Kraftbetrie en
ſowie Waſchen der Betthüteu . — Garantiert leiſtungsfäbgſte 22 terneh

e 1 Lo M. . — Lotterie - Unternehmer

Vechten Gnedchtung unt ſachnanmer derlung , 005ff n kose u. 10, tos a geStürmer,ssbusiHanssie0 ,
J 4 Hauschild , 8 25 75

Feree
alle Losrerkaufestellen. 585

8 ſit
72⁴⁸



12 . Seite .

bei allen Hlaus -
fſauen sehr heſſebk

Schönsten Glanz
den Schuhen gibt

cbeneral⸗Inteiger . ( Mittagblatt . ) — 5 —

Wirktk haltber

a0f das ledere Hadushalt sein .
muss in jedem

—.

ſain
für Herz- u . Nervenkraukheiten
Kopfſchmerz , Schlafloſigkeit , Angſtgefühl , Ischias , Beits⸗
tanz , Hyſterie , Neuralgien , Schreibkrampf , Diabetes ( Zucker⸗

Rheumatismus ,

ſtöxungen , Stuhlverſtopfung , Geſchlechtskrankheiten ,Onanie
chron . Wunden , offene Beingeſchwüre ze.

Trankheit ) ,

Nähere Auskuunft erteilt :

Mittags —9 Uhr .

1

Muskelſchwäche , Blaſen⸗

72662

Direktor Hech . Schäfer

liehtheil - Institut „Elektron“, N 3, 3, I.
Sprechſtunden täglich vormlttags —12 Ugr, nach⸗

Sonntags —11 Uhr . 8

Piliten⸗Karten
llefert in geſchmack⸗
vollſter Huskührung

Dr . B . Haas ſhe Buchidruchkerei S . m. h. 5 .

8225

8

s

geschätzt
geleiteten Hausstand

Berühmt u -

SBerühmt ;
Berühmt
Berühmt

Wa50

„% . „eee
seit 18 Jahren in Deutschland als bestes Waschmittel

eine unbedingte NMotwendigkeit für den gut⸗
0 geworden , Ohns Seife , Soda oder

zonstige Zutaton zu verwenden n. Gebrauchsanweisung .

durchblendende
eisse , die es

dem Lemen gibt

duroch völlige
Geruchlosig -

keit des Leinens
nach dem Waschen

durchBilligkeit
u. grosse Zeit
Srsparnis beim

Wasohen

p 1 *
6,

beſtehend aus
allexerſte Lage,

Stollen sucheng
Suche für meinen Sohn , der

ſich als Bautechniker ausbilden
will , paſſende Lehrstelle .

Gefl . Offerten erbeten an
He Dann , Niedieldſir . 19 J1I. 21847

Tüchtiger Vanführer
erſie Kraft , ſucht per 1. Maf
Slellung . Offerten unter Nr.
21548 an die Expeditton ds. Bl.

Cinge Stadtreiſender ( Kolonial⸗
u Nahrungsmittelbranche ) ſucht

dexr bald auderw . Stellung . Gefl.
Ofſ. u. N M. Nr. 60151 a. d. Exped.
Fräulein , gewiſſenhaft und
ſolld , aus guter Familie , v. hübſch .
Aeußern , in der Buchflührg . und
ſein . Damenkonf . ausgeb . ſucht
Stellung als Verkäntierin od. in
elnem Bürd . Gefl . Offert . erbet .
unkt. Nr . 21580 an die Expedit .
Witwe 52 Jahre alt , aus guter
FTam. rüſlig u. zuverl . ſucht paſſ .
Stelle als Haushälterin . Off. unt .
Nr. 21507 an die Exp. dieſes Bl .

Ein Mädchen mit guten
Zeugn . für häusl . Arbeiten u.
1 Alleinmädchen , das kochen
kann , ſuchen in kl . Fam . per
1. Mai Stell u. Stellenvm .
Schneider , Gontardſtr . 31 . 7139

An Wuüiwe ( 40 Jahre )
Aſucht Stelle als Haushälter in
bel alleiuſtehendein Herin oder
lleiner Familte .

Offerten unter Nr . 21584 an
die Expedition dleſes Blattes .

Sehr güt empf . Stußze , Haushal⸗
Olerin , Hausdaue , mehr , beſſ.
Mädch . als Stütze od, Zimmer⸗
mädch. , Herrſchaftskutſcher ſuchen
Stelle zum 1. Mai . 31578

Bureau Engel , R 4, 7.

L
Zwei Zimmerwohuung m. Küche

zum 1. oder 15. Mai geſucht . Off.
mit Preisangabe unter Nr. 215863
an dle Expedition dieſes Blattes .

Junge Dame ſucht ſchöue
3 Zimmer⸗Wohnung

iu den Qnadraten N, 0, P per
15. Mai oder 1. Juni .

Gefl. Offerten unter Nr. 60147
an die Expedition dſs. Blattes .

Kinderloſes Ehepaar ſucht in
beſſerem Hauſe Wohnung , würde
event . Hausm . Stelle übernehm .
Off . u. Nr . 21560 g. d. Exvedt .

Herr , der ſich wöchentlich —3
Tage in Mannheim aufhält , ſucht

Aab in Dlageng Koloniglwa u. Selfenhdl, , wie guelh in Apothek.

Engros von den Fabrikanten I . Minlos & Co.
KGLM - EHRENFELU

59 10

Luanten .
Ein rentables Haus
in der Amerikanerſtraße iſt
ſofort mit ganz geringer An⸗

zahlung unter günſtigen Be⸗
dingungen ſofort zu verkaufen .
Off . unter Nr . 60063 an die
Expeditſon ds . Bl . erbeten .

Mühlenanweſen m. Waſ⸗
ſerkraft u. 150 ar anſchließ . Ge⸗
lände in nächſter Nähe Mann⸗
heims billig zu verkaufen . Das⸗
ſelbe würde ſich zu ſedem Fabr . ⸗
Betrieb eignen . Offerten unt .
A. Z. 60164 an die Exped . d.
Bl . erbeten .

Photogr . Handapparat
00 zu verkaufen . 21537

udammſtr . 33 , 3. St . l .

Nerchefennarficgzu verk. J 4a , 3 part . 21424

Wein
Aber die Straßſe verkauft
wegen Umzug bilig 60094

G. Langenberger ,
Friedrichsplatz 6.

Bei Abnahme von s Flaſchen
tranlo Lall

Pferd (Ponnp)
Twent. mit Wagen , für Bäcker ,
Metzger , Flaſchenpier⸗ od. Miſch⸗
händler geeignet, zu verkauſen .

Mäßberes Wallſtadtſtraße 62 ,
parterre. 21840

1 Stamm Seiſert
zu verkaufen .
St r. 21561

Lelen Anden.
Tücht . Alleinmädchen das

Kochen kann in kl. Haushaft vei
aut . Lohn ſof, oder 1. Maigeſ .
118 dſtr . 17 —19 Seitenb .
J. SAmlichen —6 Ubr , 21588

Qaſeu raßt

Für hier und auswärts :
2Bautechnik . u Bauführer
1 Waſſerleitungstechn . , 200 M.
1 Eiſenbahntechniker
4 Commis f. Büro u. Lager
2 Filialleiterinnen Weißw .

Sae Heg . 2400 M.
J Buchhalter , 2 Schreibe
1 Bureandieter
2 Kaſſtexerinnen , SVerkäuferinn .

Iikau - Verbaud Reform“
Erſtes und älteſtes

Inſtitut am Platze .
7, 13 part . 2870

Jung . Mann miſt güter ſtoſter
Hanpſchrift , für einige Abenduun⸗
den in der Woche geſunt . Oſſert .
unt . Nr . 21545 aun die Expedit .

Wann für Alles in Heiner
Familte auf , Mai geſucht

216554 L 13 , 16 , 3. St .

Meeaſtonstbanmnen, Wiſſber.N Hotelzim mermädchen , Allein⸗
Halis - u. Küchenmädchen werden
ſehr geſucht . 60147

Frau GEipper , I I , 15 .
Telephon 3247 .

Mtctan auf 1. Mai geſ.
zu erfr zw. 3 u. 4 Uhr . 21389

Waldparkſtr . 30 , 3 Tr. Unks

Putztrau
für Hof und Trottoir geſucht .
60156 M 2, 10.

ut möbliertes Zimmer mit
eeen Eingang.

Oſferten unter No. 60148 an
die Expedition bſs . Blattes .

Ig . Kaufmann ſucht gute

Schlafſtelle od. möbl . Zim. ,
möglichſt wit voller Peuſtion in
Nähe der Nheinkgiſtraße . Gefl .
Offerten mit Preisangabe unter
O. M. No. 21575 an die Exped .

Wofnüngan
K 2 part . , ſchöne Woh⸗

O nung . 4 Zimmer ,
Küche , Manſarde , Keller per
1. Juni zu vermieten . 21540

7
Bellenſtraße 70

Freundliche 2Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1. Mai preiswert zu
vermieten . Näheres bei J . Bürkle ,
Aheinauſtraße 30 21550

Jungbuſchſtr . 19
( 8 , 14 ) 60128

Schöne abgeſchl . Part . ⸗Woh⸗
nung , 4 Zim. , Küche, 2 Kammern
u. Zubehor per 1. Juli l. Is . zu
verm . Näheres 2. St . Vorderh .

Langerötterſtraße Ecke
Chamiſſoſtraße — 3 ,4. St.
4⸗Zim . ⸗Wohnung mit Zub . p.
1. Juli zu vm. ; 4. St . 3⸗Zim . ⸗
Wohn . mit Zub . per 1. Juni
zu vm. verbunden mit Haus⸗
meiſterſtelle Näh . daſelbſt bei
Köppel od. Geiger F4 , 18, 1 St .

60142

8 6 K* * 620 2 Wohnungen p 6, 20
roßen , hellen Zimmerräumen , I. u. II. Glage ,
cke Heidelbergerſtr . , auch als Geſchäftsräume

hervorragend geeignet , ſofort oder ſpäter zu vermieten .
Wein⸗eller und Tagerraum ebendaſelbſt zu vermieten .

M. Warum , Verbindungs⸗Kanal .

78964

Teleſon Nr. 51 u. 1355

Y
Nupprechtſtr .
in freier geſund . Lage ,
evyr ſchöne , eleg. 5 Zim . ⸗
Wohng . witBalkone Bad
Hu . reichl . Zubeb per Juni⸗
Jult zu vermieten . 59919Näh.

Nr. 18, part . rechts
Anzuſehen v. 10 —3 Uhr.

BBECCC

Seckenheimerſtraße 96
ſchöne 4 Zimmerwohnung ſof.
oder ſpäter zu verielen .
59900 Näb . 4, 7, Laden

Sine den 55
Schimperftaße 20 U. 22

ſreundliche , elegant ausgeſtattete
4, ö und 6 Zimmerwohnung mit
Bad , Mauſarde Speiſekammer
und reichlichem Zubehör zu
äußerſt mäßigen Pleiſen eventl .
1t en per ſoſort oder ſpäter

Traitteurſtr . 59 , 2. St . , 3 im
*. Küche mit Balkon und Gas⸗
einrichtung per 1. Mai zu verm .

Näheres parterre . 21187
Tuſſaß J5 . Siock, 3 Zim⸗56 ＋81Tallaſtraße 13 mer luit Zube⸗
hör zu vermieten . 21489

Näheres R 1. 14a, 8, Stock .

Waidparkser . 8
wegzugsh . 2 ſchöne Wohnung .
( 4 U. 5 Zim . ) ſe in, Bad , Speiſet .
Mädcheſiz , Manſd . , a. 1. Juli o.
ſp. Hreisw . zu verm . 21582

ih iir 0 ſchöue abge⸗
Windechk . 32 f6toſ8 Kim .
Wohn. nutgubeh . iins . . 4. St ſof.
od. pät . an nur ſol. Leute zu verm .

Näheres im 2. St l. 21555

in ſehr ſcht immer in Riſche
ſoſ . od. bis 1. Mal zu verm . 2164ů
Näheres im Laden, I 25 3.
2 ſchöne unmöblierte Zim⸗

mer mit ſeparatem Eingang
im 2. Stock ſof . zu v. 21430

Näh. , Gontardplatz 7, III .

7, 9/10 , 3 Tr . rechts , gut
Jmäöbl . Zimmer zu v. 21414

3 Stock , 1 ooer

an 1 dezw. 2
gut möbl . Zim .

Herin z. v. 21534

mit 2 Betten ſof , z. v. 21513
H

Jienſach ſehöſ . Jin⸗H 47 36 mer zu vermieten
Näheres 5. Stock. 21830

J 4 3 Tr . Iks . , hübſch

A Y möbl . Zimmer mit
Kaffce 18 Pek. zu vm. 20323

4 möbl . Parterrezimm.K 2. 21 zuu vermnet . 21426
* 12 2

K 35 Ymſt ſep Eingang per
Tr . ſchon inbi . Zim .

1. Mai zu vermielen . 21372

K 3 7 2 Tr . hoch , möbl .

Z. zu uvm. 21415

part . ,einſ . mbl. Ziin.
ſot. zu verw . 20334K 3. 30

A, 8 , ) Tieppen
großes , gut möbliertes Zimmer
ſotort zu vermieten . 21437
F

4 2 Tr. , moöbl. ZimmerL 4, 9 zu vermieten . 21476

0 8 * Tr. , gut mobl
1L 5O Zim , in fieier Lage
un Penſezum 15 April zu v. 595˙0

112 1 Tr . großes freundl.
möbl . Balkon⸗Zim .

zu vermieten . 60139

3 Tr. ., möbl . Zimmer1 15, mil Peuf. zu verm . 480

1 15, 18, Ra, , 1 Tr. , 2Zeleg. nibl .
gr. Zim . ( Wohn⸗ u, Schlafz . )

m. Schreibt . , Klav .u. Gasb . a. —2
jol., Herren ſof. od. ſp. zuͤp 21327

I Tr . möbl . Zim. inſt
N 4,1 1 Tr. mö

derden ; wee

M 5 2 2Ti. rechts,gut möbl.
Zimmer per 1. Mai

zu vermieten . 21297

N 3 9 1 Tr, ſchün möbliertes
AZimmer ſofort zu v .

Näheres J. Stock . 60050

N 11 Te . Em fein mödi ,
32 Zimm .zu vermee

N 24 J , fein möbl . Bal⸗
U 4, kon⸗Zimmer an beſſ .
Herrn zu vermieien 60062

D 4 , 13
kl. möbl. Zim ſof . zu vm. 21291

7 Zinmer⸗Wohnung
Eckhaus , Kepplerſtraße 24 ,

n 1 e d ſodt weg.
egzug per ſofort od. ſpät . z. ver⸗

Näheres 2. Stock . 20889

In Feudenkheim
in der Nähe vom Schießhaus
Mannheimerſtraße 32 , 3. Stock
eine 4⸗Zimmer⸗Wohnung ,
Küche und Badezimmer bis
1. Mai zu vermieten . Zu er⸗
fragen im Hauſe 1⸗2. Stock
und bei Zimmermeiſter Joh .
Ludwig Junior , Neckarau ,
Seckenhweg 19, Tel . 2502 . n .

Rheinau 59133

Schwetzingerſtr . 128 1. Stock
3 Zimmer und Zu ehör mit
Valkon auf 1. April zu vermieten .
Näheres Natſchreiber Bils .

1 — ＋
Rheinau⸗ Stengelhof

1. Stock 4⸗Zimmerwohnungen
Balkon , Badezimmer und Zu⸗
behör auf 1. Juli zu ver⸗
mieten . 59132

Näh . Steugelhofſtr . 16, part .
Zu vermieten in Ziegelhau⸗

ſen , kleines ſrei gelegenes

Häuschen
mit 4 Zimmer u. 2 Manſarden ,
Küche , Keller , Gas und Waſſer⸗
leitung , kleinem Gärtchen , für
Sommergufenthalt ſehr geeignet ,
zum Preiſe von Mk. 450 p. Jahr .

Näheres Dampfziegelei Zie⸗
gelhauſen . 59950

In Heidelberg
Anlagen , hochelegante Wohn⸗
ung , Belletage , 6 Zimmer mit
Bad und reichl . Zubebör , ( 7
Fenſter Front ) per 1. April
1908 eptl . ſpäter zu vermieten .
Näh . Katſerrina 24 p 39012

9 Tiöbl. Aune
B 6 2 4. Stock , möbliertes

7

Mollſir .3, Part rxrewohn .
3 Zimmer , Küche u. Manſarde
per 1. Juli zu verm . 60141

Näheres parterre rechts

annarebe
2 brave Jungen
8. Klaſſe können die Kunſt⸗ u .
Bauſchloſſerei erlernen . 60140

7, 40

gehrling.
Für eln Engros⸗Geſchäft ber

Kuürzwaren u. Beſatz⸗Artikel⸗
Branche wird ein junger Mann
aus guter Familie in dle Lehre

eſucht. — Gell . Ofſerten unter
r. 00150 an die Exped. ds Bl .

Lehrſteuefür Schüler Oberrtal⸗Schule ,
14 Johrealt , in Kaufm. Geſchäſt
dedcht , Off .u, Nr. 60161 a, b. Exb.

Parkring 37 b
bötte⸗
ſchöne

5 Zimmerwohnung mit
Bad und Zubehör an
ruhige Familie per 1. Juli
zu vermieten . 60085

Näheres im II . Stock.
MNheindammſtr . 41 , 1 im ' ⸗

mer, Küche u. Zubehor wil ſep
Abſchluß ſoſort zu vermieten .

Näheres Laden . 21315

cce Niheinhäufer⸗ und
AKrappmühlſtr . 13 ſchöne

3 Zim . ⸗Wohn an ruh . Leute
ſof . od. ſpäter zu verm . Na .
Briun , Mollſir . 10 . 21387

Rupprechtfraße 16
3. St . 5 Zint . mit Zubehör
per 1. Juli , 4 Zim . m. Zub.
Hochparterre per 1. Mai zu
öm . ( nen hergerichtet ) , 21249

Zim zu verm. 2495

B 7, in ſeinem Hauſe ſchön
mübl . Hochparterre⸗

Zim . ſof. od. 1. Mal zu verm

12 3 Tr. , ſch. möbl . Zim .
15 9 7

0 6 F e
5 „Stock , hübſch mobl .

Zinmer zu vernmteten .

P2 , 3a 1Tr . Schön mödl ?

P , Trſtcchis , an dbl .

3
zu verm . 21557

Zim⸗ nur au Frl . zu v. 21350

P 65 6
4 Tr. rechts , ein leeres

U Zimmer zu v. 218349

4, 12 1 Tr . ( Planken ) ein gut
möbl . Zimmer mit oder ohne

Penſton ſof. zu vermieten . 21282

4, 12 1. ( Planken ) ein gut
möbl . Zimmer mit Penſton

ſofort zu vermieten . 21511

P 6 19
1 Tr . ſchön möbl .

9 Zim . mit 1 od .
2 Betten , mit od . ohne Pen⸗
ſion ſofort zu ver . 60122

1Treppe techts , ein

1 16 fenn möbl. Zimmer
9 zun veim . 59571

3 4 Finmer ſ Ein möbl .
0 J Zimmer zu verm . 21893

5 3 3 Tr . hoch ein ſchön
möbl . . z. v. 21230

1 Tr . gr. niöbi .
97 . 145 Jim . z. n. 59570

B , 10
in ruhigem Hauſe Wohn⸗ und
Schlafzimmer an beſſeren Herrn
du bemielen . l8s

III . , Zſchönmöblierte
8 5, 9à gimmer , mit 1 und 2

Bekten , ſofort billig z. v. 21880

＋ 2, 15 1 möbbl Zim . ſof , zu
verm . Näh part . 21879

U 1 9
3 Trepp . , Breiteſtr . ,

9 ſchön möbliertes Zim⸗
mer zu vernſteten . 21544

31 2 Tr . einf . mobl . J .
0 zu verm . 59988

13 1 Ring , 2 Tr . , fein
9 möbl, Zim . per 1.

Mai zu verm 21378

U 4, 26
Parterre ., ſchön
imöol. Zimmer zu

veymieten . 21410

Augartenſtr . J , 2 Tr. , ſchön
möbl . Zim . mit Valkon u. ſep.
Eing . billig zu vern . 21204

A* artenſkraße 4, 1 Tr. , möbl .
Zim . per 1. Mat zu v. 21352

Bismarckplatz 7, i Treppe ,
eln ſchön möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim. mit Ballon in freler Lage
zu vermieten . 21871ſof, zu v. 215333

37 1⁵ 1. Tr. , möbl . Wohn⸗
5 u. Schlafzimmer u

Pianino u. einz . Zim , fein möhl .
eyt, per ſoſort zu verm . 60023

0 4. Theaterpfaßz , größes ,
„ % gut möbl . Zi mer

eine Treppe hoch zu vermteten
37 Mark mit fFrühſtück . 60095

Näßheres daſelbſte1 Stiege les

1
1, 3, , Stod , am Paradepl .
zein möbl , Vorderzimmer

ſeg. Eing . für ſoſ. od, p. 1. Man
au u. beiſ . ol. Herrn . v. 59934

33 4 2 möbl . Zimmer ,
＋ zohn⸗ u. Schlafz .

per ſof . zu verm . 59451

36 2 Tr . hoch , guk ntöbl .
, 7 Zim . mit 1 oder 2

Bett . u. gut Penſ .z. vm. 60010
S mabl. , 18Ed ll 55 105 11438

Bismarckplatz 19 , 2 Treppen .
Priwaß ein gut möbl . Ballon⸗
zimmer mit oder ohne Penſtion
zu vermieten . 59984

Colliniſtr . 20 , 1 Tr , ſcon
mönl. Zimmer bill , zu um. elso⸗

Heidelbergerſtraße , möbl .
Balfonzim . uit oder 2 Betten
u. ſehr guter Peuſ . ſor, zu veren
Daſ . 2 kleinexe gut mödl . Zum.
7 , 12. 2 Tr . Tel . ss26 n :

N 2 Treppen , oder
Halzſraße 10 2 gut möblierte
Zimmer zu permieten , eventl . mit
Klavierbenutzung. 21267

Jean⸗ Beckerſir . 2 2 Tr .
ſchöͤn möbl . freundl . Zimmer
ſof . zu verm . 2141¹6
Kaiferzing J0 cpp. freündl .
möol . Zimſmner an fol. Fräutein
zn vermieten . 59893

7 2II . ſchön mbl . Zimmer ]

—
4.

fst . Backs

Matjesheringe7
5 5
fst . Oelsardinen
8

—
Feinste Essiggurk

la . Delikatess - Sau

lst . Nürnberger
1 Pfd, - Dose 50 Pig . ;

TFrisckeing

Grosse Salzgurken

* 1 ( kleinste Essiggurken )Cornichons olen 8ewogen
F Kraut Efund 5 Plg.

eröffcn.
Ist . Holländer Augelsehelliische

Ist . Holländer Cabliau

chellfische
: „ Stück 15 N½

Stilek Aptg
An

Pfund 70 PfR

Ochsenmaulsalat
10 Pfdl . - Dose . 70 bh .

Westfälischeu Braunschw. Mettw- urst
ist . Thüringer Cervelat u . Salami

Feine Tafel
Srie

Oamembert
Neufchateler
Qervais
Roquefort

Echt westfäl .

rische Gurken — franz . Kopfsalat.
Malta - Kartoffel
Ffeſtag eintraffend : frisch geschlachtstes;
IGeflügel .

Emmenthaler
Edamen

Münster

Stangenkäse
Rahmkäs

Pumpernickel ,

Pfd . Pfg .

Ltr .

jelblgeban

nach Mannheim frei ins Hans,
L. Müller , Weingutsbeſiher,
Ludwigshafen , Wittelsbachſtir . 34.

empfiehlt zu dllligsten Tagespreisen .

J . K . Wiederhold
Luisenrimg 32 . Telephon 610 .

7781ʃ
Kalſerring 40 , 1 oder 2
f. möbl . Zim . zu verm . 21447
„ Kaiſerring 32 , Wohn⸗ u.
Schlafzimmer gut möbl . per
1. Mai zu vermieten. 21307
Kirchenſtr . 19 3. St . l . fein
möbl. Zim , z. v. Preis 20 Mk.

Herrn oder Fräulein . 21289

. Clage , ſchön
Luiſenxing 4 mgk , Heame in
reier geſ. Lage ſof od. ſpät . zu v. 8

Juiſenzing 51 , 4. Stock ,
ſchön möbl . Balkon im. oder

ein Wohn⸗ und Schlafzimmer
billig zu vermieten . 21103

Liſznenne 57 , 2. Sis , ſchön
möbl . Wohn - und Schlaſeim

mut Klapier per 1. Mat zu v. 2teez
Deſtl . Stadttell , Lameß⸗

ſtraße 13 , ſchön möbl . Woyn .
u. Schlafum . an nur beſſ, Herrn
ſofort zu verm . Zu erfragen
D 1, 1. Zigarrenſaden . 57597

Möanranene , 3 Treppen ,
freundlich mäbl . Zim , groß u.

ruhig , in gutem Hauſe zu verm. 14%%
13 Tr, . gut

Mmbl . Zim . ſof. zu verm . 21096
Nheindammſtr . 11, 1 Tr. ,

gut mbl. Zim . Jot zuverm 21548

Rheindamuſtr . 17 , 1 Tr. ,
gut inöbliertes Zimmer ſofort
oder ſpäter zu vermieten . 21378

Rhelndammstr . 38,
3. Stock links , möbl . Zim .
bei ruhigen Leuſen per 1.
Mai zu vermieten . 21836

Eing . Ecke ſcepplerſtr . gut möbl .
Zim ſof. od. ſpät zu vm. 0894

N 2 Ti. , 2 gult
Werderſtraße ! möbl . Zintn ,
ſeparater Eingaug , ſofork oder
1. Mat zu verwieten . 21207

Näh .N 3, 3. 2 . Stock . 58924

in ſehr ruhiger Lage bei gulen
Familie ſoſort zu

an Dame zu vermieten .

3 Trepven 60017

ſion in guter Familie zu
vermieten . 5571%

Cleganſes Balkoſtzimmer aſt
Bahnhofpl , an ſollide Dame zu
vermieten . Näh . 4 3, 3 pt. get

Zimmer bei eirzehnel
Dame au Lehrerin oder Schü⸗

lerin abzugeb . Näh . in Verk .
Eleg . ſüibl. Wohn⸗ ſi . Schlaſß

Nähe Roſengarten , feine Lags
Hochpart . , ſof. preisw . z. v. zue
Näl . Schwotzingerſtr . 101 , Labelh
Ein gut mobl . Zim . zu verm
Langerötterſtr . 72,3 .St 21527

Kost und e
Privat - hension ½ 5,20

Vorzüglichen Mittag ge

Seſkenheimerſraße 0
3 Treppeu , in der Nähe des
Waſſertürms , frdl . Manſarden⸗
ummer , einfach möbl . oder leer
zu vermieten . 20344

Schwetzinger ſr . 26 1 Tr .
Nähe Tatterſall , ſch. möol . Z.
mit od. ohne Penſ . an Herrn
od. Fräulein zu verm . 60140
Tatlerfaliſtz . 20 , 1 Tre gr.
ubl . Ziitt , p . 1 Mai z. v 21874

Abendtiſch .
2 Tr. , jung . Maun

5 7, 18 ſindet bei iſraelit⸗
Familte gute Penſion . 4

Gut bürgerlicher Koſttiſch

Privatpension L 12 ,
Diners zu 70 Pf. u. 1 Mſ⸗
Abendeſſen zu 60 Pf . u. 30 Pf.

Speiſen auch à la carte ,

Zimmer nut ganzer Penſlon zu
außerſt mäßigen Preiſen , 60003

Auerkannt ſeine Küche⸗Waldparkſtr . 24 , p. . ,
möbl . Zim , bill , z. vm, 21188

—

Stück eg 1

käset !

8 —
ite voizügt . Qualtkat , 55 , 60

70 Pfg . d. Ltr . b. 20 Ltr . Proben vo
5

Fein mbl. Zimmer ;

au beſſeren Herrn (ſep.

Eing. ) per 15. Aprilz . verm

Schön möblirtes Zimmer

0 vermieten “
Werderſtraße 5, 2. Elage . 6007 !

Möbt . Iimmer muit Penſſoß
Näheres Moltkeſtraße

Mösttert . Zimmer mit
Pen⸗

Näh . 4) 7, 11, 1 Stlege hoch⸗

FPF%CCCCCC
r
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